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Exemplaren erscheinende

/ / Badische grosse
/ «

bas verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .
Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung

der „Badischen Presse", in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung entgegengebracht wird, die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Borkommnisse der
Residenz, des badischen Landes, des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft , den Vermischten Rach¬
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und Weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht übertroffen . - r- In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die nun in erweitertem Matze im
Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Bad . Presse" durch¬
geführte Illustrierung aktueller Vorkommnisse
viel Freunde zu verzeichnen .

Der jetzt erfolgte Zusammentritt des neugewählten badi¬
schen Landtags , der Wiederzusammentritt des Deutschen Reichs¬
tages und sein erstes Zusammenarbeiten unter dem neuen
Reichskanzler , die hierfür geschaffenen neuen Parteigruppie¬
rungen , wie überhaupt die Dinge inVaden , imReich und die ge¬
samte europäische politische Lage machen das
Halten einer gut und schnell unterrichteten Zeitung mehr wie
je zur Norwendigkeit. So sei auch diesmal ein Abonnement
auf die zweimal täglich erscheinende „Badische Presse" an¬
gelegentlichst empfohlen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Verlosungslisten , sowie der
Eratis -Beilage „Kurie r", Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presie " für
den Monat Dezember 60 Pfg . ohne Zustellgebühr .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

Hie Hrauringe der Ahnen -
Roman von C . von Hellen .

43 ^ort'etzung . Nachdruck verbotn ,
„Mein Herzenskind, was ist Ihnen doch ?" unterbrach die

Baronin mit sanfter Stimme Erikas schmerzvolle Gedanken.
„Sie weinen ! Wollen Sie einer alten , erfahrenen Freundin
nicht sagen , was dies liebe junge Herz bedrückt ?"

Erika zitterte bei dem Gedanken, von dem zu sprechen , was
sie empfand, und doch hatte sie alle die Tage her so unendliche
Sehnsucht gehabt , wenigstens einem Menschen ihr Herz aus -
schütten zu können. Sie hatte daran gedacht , an Marie zu
schreiben ; aber für solche Dinge ist den meisten Menschen die
Feder ein zu ungelenkes Mittel , und so unterblieb es . Erika
war devroch eine Natur , die nicht gut schweren Kampf in der
Stille auskämpfen konnte, ohne namenlos unter solchem Zwang
zu leiden . Dennoch warnte sie eine innere Stimme , wunder¬
barerweise , würde ste selbst gesagt haben , hier rückhaltlos zu
sprechen.

Allein die Baronin war eine Frau , welche ein gestecktes
Ziel zu erreichen wußte . „Meine liebe Erika, " flüsterte sie jetzt
innig , „ich habe keine Tochter ; Sie , mein Kind , sind mir doch
wie von der Vorsehung geschickt, wollen Sie mir nicht gestatten ,
einmal ganz mütterlich mit Ihnen zu reden ?"

Erika nickte unter Tränen .
„Sehen Sie , mein Herzchen , ich weiß alles . Ich weiß,

fuhr sie, das auffahrende Mädchen sanft in ihren Stuhl zurück¬
drückend, fort , „daß Sie in diesen Tagen unbemerkt von allen
Menschen , die Sie umgaben, über Ihr Schicksal entschieden
haben . Hören Sie mich ruhig an ! Ich bedarf keiner Aufschlüsse ,
die Ihnen peinlich sein könnten, aber Sie sollen wissen , daß .ich
mit Ihnen fühle . Es ist ja ein tief in Ihr junges Dasein ein¬
schneidender Schritt , den Sie getan haben , und ich bewundere ,
mjt o>--rck richtigem Gefühl Sie die Wahrheit getroffen haben .

"

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die Wo¬
chenbeilagen der „Badischen Presse" für die Karlsruher
Abonnenten und die Agenturen der Umgebung, nämlich auf die
„Illustrierte Zeitung ", die sich durch reichhaltiges ,
aktuelles Bildermaterial auszeichnet und eine wertvolle Er¬
gänzung zur Tageszeitung bietet , sowie auf die „Mode für
Alle ", die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in
Wort und Bild enthält . Jede dieser Beilagen kostet für den
Monat Dezember 17 Pfennig .

Es werden Bestellungen auf die „Badische Presse " nach aus¬
wärts durch alle Postanstalten u. Postboten entgegengenommen.

Expedition der „ Bad . Presse ".

Die präfi- iurnswahl - er n. Kammer«
* Karlsruhe, 27. Nov . Die gestrige bedeutsame Nachmit¬

tagssitzung der Zweiten Kammer, welche dem Landtag sein
politisches Gesicht gab, schloß , wie schon im Bericht unserer
Abendzeitung mitgeteilt , mit der Wahl der Schriftführer .
Dabei ergab es sich , daß das Zentrum auch hier auf eine Mit¬
wirkung verzichtete und mit seinen konservativen Bundesbrii-
dern abermals weiße Zettel abgab . Bon den gültigen Stim¬
men sielen 41 auf Kölblin (natl .) , 40 auf Müller -Heiligkreuz
(natl . ) , 41 auf Odenwald (freist) und 39 auf Pfeiffle (Soz .) ,
welche damit als gewählt zu betrachten sind.

Nunmehr ist Präsidium und Kammerburea « definitiv ge¬
bildet und zwar lediglich aus Mitgliedern der Rationallibe -
ralen , Linksliberalen und Sozialdemokraten . Es ist also zu¬
sammengesetzt aus denselben Parteien , welche am Schlüsse des
letzten Wahlkampfes zusammenstanden, um zu verhüten , daß
fortab das Zentrum mit den Konservativen die Führung im
Landtag und in den politischen Geschäften überhaupt gewinne ,
und die darauf ausgingeu , durch ihr taktisches Zusammen¬
halten in der Stichwahl nicht nur der badischen Politik ihr
liberale» Gepräge zu erhalten , sondern dasselbe, wo es not¬
wendig erscheint — und das ist heute in vielen Fällen und Ge¬
bieten der Fall — noch zu vertiefen.

Wenn somit auch nach dem alten Spruch : „Den Siegern
die Beute !" die siegreiche Gesamt-Linke die Hand auf den durch
ihren Wahlerfolg eroberten Platz des Ersten Präsidenten der
Kammer legte, da sie allein imstande war , mit ihrer Gefolg¬
schaft ihrem Kandidaten , dem nationalliberalen Abg . Rohr¬
hurst, eine Mehrheit zu stellen , so respektierte ste darum doch
nicht minder die vom Zentrum als Einzelpartei errungene
höchste Abgeordnetenzahl, indem sie ihm den Platz des Ersten
Vizepräsidenten einzuräumen beschloß . Die Sozialdemokraten,
die zweitstärkste Einzelpartei , hatten sich mit der Einnahme
des Zweiten Bizepräsidentenpostens durch ihre Fraktion ein¬
verstanden erklärt . Aber das Zentrum zeigte Stolz und
Zähigkeit im Behaupten seiner alten Forderungen . Und wenn
schon bei der letzten Präsidentenwahl die Nationalliberalen
keine Unehre darin erblickt hatten , bei veränderter parteipoli¬
tischer Konstellation in der Kammer , durch ihren Fraktions¬
vorstand Wilckens ihre Pflicht ebenso getreulich aus dem Platz
des Vizepräsidenten zu erfüllen , wie vordem durch Menschen¬
alter hindurch auf dem Sitz des Ersten Präsidenten , so ging
das dem Zentrum doch gegen seine Anschauung. „Ant Caesar
aut nihil !“ — entweder Erster Präsident oder gar nichts —
so hieß es in seinen Reihen . Und so ergab sich das eigenartige

Schauspiel, daß, nachdem der Nationalliberale Rohrhurft mit
41 Stimmen zum Ersten Präsidenten gewählt worden war,
während nur 28 Stimmen auf den Zentrumskandidaten , den
vorigen Präsidenten Fehrenbach» fielen, bei der Wahl des
Ersten Vizepräsidenten die 42 Stimmen der Liberalen und
Sozialdemokraten geschloffen für Fehrenbach eintraten , wäh¬
rend das Zentrum und die Konservativen durch Abgabe wei¬
ßer Zettel gegen dies« Wahl ihres politischen Freundes demon¬
strierten. Der Vizepräsidentensitz erschien ihnen unter den ge¬
gebenen Verhältnissen für Herrn Fehrenbach nicht fein genug
und nicht würdig entsprechend ihrer Machtfülle. Es lag nahe ,
daß Herr Fehrenbach selbst, da er wohl nicht gut allein als
Kandidat der Linken gelten konnte , die weitere Konsequenz
zog und , der Verabredung mit seinen Freunden gemäß, nun
auch persönlich auf die Wahl verzichtete .

Das machte dann einen weiteren Wahlgang nötig , durch
den zugleich das Eefamt-Präfidium sein rein liberales Gesicht
erhielt , insofern nun der Sozialdemokratie, u . z. ihrem Landes¬
vorsitzenden Abg. Geiß-Mannheim der Erste Vizepräsident
zufiel und die Demokratie in Gestalt des Abg . Heimburger
auf dem Sessel des Zweiten Vizepräsidenten Platz nahm ;
ebenso wie später die Schriftführer lediglich der Linken ent¬
nommen wurden und hierbei der Freisinnige Odenwald für die
Linksliberalen den Sitz im Bureau erhielt . Alles das unter
der stummen, resignierenden Sprache der weißen Zentrums¬
zettel .

Aber nachdem einmal das Zentrum bei dem Verzicht auf
den Ersten Vizepräsidenten seine Trutz -Absicht gezeigt, sich von
den Präsidialgeschäften selbst auszuschließen, überließen die
Liberalen und Sozialdemokraten die Rechte ihrem Eigenwillen
und gingen ihrerseits nun unbeirrt in der Verteilung der
Aemter vor . Denn die Linke des Landtages ist der lleber -
zeugung , daß sie sehr wohl allein die Verantwortung für
eine gerechte Führung der Geschäfte der Zweiten Kammer
übernehmen kann, und daß unter ihren Angehörigen genug
Männer von Einsicht , Arbeitskraft und Verständnis für die
Forderungen des Landes sich befinden, um die Arbeiten der
Kammer zum Wohle des Volkes durchzuführen.

Im übrigen hat die Linke gerade in der Präsentierung
und Wahl des Abg Rohrhurst ein gutes Verständnis für die
schwierige parteipolitische Situation in der Kammer gezeigt,
indem sie dem Zentrum damit einen Mann zur Wahl vor -
schlug, deffen Konzilianz und Gerechtigkeitssinn auch auf Seite
der Gegner alle Anerkennung wiederfahren dürfte . Politisch
steht der Abg. Rohrhurst dabei auf dem rechten Flügel der
Liberalen . Er ist außerdem als Theologe in seinen christlich¬
religiösen Anschauungen von großem Ernst und Aufrichtigkeit
der Gesinnung, sodaß das Zentrum , welches in diesem Wahl¬
kampf erklärte , den frommen Glauben der Evangelischen als
den gemeinsamen christlichen Boden hochzuhalten, auch auf
diesem Gebiete sicher keine Einwendungen machen kann . Aber

„Ant Caesar , aut nihil !“ hieß es auf dem jenseitigen Ufer ,
und so ertrotzte sich die Rechte ein „Nihil ". — einen selbst¬
gewollten Ausschluß von den Präsidialgeschäften der Kammer .

* * •
= Karlsruhe, 27 Nov. Die „Bad . Rational -Corr ." äußert sich zu

der Präsidiumswahl der Kammer wie folgt:
„Die Tribünen waren überfüllt . Was erledigt werden sollte ,

war ja vom Zentrum zur politischen Haupt - und Staatsaktion aufge-

Erika barg das Gesicht in den Händen , sie war überwältigt .
„Mein Gott," schluchzte sie, „wenn ich nur wirklich recht getan
habe !"

„Wie können Sie auch nur einen Augenblick daran zwei¬
feln , mein .liebes Kind ! Was wollten Sie einem Mann ge¬
genüber sonst tun , der sich so rücksichtslos gegen Sie benommen
hat , der Ihnen niemals auch nur die geringste Aufmerksamkeit
erwies , und der nun , um so bald und so sicher als möglich in den
Besitz seiner Güter zu kommen . Sie , das ahnungslose Kind , mit
einem Antrag überfällt , den Sie abweisen mußten ?"

„O," rief Erika , „Sie tun ihm Unrecht, gnädige Frau ! Sie
wissen nicht alles . Ehe ich ihn kannte, habe ich mir das auch
wer weiß wie oft gesagt , und mein Herz war voll Zorn und Bit¬
terkeit gegen ihn . Ich sah ihn," fuhr sie unbewußt in leisem und
weichem Tone fort , „ohne ihn zu kennen . O, es ist nicht möglich,
daß dieses freie, offene Antlitz, dieses Auge voll durchdringender
Klarheit nur eine heuchlerische Maske war . Auch er kannte
mich nicht , konnte mich in dem Augenblick unserer Begegnung
nicht kennen . Noch immer höre ich den Ton seiner Stimme, "

fuhr sie fort , „Sie wissen nicht , wie er zu mir sprach ! — Ich
glaube , ach, ich weiß, ich war hart gegen ihn .

"

Erika verhüllte wieder dasEeficht mit dem Taschentuch. Sie
sah den Zug unangenehmer Ueberraschung, den ironischen Zug
nicht , der in diesem Augenblick das Antlitz der Frau Baronin
entstellte, das sich sogleich wieder in wohlwollende Falten legte .
„Liebe Kleine," sagte sie , „Sie sind ein unerfahrenes Kind ,
kennen die Menschen nicht und haben in Ihrer Unschuld alles
für bare Münze genommen .

"

„Doch nicht so unerfahren , daß ich einen Mann , der so zu
mir sprechen konnte , nicht verstanden hätte, " sagte Erika . „Ich
habe ihn wahrlich nicht geschont." fuhr sie eifrig fort , „und ihm
alles ins Gesicht gesagt , was ich gegen ihn hatte .

"

„Nun , das war recht," sagte die Baronin , „und er hatte es
verdient , mein Kind ! Er hat sehr wenig counne il kaut gegen

Sie gehandelt . Natürlich wollte er es nicht einsehen — welcher
Mann sähe seine Schuld ein ! — und so schieden Sie ?"

„Sie irren . Ich sage es ja , gnädige Frau , Sie kennen ihn
nicht, sonst würden Sie anders über ihn urteilen ! Wissen Sie ,
was er mir sagte ?" Sie war aufgesprungen in ihrer Erregung .
„Du hast recht, Erika," sagte er , „vergib mir !" Und ich ? o , ich
weiß , daß ich anders gehandelt hätte , wäre die unselige Szene
mit Fräulein Melanie nicht vorhergegangen, nun aber —" sie
stockte — „nun habe ich Nein gesagt .

"
Erika sank vor der Baronin auf die Erde und barg ihr Ge¬

sicht schluchzend in dem Schoß der alten Dame. Diese rang selbst
nach Fassung. Das lag allerdings ganz außer ihrer Berechnung .
Im Nu durchlief sie die ganze veränderte Lage, den gänzlich an¬
deren Weg, den sie nun einschlagen müsse , um zam Ziel zu kom¬
men, während sie sich über Erika beugte, ihr Haupt streichelte
und beruhigende nichtssagende Worte flüsterte ; denn so bald
ließ Frau von Marenfeld sich selbst durch die unwillkommene
Entdeckung, daß Joachim das Herz des jungen Mädchens gewon¬
nen habe , nicht aus ihrer Bahn drängen . Es gelang ihr all¬

mählich, Erika wieder in den Schaukelstuhl und in die Decke zu
bringen , und als sie nun still und immer noch leise weinend
neben ihr lehnte, war die kluge Frau mit sich einig ,

„Dennoch , mein Herzchen, meine liebe Erika, " hobFrau von

Marenfeld in leisem Ton jetzt an, „hat Ihr guter , richtiger
Takt Sie das einzig Wahre finden lassen . Sie haben ern so
liebes , weiches Herz , und das macht Ihnen nun diese ganz un¬

begründeten Vorwürfe . Ich kann Sie aber trösten, " fuhr dre

Dame fort , „denn wenn jemand so rasch und so öffentlich über
eine so delikate Angelegenheit sprechen kann wie der Herr Gras ,
ist ihm der Pfeil nicht sehr tief ins Herz gedrungen . Ich wollte

Sie eigentlich mit dieser Mitteilung verschonen , mein Kind , es

ist eben so unzart wie alles übrige, was mir von diesem vor¬

trefflichen Grafen zu Ohren gekommen ist . Allein ich sehe , dag
es notwendig ist, eine so bittereArznei anzuwenden , umSie von
den ielbstquälrrischen Gedanken zu befreien, denen Sie nach-
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tauscht worden . Den „Beobachter" hatten viele Spalten Mackers
gefüllt , in denen der Zähringer Parteileiter den Kampf um die an¬
geblichen Rechte des Zentrums aus den ersten Präsidenten führte und
den frühren Abgeordneten Wilckens angriff , von dem er sich nun die
blamable Berichtigung gefallen lasten mutz, bafe dieser nicht der Ver-
faster des Artikels in der „Heid. Zeitg .

" ist . die den Kämpfer
Wacker in den Harnisch brachte. Dieser ersten Niederlage folgte in
der Kammer heute di« zweite. Er hatte , gleichwie bei den Landtags -
wahlen , bei den heutigen Abstimmungen mit seiner Taktik einen voll¬
kommenen Mißerfolg . Diese bedeuten in ihrer Wertung nichts an¬
deres , als di« Antwort auf eine Politik und auch auf das Verhalten
de» Zentrums bei der Präsidentenwahl im vergangenen Landtag , als
es unseren hochverdienten langjährigen Präsidenten Gönner zu Fall
brachte. Die Zusammensetzung des neuen Landtagspräfidiums ist
weiterhin die absolute Konsequenz der Politik der letzten Monate ; die
Haltung der Nationalliberalen entspricht vollkommen den Wünschen
ihrer gesamten Wählerschaft.

„ . . . . Das Zentrum befolgte — nachdem gegenüber seinem Kan¬
didaten der Nationalliberale Rohrhurst zum 1 . Präsidenten gewählt
war — Wacker» Vorschläge. Verärgert , wie kleine Kinder , enthielten
sich di« Rechtsparteien bei den weiteren Wahlen der Stimme und
gaben weihe Zettel ab . Nur ein Zentrnmsmann scheint nicht Ordre
pariert zu haben : Denn der Astlochguckeer Seubert erhielt später ein¬
mal eine Stimme , eine Tatsache, die ein leichtes Gelächter auf der
Tribüne und auf der Linken hervorrief .

„. . . . Wie inkonsequent die Haltung des Zentrums ist, gehtaus einem Vergleich mit seinem Verhalten bei der Präsidentenwahl
1908 hervor . Damals wählte die gesamt« Linke den Abg. Wilckens
zum Präsidenten . Das Zentrum stand darauf aber nicht schmollendbei Seite , sondern der Abg . Lauck nahm dankend die Wahl zum ersten
Vizepräsidenten an und beteiligte sich auch an der Wahl der Sekre¬
täre . Heute haben sich aber die Zeiten geändert ; die ruhigen El «
mente sind zurückgedrängt, Wackers Einfluß dominiert in der Fraktion ,Zehnter ist nur Fraktionschef. Ob das Zentrum wohl weiß, wie
schädlich die von ihm befolgte Taktik ist ?"

Zur Regulierung - es Oberrheins.
— Straßburg , 26. Nov . Auf Einladung des Bürgermeisters

Schwände, hatte sich gestern abend im Festsaale des Rathauses eine
von etwa 150 Personen besuchte Versammlung von Vertretern der
Stadt , der Schiffahrt und Handelsinterestenten , insbesondere auch der
Handelskammer , sowie der Preste eingefunden . Auch aus Karlsruhe ,Mannheim , Köln und Düsseldorf waren hervorragende Vertreter
der Eroßschiffahrt erschienen , um nach der Begrüßung des Bürger¬
meisters zwei Vorträge über den gegenwärtigen Stand , sowie über
die wirtschaftliche Bedeutuyg der Oberrheinregulierung entgegenzu¬
nehmen.

Zunächst referierte Wasterbauinspektor Schneider, der Leiter der
von der elsaß-lothringischen Regierung ausgeführten Regulierungs -
arbeiten , über den Fortschritt der technischen Arbeiten , sowie über die
Schwierigkeiten, die im Laufe der letzten Jahre zu bewältigen waren .Aus den Ausführungen geht hervor , daß auf der bereits fertig ge¬
stellten Strecke Söllingen -Fort Louis bis Dunfenheim -Schiffbrückeeine Mindesttiefe von 2.1Ü Metern erreicht worden ist . Der Referent
äußert sich durchaus hoffnungsvoll über das Gelingen der weiteren
Arbeiten . Auf verschiedene Anfragen aus der Mitte der Versamm¬
lung bezüglich der Tatsache der lleberschreitung des Kostenanschlages
(13% Millionen Mark um 20 Prozent ) erklärte der Redner , diese
lleberschreitung habe ihqrn Grund lediglich in dem Steigen der Bau¬
preise, des Materials und der Arbeitslöhne . Gegenüber einer Ein¬
wendung des Schriftführers des Vereins zur Wahrung der Rhein -
schiffahrtsintereffen, Dr . Bartsch, betreffend die Förderung von Dreh¬end Ankerplätzen sagte Dr . Schwander nach Mitteilungen aus dem
Ministerium eingehende Berücksichtigung zu .

Das weitere Referat des Beigeordneten Leoni verbreitete sich zu-
'uichst über die geschichtliche Entwickelung der Rheipregulierung seitden 70er und 80er Jahren . Redner gab sodann ein interessantesBild von der wirtschaftlichen Bedeutung unserer Rheinregulierungund stellte u . a . fest, daß der Gesamtschiffahrtsverkehr im Metzgertor-
Imfen im Jahre 1909 auf 1% Millionen Tonnen gestiegen ist, eine
Schiffahrt , welche nur von den größten Binnenhäfen wie Duisburg ,Ruhrort . Mannheim u . a . Lbertroffen wird , während die llmfchlags-
ziffern älterer Rheinhäfen wie Düsseldorf. Köln , Mainz von Straß¬burg bereits überholt feien. Die Verbilligung der Berg - und Tal¬
fahrten sei ein Vorteil . Dann wandte sich Dr . Leoni der Frage der
Eroßschiffahrt nach Basel zu. Dabei sei zu bedenken, daß der Rheinauf der Strecke nach Basel ganz andere Eigenschaften besitze als un¬
terhalb Straßburgs . Nach den heutigen Berechnungen betrage die
Fracht Straßburg -Basel 1 .08 L pro Tonnen -Kilometer . Heute geheaber schon ein Kanal , der Rhein -Rhone -Kanal und der Hüninger -Kanal bis Basel , auf dem Kohlen für einen Pfennig pro Tonnen - Ki¬lometer befördert werden . Die Frage sei nun die, ob sich die Kosteneiner Eroßschiffahrt auch lohnen .- Straßburg . 26. Nov. (Tel .) Die von der Stadt Straßburg ein¬
geladenen Mitglieder des Vereins für die Wahrung der Rheinschiff-sahrts -Jnteresten befuhren heute vormittag in großen Ruderkähnendie im Vau bereits ausgeführte Strecke der Rheinkorrektion von Kehlrheinabwärts bis Söllingen . Es waren im ganzen etwa 7» Personen ,darunter u . a . der Unterstaatssekretär a . D ., Exz . Back. Mitglieder des

hängen . Ich will Ihnen eine Stelle aus dem Briefe meinesSohnes vorlesen , welchen ich gestern empfing und der mich überdas Vorgefallene au kalt setzte. Die Baronin zog den Brief ausder Tasche und las : „Kannst Du Dir denken, liebe Mutter daßJoachim selbst mir mitteilte , er habe sich soeben einen Korb vonseiner schönen Kusine geholt, ja, mich beauftragt, doch ja alleWelt in dies holde Geheimnis einzuweihen? Ich bin dem
natürlich nachgekommen, und kein Mensch kann mehr zweifelndaß er nun Graf Hochstein auf Hochstein sei, denn ich denke mir.dieser Titel mit allem, was er an klingender Beimischung ent¬hält, und mit dem ganzen großartigen Besitz , den er ihm ein¬trägt. wird den guten Joachim recht bald über das Ereigniströsten , das für jeden anderen Mann eine herbe Demütigung
zu fein pflegt, über die man gern schweigt. Es gibt recht wunder¬
liche Menschen in der Welt, und Graf Höchstem ist einer der
wunderlichsten ." —

Mit weit offenen Augen hatte Erika diese Rede angehört.Sie war sehr bleich geworden . Anfangs konnte sie kaum fasten ,was sie hörte , ihr schwindelte, und es sauste vor ihren Ohren ^aber sie raffte sich gewaltsam zusammen . „Ich danke Ihnen ,gnädige Frau," sagte sie dann mit bebenden Lippen und ton¬los , indem alles Blut aus ihren Wangen wich.
„Meine Güte , Kind, nehmen Sie es nicht zu schwer !" riefdie Baronin erschrocken. „Graf Hochstein —"
Erika winkte mit der Hand . „Ich bitte eines, gnädige

Frau, nennen Sie mir den Namen nie wieder ! Es wird übri¬
gens sehr kühl hier, ich will lieber hineingehen. Wollen Siemir heute gestatten , mich gleich auf mein Zimmer zurückzu¬
ziehen ?"

„Gewiß , mein Herzchen , aber ich bin sehr betrübt , Sie so
ergriffen zu sehen; die Sache ist gar nicht so viel wert," sagte
Frau von Marenfeld nicht ganz befriedigt.

„Sie haben recht , und morgen denke ich Ihnen ein anderes
Gesicht zu zeigen .

" Sie war fort. —
„Vorsicht, äußerste Vorsicht, lieber Bruno," flüsterte die

Laronin , „sonst verlieren wir das Spiel am Ende dock noch ."
, Tortjetzuna folgt).

Straßburger Eemeinderats , sowie der Handelskammern von Kalmar .
Mühlhaufen und Straßburg , der Bauinfpektor Schneider und der
Stadtbauinspektor Eisenlohr . Ferner hatten sich auch der Fahrt an -
gcschlossen die Mitglieder des Vereins für Rheinschiffahrt zu Frank¬
furt a . M . Die Besichtigung bestätigte die gestrigen Ausführungen
und rechtfertigte die Erwartung eine» Gelingens der Rheinkorrektion .Bei Wanzenau und Freistedt wurde den Teilnehmern die Anfertigung
und das Legen von Scnkwürsten vorgeführt und bei dem Fort Louis
eine Bühne in deren Anwendung gezeigt. In Söllingen fand ein gr-
meinsames Esten statt , zu dem die Stadt Straßburg eingeladen hatte .

Tagcs -r;undschau.
Tentsckes Reich .

= Berlin , 26 . Nov. Zum Nachfolger des am 1 . Januar 1910
in den Ruhestand tretenden Oberpräsidenten der Provinz Schlesien,
Staatsminister Dr . Grafen o. Zedlitz-Trützfchler, wurde der herzoglich-
anhaltische Staatsminister , Wirklicher Geheimer Rat v. Dallwitz in
Dessau ernannt .

hd Berlin , 26 . Nov . (Tel .) Der Reichskanzler wird Gelegen¬
heit nehmen, im Laufe der nächsten Woche mit den Führern der ein¬
zelnen Parteien über innerpolitifche Fragen zu sprechen . Auch die
Frage der preußischen Wahlreform soll dabei erörtert werden.

Der neue Etat .
— Berlin, 26. Nov . (Tel .) Die „ Norddeutsche Allgemeine Ztg ."teilt in Ergänzung unserer bisherigen Veröffentlichungen aus dem

neuen Etat weiter mit :
Die Einnahmen aus Zöllen , Steuern und Gebühren sind auf1441 620 000 M veranschlagt ; darunter entfallen auf Zölle 631 .9Millionen, die Tabaksteuer 14 413 000 , die Zigarettensteuer 23 711000,die Zuckersteuer 147 178 000, die Salzsteuer 58 048 000 , die Brannt¬

weinsteuer 180 Millionen, die Schaumweinsteuer 10 210 000, die
Leuchtmittelsteuer 15 031 000 , die Zündwarensteuer 15 010 000 , die
Brausteuer und die Uebergangsabgabe von Bier 111 .5 Millionen, die
Wechselstempelsteuer 20 Millionen, die Reichsftempelabgaben zu-
sainmen 114 150 860, dazu Abfindungen 111 400 .Im Etat des Reichsschatzamts betragen die Einnahmen 19228 370
(weniger 3196 340 ) , hiervon aus dem Münzwesen 19.1 Millionen. Es
soll 1910 mit der Prägung von Silber -, Nickel- und Kupfermünzen
fortgefahren werden . Der wirkliche Ueberschutz von 18 Millionen soll
zur Verstärkung der Betriebsmittel der Reichshauptkaffe dienen . Die
fortdauernden ordentlichen Ausgaben betragen 230 437 261 . An Bei¬
hilfen für hilfsbedürftige Kriegsteilnehmer sind 23620 770 (mehr896 770) angesetzt.

Aus der Reichserbfchaftssteuer erhalten die Bundesstaaten (künftig
wegfallend ) 13 750 000 (3750 000 mehr ) . Die einmaligen ordentlichen
Ausgaben belaufen sich auf 21397 212 (weniger 5 261497) .Der Etat der Reichsfchuld veranschlagt die ordentlichen Einnahme»auf 22 724 924 ( mehr 8 072 784 ) M . China zahlt als 9. Zinsrate10 716 789, als Tilgungsrate 649 167 Ji von den fortdauernden Aus¬
gaben von 215 683 457 M (mehr 18 893 408 ) entfallen 182 755 000 M
auf Verzinsungen. Zur Verminderung der Reichsschuld ist ein Be¬
trag von 31 908 957 ( mehr 6 571708) M eingesetzt. Die gesamte
Reichsfchuld betrug am 1 . Oktober, abgesehen von den im Umlauf be¬
findlichen unverzinslichen Schatzanwetsungen in Millionen : vier-
vrozentige Schuldverschreibungen 410 , dreieinhalbprozentige 2020 ,oreiprozeutige 1783,5, vierprozentige Schatzanweisungen 340 , zusammen
4553,5 Millionen <i £.

Die sächsischen Konservativem
— Dresden , 26 . Nov. Der konservative Wahlverein des Köniz¬

reichs Sachsen hielt gestern sein« Generalversammlung ab . Der
Reichstags -Abgeordnete Dr . Wagner hielt die Begrüßungsrede . Es
wurde schließlich eine Resolution angenommen , in der die konservatioe
Partei ihrer Genugtuung Ausdruck gibt , über den Aufschwung, die die
wirtschaftlichen, kulturellen und sozialen Verhältnisse ves Sachfen-
landrs unter ihrer Mehrheit im Landtage genommen haben . Die
Partei wolle auch in Zukunft als eine wahrhafte Volkspartei der
Sammelpunkt fein für alle Männer , die auf dem Boden christlicher
Weltanschauung und monarchischer Gesinnung an den Aufgaben des
Volkes Mitarbeiten .

Reichstagswahlen und Jndustriellon - Berb and .
hd Chemnitz, 26 . Nov. (Tel .) Die „Münchener Post " wollte er¬

fahren haben , daß der Zentral -Berband deutscher Industrieller den Ab¬
geordneten Dr . Bassermann und Stresemann angedroht habe, die
Wahl -Subfidien zu entziehen, falls sie auf sozialpolitischem Gebiete
im Reichstage keine Besserung bewiesen. Gegenüber dieser Mitteilung
erklärt Abgeordneter Stresemann der „Allgemeinen Ztg .", daß er nie¬
mals irgendwelche Unterstützung vom Zentral -Berband erbeten und
erhalten habe. Wie das gleiche Blatt noch weiter erfährt , habe auch
der Abgeordnete Baffermann niemals eine Unterstützung für feine
Wahl erbäten , und erhalten .

Frankreich.
hd Paris , 26. Nov. Der Gouverneur von Madagaskar, der

gestern in Marseille eintraf, erklärte einem Vertreter des
„Matin " gegenüber , es sei dringend notig , die Eingeborenen
dem Einfluß der englischen und schwedischen Missionare zu ent¬
ziehen. Die wirtschaftliche Lage Madagaskars besiere sich zu¬
sehends .
Das Trennnngsgesetz « nd die Deputiertenkammer .

= 3 Paris , 26. Nov . (Tel .) Die Deputiertenkammer begann
heute die 2. Beratung des Kultusministeriums . Ministerpräsident
Briand erinnerte in Erwiderung von Einwürfen der Katholiken gegen
das Trennungsgesetz daran , daß die von der Kirche ausgehenden Ver¬
folgungen dazu gezwungen hätten , Gesetze gegen die Kirche zu erlaffen.

Theater, Kuitft und Wissenschaft .
= Eroßherzogl . Hoftheater zu Karlsruhe . Alexander Girardi

wird in seinem am Montag den 29 . November folgenden letzten Gast¬
spiel den Hofselcher Urban in dem nach österreichischer Bearbeitung
einstudierten Volksstück „Die Herren Söhne " darftellen . Die ent¬
sprechende Rolle in der norddeutschen Ausgabe , den Metzgermeister
Rommel hat feiner Zeit der unvergeßliche Reiff verkörpert , dem nun¬

ehr Girardi das süddeutsche Seitenstück gegenüberstellen wird . Sein
naschechter Wiener Dialekt , fein von Behaglichkeit und wohltuender
Zemiitlichkeit verklärter Humor werden ihn , dessen Talent sich in der
Darstellung ähnlicher Lustspielfiguren , wie die des Zählkellners im
„Weißen Röhl "

, u . a . bewährte , dabei wirkungsvoll unterstützen. Die
beiden anderen männlichen Hauptfiguren wurden den Herren Herz und
Krones , welche den Wiener Dialekt beherrschen , übertragen . Die
Gustel spielt wie früher Fräulein Müller . Im übrigen sind noch be-
chäftigt die Damen Frtedlein , Genter , Pix , Schneider , Sieferle und

die Herren Vaumbach, Benedict , Eemmecke und Schneider.
Für die an einem Rachenkatarrh erkrankte Frau von Westhoven

hat Frau Roha -Warmersperger die Partie der „Saffi " in der heu¬
tigen Vorstellung des „Zigeunerbaron " rasch übernommen .

— Lieder von Clara Faißt . Vor einigen Tagen sind neue Lieder
von Clara Faißt erschienen . Darunter sind zwei geistliche , der „Ehe¬
spruch" und „Wenn ich mit Menschen - und mit Engelzungen redete" ,das 13. Kapitel aus dem Korintherbrief . Clara Faißt ist eine reiche ,durchaus aufs große gerichtete Natur . Der Adel ihrer Tonsprache,die Echtheit der von ihr verwendeten Mittel müssen auch den mit
Bewunderung erfüllen , der vom Wesen ihrer Musik innerlich nichtimmer tiefer ergriffen wird . Die Tonsprache in diesen beiden Liedern
ist zumeist sehr zurückhaltend, umsomehr ergreifen allerdings in ihnen
manche ganz ungewollte leidenschaftliche Ausbrüche . In diesen sechsLiedern gibt Clara Faißt schöne, edle Eesangsmelodien , die sich in
weitem Bogen spannen . Für Clara Faißts Liederkunst bezeichnend
ist die hervorragende Rolle , die das Klavier darin spielt . Jhte Be¬
gleitungen treten gleichberechtigt neben die Singstimme , ja , bisweilen
formt sie selbständige Klavierstücke, denen sich die Stimme in einer
Art melodischer Rezitation zugesellt, und dem tiefen Sinn der bei
manchen der vertonten Gedichte zwischen den Zeilen zu lesen ist , gibt
sie durch die reich« Gestaltung der Klavierktimme erst die rechte

Mittagbkatt. Samstag den 27. Nov. IMS. 852
Der Ministerpräsident rechtfertigte sodann den Bruch des Konkordats
und sagte : Die Regierung wendet das Gesetz mit möglichster Schonung
an . Er sei überzeugt , schließlich werde das französische Gewissen über
das katholische Gewissen triumphieren .
AbbS Eaqraud antwortete hierauf : Wenn die Katholiken einmal zwi¬
schen diesen beiden Gewissen zu wählen hätten , so würden sie für
ihren Glauben zo sterben wissen . Der heilige Bater möge versichert
sein , daß er in den Katholiken Frankreichs ergeben« Kinder finden
werde.

Im Verlaufe der Sitzung kam es auch zu einem Zwischenfall.
Der Deputierte Leroi -Beanlieu nannte den Deputierten Kergnesec
einen Renegaten , woraus Kerguefec ihm seinen Zeugen sandte.

England .
Der Eindruck der Dernvnrg - Reden .

i= > London, 26. Nov . (Tel .) „Empire Review " veröffentlicht
einen rühmenden Artikel über Staatssekretär Dernburg und dessen
Londoner Reden. Der Artikel schließt : Die Zukunft Großbritannien »
und Deutschlands find nicht getrennt voneinander . Wir wollen lieber
Verbündete fein und , während wir jeder Nation das Recht zuerken¬
nen , das handelspolitische System anzuwenden , das ihren besonderen
Bedürfnissen am besten entgegenkommt, zusammen voranschreiten
un^/r dem Banner des Friedens und des gegenseitigen guten Willens .
Reden wie die Dernburgs , führen diesem Ziele entgegen ; je mehr
Deutsche und Engländer einander kennen lernen , desto besser werden
wir einander wahrscheinlich verstehen können und desto schneller wer¬
den jene Eifersüchteleien und jener Argwohn verschwinden, die in den
letzten Jahren jener vollkommenen Harmonie im Wege standen, die
zu fördern im Interesse beider Völker der Ehrgeiz und das Ziel der
Engländer und Deutschen sein sollte.

Admirale in Privatstellungen .
DK . London , 25 . Ncv . In der letzten Zeit hat eine ganze Reihe

der bekanntesten englischen Admirale sich entschlossen, die im aktiven
Dienst erworbenen Kenntnisse geschäftlich zu verwerten . Jetzt ver¬
lautet, daß Kontreadmiral Bacon , einer der vielversprechendsten eng¬
lischen Marineoffiziere, fernen Abschied einreichen und in das Direk¬
torium der Coventry Ordnancr Werke eintreten wird. Erst kürzlich
ist Kapitän Adair, der Befehlshaber deS Schlachtschiffes „ Montague",der gerade vor der Beförderung zum Admiral stand, in eine schottische
Schiffbaufirma eingetreten , außerdem ffnd in der Firma Vickers »nd
Armstrong rn leitenden Stellungen frühere aktive englische Marine-
ofsiziere tätig. Es verlautet, daß Admiral Bacon einen Gehalt von
100 vvü M im Jahre beziehen wird . Finanziell steht er sich daher
wesentlich besser in seiner Stellung als technischer Sachverständiger ,als in seiner Position als Admiral, die ihm nur 20 000 M im Jahre
einbringt. Die englische Admiralität steht diesem Wechsel keineswegs
unsympathisch gegenüber , da es nur von Vorteil für sie sein kann,
wenn die Firmen, die Materialien für die Flotte liefern, von Leuten
geleitet werden , die tatsächlich praktische Erfahrung besitzen.

Amtliche Nachrichten .
Seine KLniglichs Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

12. Nov . d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Hauptamtsassistenten
Pius Gerspacher in Konstanz das Verdienstlrenz vom Zähringrr
Löwen zu verleihen .

Mit Entschließung Eroßherzogl . Ministeriums der Finanzeii
vom 17. November d . I . wurde Hauptamtsassistent Pius Gerspacher
in Konstanz auf sein Ansuchen , unter Anerkennung seiner langjähri¬
gen Dienste in den Ruhestand versetzt .

Aus Baden.
© Karlsruhe , 27 . Nov . Die sozialdemokratische Partei Karlsruhe

veranstaltete gestern abend im großen Saale der „Eintracht " zu Ehren
der sozialdemokratischen Landtagsabgeordneten einen Begrüßungs -
Abend. Eugen Geck hielt eine Begrüßungsansprache , in der er u . a.
auch auf das rafcheVordringen der Sozialdemokratie in Baden hinwies
u . mit Genugtuung hervorhob , daß sich dieKammersttze im Landtag von
Jahr zu Jahr vermehrt haben und in dieser Session auf die ansehn¬
liche Zahl , von 20 angewachsen seien. Der Vorsitzende der Fraktion ,
Landtagsabgeordneter A. Eeiß -Mannheim , 1. Vizepräsident der
2. Kammer , dankte im Namen seiner Kollegen für die Begrüßung
und gab seine Freude über den Ausfall der Präsidentenwahl kund.
Diese Wahl werde in ganz Deutschland Beachtung finden und das
„Musterländle " Baden stehe wirklich als Musterbeispiel für die
übrigen deutschen Staaten da . Vorträge der Gesangvereine „Bruder¬
bund"

, „Lassallia" und „Vorwärts "
, sowie der Eewerkschaftskapelle

trugen zur Verschönerung des Abends , der einen recht fröhlichen, har¬
monischen Charakter trug , bei.

Echopfheim, 26. Nov. Gestern wurde hier ein liberaler
Volksverein gegründet . Demselben sind rund 200 Mitglieder
beigetreten, _

Bom Landtag.
e= Karlsruhe, 26. Nov. Nach Erledigung der Wahl des

Präsidiums und der Schriftführer schloß die Zweite Kammer
ihre heutige Nachmittagssitzung . Die Bildung der definitiven
Abteilungen wird auf morgen vormittag y210 Uhr vertagt.
Außerdem wird der Finanzminister das Budget vorlegen und
fein Expose halten.

Die Konstituierung des nationalliberalen Fraktionsvor¬
standes ist gestern erfolgt, sie hatte folgendes Ergebnis : Frak-

— Essen , 27 . Nov. (Tel . ) Für Bollsbildungszwecke wurden der
Stadt vom deutschen Gesandten in Buenos Aires , Don Waldhansen ,
199 999 Marl vermacht. Dieser hatte schon früher zu gleichem Zwecke
200 000 Mark gestiftet.

P .T. Rewyork , 27. Nov. (Privattel .) Dr. Cook ist schwer
erkrankt. Er befindet sich in einem Zustande des Nerven-
niederbruchs und hat sich völlig von derAußenwelt abgeschlossen.

Aus dem gewerblichen Leben .
= Mannheim , 27 . Nov. Die Jahresversammlung des Verbandes

Süddeutscher Industrieller findet , wie wir bereits meldeten , am Frei¬
tag den 19. «nd Samstag den 11. Dezember in Mannheim statt . In
der auf den 10. Dezember anberaumten Plenar -Versammlung des
Direktoriums des Verbandes werden die geschäftlichen Angelegenhei¬
ten erledigt werden und außerdem insbesondere eine eingehende Er¬
örterung und Beschlußfassung i . S . des neuen Zolltarifs der Bereinig¬
ten Staaten von Amerika erfolgen . n

In der am Samstag den 11. Dezember stattfindenden General¬
versammlung wird Verbandssyndikus Dr . Mick den Bericht über die
Tätigkeit des Berbandes Süddeutscher Industrieller im Geschäftsjahr
1998/99 erstatten , unter besonderer Berücksichtigung der Stellung¬
nahme des Verbandes zu den Fragen der Gesetzgebung und seiner
Tätigkeit auf dem Gebiete der Handelsvertrags -, Export - «nd Syn -
dilatspolitik (Kohlenfrage ). „Zur Reichsversichernngsordnung " wird
Direktor Richard Blümcke , in Firma Schiffs - und Maschinenbau -
Aktien-Eesellschaft, Mannheim , sprechen .

Das gegenwärtig so überaus aktuelle Thema der Arbeitslosen¬
versicherung wird von Herrn Regierungsrat Lipfchitz -Düsseldorf er¬
örtert werden . Regierungsrat Lipfchitz wird sprechen über das
Thema : „Die auf die Begründung von Arbeiter - und Volksoersiche¬
rungen gerichteten Bestrebungen der Bereins -Brrficherungsbank für
Deutschland, ein Beitrag zur Frage der Arbeitslosenversicherung ."

lieber die Begründung der Geschäftsstelle der deutschen Industriein Buenos -Aires (Argentinien ), über welche Angelegeneit wir unse¬
ren Lesern ebenfalls bereits vor einiger Zeit berichteten , wird der
Leiter der Geschäftsstelle, Henri Schoch -Buenos -Aires ausführliche
Darlegungen machen . Er wird die Bedeutung des argentinischen
Markte » jür die deutsche Exportindustrie eingehend schildern und ing*
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tionschef wurde Abg . Rebmann. Stellvertreter : Abg . Sänger ,
Schriftführer : Abg . Kölblin. Weitere Mitglieder des Vor¬
standes sind die Abgg . Rohrhnrst , Pfefferte. Reuwirth, Müller
und Köllig.

ltz Gengenbach, 26 . Nov . Die Zentrumsfraktion des hiesigen
Pürgerausschustes hielt es für notwendig , dem Landtagsabgeordneten
Seubert ein Vertrauensvotum auszustellen . Sie richtete eine Adrcsie
nach Karlsruhe , in welcher sie dem Abgeordneten ihr uneingeschränk¬
tes Vertrauen ausspricht . Damit werden die Dinge , die man Herrn
Seubett zum Vorwurf macht , nicht aus der Welt geschafft werden
können .

Badische Chronik.
: : Karlsruhe, 27 . Nov. Der „Bad. Eifenb.

" richtet fol¬
gende offene Anfrage an die Sr . Eeneraldirektion der Staats¬
eisenbahnen : „Schon vor Monaten hat Er . Eeneraldirektion
die Ausgabe der Dienstkleider an die feit Jahr und Tag neu
aufgenommenen unteren Beamtenkategorien angeordnet. Aber
heute haben viele dieser unteren Beamten — besonders diejeni¬
gen der Eehaltsklasie X . 3 — ihre anspruchsberechtigten und
von oben verordneten Dienstkleider noch nicht. Wo fehlt es
denn hier ? Wir wären einer Erledigung Er . Eeneraldirek¬
tion dankbar ."

e Osterburken, 26 . Nov. Im Gasthaus zum „Badischen Hofe"

findet am kommenden Sonntag eine öffentliche Eisenbahnerverfamm -
lung statt , zu welcher die Landtagsabgeordneten der Bezirke Adels¬
heim, Buchen und Mosbach eingeladen wurden . Als Referenten wer¬
den Berbandssekretär Heini , Karlsruhe und Bezirksobmann Kanruf ,
Heidelberg, über die Verhältnisse des unteren Bahnpersonals sprechen .

z . Bofsheim (A . Adelsheim) . 26 . Nov. Heute früh er¬
tönte Feuerlärm; im Wohnhaus des Landwirts Peter Matzer
war anscheinend ein Kaminbrand ausgebrochen . Der zweite
Stock war schon vom Feuer stark ergriffen, doch konnte infolge
kräftig durchgesetzter Löscharbeiten das Wohnhaus und zwei
angebaute Scheunen gerettet werden . Das Vieh und sonstige
Fahrniste brachte man in Sicherheit, während ein großer Teil
des Mobiliars durch Näffe zugrunde ging.

— Mannheim , 27 . Nov. Zu der Vergiftungsaffär «, von der wir
bereits Mitteilung machten, wird noch gemeldet : Der Bizefeldwebel ,
der sich vergangene Nacht in Gemeinschaft mit seiner Ehefrau mit
Leuchtgas vergiften wollte , heißt Zickfeld , stammt aus Horchhaufen,
ist 31 Jahre alt und gehört als Lazaretgehilfe zum Sanitätspersonal
des hiesigen Earnisonlazaretts . Seine Frau , die ihm erst vor drei
Wochen angetraut wurde , Klara Marie geb . Göller , stammt aus Dur¬
lach . Die Frau wurde , als die Wiederbelebungsversuche von Erfolg
gekrönt waren , ins Allgemeine Krankenhaus verbracht . Der Ehe
mann hat sich bald wieder etwas erholt . Ueber das Motiv der Tat
dürft soviel festgestellt sein , daß sie in den mißlichen Bermögensver -
hältnisten zu suchen ist. Der Ehemann dient bereits im 11. Jahre .

) ( Bruchsal, 26 . Nov. Gestern wurde hier eine Kellnerin
verhaftet, welche vor kurzer Zeit in Karlsruhe ihr neugebore¬
nes Kind ertränkt haben soll.

= Pforzheim , 25 Nov . Bei den Wahlen zum Kaufmannsge¬
richt wuroen von zehn Beisitzern vier Mitglieder des Deutfchnationa -
len Handlungsgehilfenverbandes , vier Mitglieder des Leipziger und
Hamburger Verbandes , sowie zwei Mitglieder des Kaufmannsoereins
und des Vereins der Bankbeamten gewählt .

( ) Rastatt, 27. Nov. Hier wurde eine Ortsgruppe des
Hansabundss gegründet , der bereits 80 Mitglieder angehören
Zum Vorsitzenden wurde Fabrikant Mayer gewählt.

+ Rastatt, 26 . Nov. Hier starb 75 Jahre alt Herr Joseph
Bakofen , der letzte aus der Zeit der Bundesfestung hier ansäs¬
sig gewordene Oesterreicher. Er nahm laut „Rast. Tagbl .

" noch
teil an dem Ausbau der Festung . Den 66er Feldzug machte
Bakofen als Reservist mit. Nach 70 gründete er die Eetreide-
firma Bakofen u. Eo.

( -) Plittersdorf (A . Rastatt) , 26 . Nov. Von einem schwe¬
ren Schicksalsschlage wurde die Familie Fritz hier getroffen.
Am Donnerstag der letzten Woche erlag der Landwirt und
Metzger Florian Fritz einem Schlaganfall. Gestern starb des¬
sen Frau an den Folgen eines Vlutsturzes.

* Eamshurst (A . Achern) , 27 . Nov. Auf hiesiger Gemar¬
kung ist eine Frauenleiche aufgefunden worden , lieber die
Persönlichkeit der Toten ist noch nichts bekannt .

— Donaueschingen, 27 . Nov . Fürst und Fürstin Fürstenberg sind
zum Besuche des Fürsten Pleß nach Schloß Pleß abgereist.

Wittlekofen (A. Bonndorf) , 26 . Nov . Einen schweren
Unfall erlitt der Dienstknecht Fidel Zähringer von hier . Der¬
selbe war mit Holz in Neuhausen . Auf dem Heimwege begeg¬
nete er der elektrischen Straßenbahn, auf der ein Schneepflug
geladen war. Die Pferde scheuten, wobei Jähriger zwischen
dem Wagen und einem Leitungsmast eingeklemmt wurde
Zähringer erlitt starke Quetschungen .

* llehlingen (A. Bonndorf) , 25 . Nov . Gestern stürzte der
24 Jahre alte Adolf Eänswein , Landwirt in Witzhalden , so

unglücklich vom Heuboden auf die Tenne, daß er sich ein starke
Hirnerschütterung zuzog.

e Vom Schluchttal , 27. Nov . Von diesem Tale , einem der wild¬
romantischsten des ganzen Schwarzwaldes , kommt eine für Natur¬
freunde schmerzliche Meldung . Der auf der Gemarkung Berau
stehende , riesig in die Lüfte ragende Schwedenselseu, ein hervorragen¬
der Punkt in der landschaftlich schönsten Stelle des Schluchttales , ist
von seinem Eigentümer (der Felsen war Privatbesitz eines Berauer
Bürgers ) , dem Vernehmen nach zu Bauzwecken verkauft worden und
wird in wenigen Wochen gesprengt werden. Mit diesem Felsen ver¬
schwindet , wenn auch nicht der schönste, so doch einer der prächtigsten
Punkte des Schluchttales .

a . Vom Wiesental , 27. Nov. Das Dekanat Wiesental wurde in
zwei Dekanate geteilt . Das erste von Wyhlen bis Laufenburg mit
dem Dekan Hämmerle von Niederschwörstadt; das zweite mit den
Pfarreien von Leopoldshöhe bis Todtnauberg . Als Dekan für diesen
Bezirk ist Herr Stadtpfarrer Rintersknechl von Schönau gewählt
worden.

— Konstanz , 27. Nov. Zum Brande der Zigarrenfabrik
Rothschild am Rheintorturm tragen wir noch nach , daß dem
Feuer das ganze Gebäude zum Opfer fiel. Das gesamte im
rechten Flügel des Hauses untergebrachte Warenlager ist, nach -
deni es erst durch Wasier total verdorben war, noch ein Raub
der Flammen geworden .
Branntweinbrennerei und Branntweinerzengung

im Betriebsja ' r 1907 — 1908 .
= Karlsruhe , 27. Nov. Im Jahre 1907/08 waren im Großherzog-

tum 22 275 Branntweinbrennereien im Betrieb ( 229 mehr als im
Vorjahr ) ; davon waren 3105 landwirtschaftliche, welche hauptsächlich
Kartoffeln und Getreide verarbeiteten , 17 gewerbliche, welche haupt¬
sächlich Kartoffeln , Getreide und Melasse verarbeiteten , und 19153
Materialbrennereien , die hauptsächlich aus Traubenwein , Brauerei¬
abfällen und aus andern nichtmehligen Stoffen Branntwein er¬
zeugten.

Die Branntweinerzeugung im Betriebsjahr 1997/98 betrug 63 257
Hektoliter , d . j . 2891 Hektoliter mehr als im Vorjahre in Baden ge¬
wonnen worden sind . Bei den Materialbrennsreien , deren Mehr¬
erzeugung 1897 Hektoliter beträgt , hat der gute Ausfall der Kirfchen-
und Zwetschgenernte eine Ausdehnung des Brennereibetriebes ermög¬
licht. Die Preßhefebrennereien zeigen eine fortschreitende Ein¬
schränkung ihres Betriebs ; ihre Erzeugung beträgt 1229 Hektoliter
weniger als im Vorjahr ; dies ist um so bemerkenswerter , als mit Be¬
ginn des Betriebsjahrs eine neue, von den Bäckerinnungen ELd-
deutschlands gegründete, inzwischen aber in andere Hände überge¬
gangene Preßhefenbrennerei entstanden ist, deren Erzeugung sich aus
2739 Hektoliter beläuft .

Die Stärke des Trinkbranntweins bewegt sich zwischen 35 und 59
Dewichtshunderteln . Die Preise der Hauptsorten betrugen bei Ab¬
gabe in Fäsiern oder Korbflaschen: Kirschwasser 2,55 Mk., Zwetschgen¬
wasser 1,65 Mk., bei Abgabe in Flaschen: Kirschwasser 3,25 Mk .,
Zwetschgenwasser 2,15 Mk . Der Kleinverkaufspreis für vollständig
lenanturierten Branntwein schwankt zwischen 39 und 69 Pfg . für ein
Liter .

Außer der oben erwähnten Preßhefefabrik ist in dem Betriebs -
ahr 1997/98 noch eine weitere Verschlußbrennerei im Odenwald ent-
tanden , die bisher als Abfindungsbrennerei betrieben worden war .
öie ist auf Beginn des Betriebsjahrs 1997/98 neu eingerichtet wor¬
den ; ihre künftige Erzeugung wird voraussichtlich 4—5 mal größer
ietn als bisher . Der in den letzten Jahren eingetretene Aufschwung
oes Brennereibetriebs im Odenwald und dem sonstigen badischen
tzinterlande ist vom volkswirtschaftlichen Standpu - kte aus sehr er¬
freulich . In Baden sind z . Zt . vier landwirtschaftliche Eenosienschafts-
ürennereien vorhanden , deren Erzeugung im Berichtsjahr zwischen
993 und 22 Hektoliter schwankte .

Die Einnahmen an Branntweinsteuer im Eroßherzogtum be¬
trugen nach Abzug aller Vergütungen und des Werts der Kontingent¬
scheine im Betriebsjahr 1997—98 rund 1,71 Millionen Mark ; davon
entfallen 1,6 Millionen Mark auf die Verbrauchsabgabe samt Zu¬
schlag . Die Reineinnahmen aus der Branntweinsteuer gehen von
Jahr zu Jahr zurück; vor 19 Jahren (im Betriebsjahr 1898—99) be¬
trugen sie noch 3,5 Millionen , im Jahr 1991—92 : 2,4 Millionen , im
letzten Jahr 1,74 Millionen Mark . Steuerfrei wurden im Betriebs¬
jahr 1997—98 rund 63 599 Hektoliter . Branntwein abgelasien davon
556 Hektoliter ohne Denaturierung ; die Menge des steuerfrei abge¬
gebenen Branntweins ist im Laufe des letzten Jahrzehnts erheblich
gestiegen . In den badischen Zollausschüsien sind an Branntwein¬
steuer 997 Mk . eingekommen, darunter 223 Mark Uebergangsabgabe .

Aus der Residenz
Karlsruhe . 27. November.

= Hofbericht. Der Eroßherzog empfing gestern vormittag
den Finanzminister Dr . ing . Hansell zur Vortragserstattung.
Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit die Vorträge des
Eeheimerats Dr . Freiherrn von Babo und des Legationsrats
Dr. Seyb.

v . Zählung leerstehender Wohnungen. Ter Stadtrat beabsichtigt,
in den nächsten Tagen durch das Städtische Statistische Amt (Rathaus ,
3 . Stock , Zimmer 85s seststellen zu lassen , wieviel Wohnungen am 1.

Dezember sowohl in Alt-Karlsrube wie in den eingememdeten Vor¬
orten leerstanden . Der den Hausbesitzern bekannte Zählbogen , wird
wieder zur Anwendung kommen . Ueberhaupt soll die Zahlung ut der
bisher üblichen Weise vorgenommen werden. ^ „ . .

T . Bom Rheinhafen . Der rasche Rückgang des WaflerstanbeS
des Rheines hat der Schiffahrt auf der Strecke Stratzbnrg -Basrl ein
rasches Ende bereitet. Still und ruhig ist es nun im Gebiet ors

^
.□ Kolostrum. Heute Samstag findet daselbst Vorstellung statt .

Morgen Sonntag den 28 . November werden zwei Vorstellungen ge¬
geben, und zwar nachmittags 4 und abends 8 Uhr . In beiden Vor¬
stellungen wird das gesamte Künstlerpers mal auftreten Am Diens¬
tag den 39 . November wird sich das gegenwärtige Ensemble verab -
schikden . worauf noch besonders hingewie>en fei .

-4- Apollotheater . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , fin¬
den am Samstag , abends 8 Uhr , große Galavorstellung , Sonntag ,
den 28. zwei Vorstellungen statt . Nachmittags 4 Ahr Familien¬
vorstellung zu bedeutend ermäßigten Preisen und abends 8 Uhr . In
jeder Vorstellung kommt außer dem Eliteprogramm die urkomische
Burleske „Nochtafyl" zur Aufführung .

X Tie Menagerie E . Malferteiner u . Heidenreich , die bekanntlich
auf dem Festplatz ihr Riesenzelt aufgeschlagen hat , und einen der
größten Raubtier -Drestur -Schaustellungen der Welt vorstellt, hat sich
ständig eines guten Besuches zu erfreuen . Am Sonntag den 28 . Nov .,
vormittags 1 ! Uhr findet dortselbst eine Extra -Matinee -Vorstellung,
nachm. 4, 6 u . 8 Uhr abends Haupt -Raubtier -Dreffur -Vorstellungen
statt . Die Schluß- und Abschieds -Vorstellungen sind am Dienstag den
30. November, nachmittags 4 und 6 Uhr und 8 Uhr abends.

Lehr. Mitteilungen aus »er Karlsruher Hladtrats -Sihun «,
vom 25 . November 1S0S.

Ehrungen . Der Stadtrat beschließt , zu Ehren des am 29 . No¬
vember 1908 verstorbenen Grafen Friedrich von Rhena , der der Stadt¬
gemeinde einen beträchtlichen Teil feines Nachlaßes zu wohltätigen
Zwecken vermacht hat , eine demnächst anzulegende Straße „Rhena -
Straße " zu benennen Ferner wird m Aussicht genommen, für einen
Saal des Rathauses Bildnisse des Grafen und seiner Eltern , des ver¬
ewigten Prinzen Karl von Baden und seiner Gemahlin , der Frau
Gräfin Rhena , unfertigen zu lasten. Auf der Ehrentafel der Stifter
im Rathaus ist der Name des Grafen von Rhena bereits eingetragen
worden .

Amtsniederlegung . Herr Professor Dr . Robett Goldfchmit teilt
mit , daß er sich veranlaßt sehe, seine sämtlichen Funktionen in der
städtischen Verwaltung — als Verfasier der städtischen Chronik , Mit¬
glied der Archivkommisiion und der Schulkommisiion — sowie die
Mitgliedschaft im Aufflchtsrat der Bolksbibliothek niederzulegen . Der
Stadtrat nimmt hiervon mit lebhaftem Bedauern Kenntnis und
spricht Herrn Professor Dr . Goldfchmit einmütig den herzlichsten und
aufrichtigen Dank für die vielseitigen Verdienste aus , die er sich in
einer langen Reihe von Jahren in den verschiedensten Aemtern , be¬
sonders auch als Stadtverordneter und Obmann des geschäftsleitenden
Vorstandes der Stadtverordneten , um die Stadtgemeinde erworben
hat .

Das städtische Genesungsheim in Baden -Baden soll am 31 . k .
Mts . für die Dauer des Winters geschloffen werden.

Infolge der Eingemeindung verschiedener Nachbarorte beantragt
das städtische Tiesbauamt die Neueinteilung der Straßenmeisterbe -
zirke und die Errichtung einer weiteren Straßenmeisterstelle auf 1 .
Juli 1919. Der Antrag wird genehmigt. Der auf das Jahr 1919
entfallende Eehaltsanteil des weiteren Straßenmeisters wird im Ent¬
wurf des nächstjährigen Voranschlags vorgesehen .

Parkanlagen an der Alb. Beim Vürgerausschuß wird die Zu¬
stimmung dazu beantragt , daß die nördlich und südlich der Alb ge¬
legenen , zur Herstellung öffentlicher Parkanlagen zwischen Bannwald -
Allee und Albuser -Straße erforderlichen Privatgrundstücke zu dem im
Enteignungsverfahren festzusetzenden Preis erworben werden .

Das Eewerkfchaftskartell und die Mitglieder der so¬
zialdemokratischen Bürgerausschuß-Fraktion haben beim Stadtrat be¬
antragt , daß er im Hinblick auf die fortdauernd ungünstige Lage der
gewerbliche» Arbeiter infolge der allgemeinen wirtschaftlichen Krifis
alsbald Maßnahmen zur Schaffung einer umfasienden Arbeitslosen -
fürsorge treffe . Dabei wird vorgeschlagen , vorhandene Arbeitsge¬
legenheit zu vermitteln und neue zu schaffen, Notstandsarbeiten (Erd¬
arbeiten ) einzurichten , gehernten Arbeitern , wie Schlosiern , Schrei¬
nern , Malern , Arbeitsgelegenheiten in den verschiedenen städtischen
Ressorts zuzuweisen, auch vorübergehend Arbeiter im Gaswerk einzu¬
stellen. Für Arbeiter , denen keine entsprechende Beschäftigung ge¬
boten werden kann, soll eine Arbeitslosenversicherung nckch dem Een »
ter -System in Verbindung mit dem stadtkölnischen System eingerichtet ,
unterdessen aber beim Bürgerausschuß ein Kredit von 19 990 <M zur
Unterstützung solcher Arbeitsloser aufgffordert werden . Weiter wird
eine Neuorganisation des städtischen Arbeitsnachweises in der Rich¬
tung beantragt , daß eine aus freier Wahl hervorgegangene Kommis¬
sion von Arbeitgebern und Arbeitnehmern die Aufsicht über den Ge¬
schäftsbetrieb ousüben soll. Der Stadtrat hat sich in seinen letzten
Sitzungen wiederholt eingehend mit der Frage der Arbeitslosenfür¬
sorge beschäftigt. Nach seiner Ansicht wird im bevorstehenden Winter
ziemlich viel Arbeitsgelegenheit dahier vorhanden fein, da eine Reihe
von städtischen und anderen Bauten (Errichtung zweier Schulhäuser ,
Verlängerung der Kaiipauer am Rheinhafen , Fundierung der 3.
Werfthalle , Ausbaggerung des Nordbeckens des Rheinhafens , Kanali¬
sation der Stadtteile Beiertheim und Rüppurr , Versorgung der Vor¬
orte mit Eas und Wasser , Herstellung öffentlicher Anlagen längs der

besondere auch diejenigen Fabrikate aufführen , welche sich für den
Export nach Argentinien ganz besonders eignen . Bei der Wichtig¬
keit der zur Verhandlung stehenden Angelegenheiten für die süd¬
deutsche Industrie dürfte ein zahlreicher Besuch der Jahresversamm¬
lung zu erwarten sein.

Der Zwangsarbeitsnachweis .
c= Esten a. R ., 26 . Nov. Ein Aufruf der Bergarbeiterorganisa¬

tionen teilt mit , daß der Zwangsarbeitsnachweis schon am 1. Dezem¬
ber in Kraft treten solle . Die Bergarbeiterschast wird aufgefordert ,
sich zu keiner wilden Bewegung hinreißen zu lasten, sondern jedem,
der zu einem eigenmächtigen Vorgehen rate , energisch auf die schwie¬
rige Lage und auf die Pflicht , gewerkschaftliche Disziplin zu halten ,
hinzuweisen . Der von den Organisationsleitungen am 24 . ds . Mts .
gefaßte Beschluß, daß die auf den Arbeitsnachweis bezüglichen Ver¬
handlungen im Reichstag und deren Ergebnis abgewartet werden
sollen, ehe weitere Schritte in dieser Sache unternommen werden ,
wüste nach der einmütigen Ueberzeugnng der Vorstände trotz der ver¬
änderten Situation aufrecht erhalten werden .

— Esten a. R., 26 . Nov . Wie der Zechenverband mitteilt , ist der
in dem Aufruf der 4 Bergarbeiterorganisationen angegebene Termin
für das Inkrafttreten des Arbeitsnachweises ( 1 . Dezember) nicht rich¬
tig . Der Zwangsarbeitsnachweis werde zu dem bereits früher be¬
stimmten späteren Termin eingerichtet werde^

Vermischtes.
= Halle , 26. Nov . Wie dem „Jenaer Volksblatt " gemeldet wird ,

fand am Dienstag in der Döhlauer Heide bei Halle ein Säbelduell
unter schweren Bedingungen statt . Beteiligte waren ein russischer
studierender aus Darmstadt namens Jtitow und ein Weimarer Herr
ramens Korn . Beide wurden schwer verwundet nach Halle gebrockt.

— Köln, 26 . Nov . (Tel .) Die „ Kölnische Zeitung " und die „ Köl¬
nische Volkszeitung" enthalien Gutachten von hervorragenden Fach¬
leuten zu dem Gcrüsteinsturz der Kölner Südbrückc am 9. Juli 1906 .
>ie zum Teil auseinandergehen , einmütig aber ein Bersckuldcn von
Personen verneinen . Eine völlige Aufklärung des Vorganges wurde
»icht gewonnen, doch stimmen alle Gutachten darin überein , daß die
»»gewöhnliche Bauart der Gerüstbrücke wesentlich beim Einsturz mit - .
bewirkt habe. Sie bezeichnen sämtlich die vom Unternehmer gewählte >

Zusammensetzung der Trägerglieder aus vielen einzelnen , meist nur
mit Schrauben verbundenen Walzstäbrn im Vergleiche zu den sonst
gebräuchlichen Anordnungen als wenig standsicher , aber — mit Rück¬
sicht auf den Zweck der lediglich als Baugerüst , nicht aber dem öffent¬
lichen Verkehr dienenden Brücke — als zulässig. Sie sehen also in
deren, Anwendung für diesen Zweck kein strafbares Verschulden. Der
Minister der öffentlichen Arbeiten bat daher eine Nachprüfung der
für den Bau von Gerüsten geltenden Bestimmungen angcordnet . Es
soll versucht werden, durch eingehendere und schärfere Vorschriften die
Wiederkehr solcher Unglücksfälle nach Möglichkeit zu verhüten .

— Linz a . Rh ., 26. Nov. Der Besitzer und die Gäste der Restaura¬
tion Willmann vernahmen plötzlich ein erdbebenartiges Getöse und
gleichzeitig setzten sich die elektrischen Klingeln in Bewegung . Im
Garten quoll aus drei kurz bei einander liegen Stellen eine Flüssig¬
keit aus dem Boden, die einen stark petroleumartigen Geruch ver¬
breitete . Zwei Stunden lang kam die Flüssigkeit hervor . Das Ober -
bergamt in Bonn soll fesistellen , worum es sich handelt .

lick Madrid, 26 . Nov . (Tel .) Ein amtliches Telegramm
aus Teneriffa von heute meldet , daß die Tätigkeit des Vulkans
abnimmt. Der in sechs Arme geteilte Lavastrom rückt nur
langsam fort .

Nnglücksfalle .
* Mühlacker, 25 . Nov . Gestern abend ereignete sich auf der

Straße von Mühlhausen a . E . nach Lomersheim ein schwerer
Unglücksfall . Der 22jährigs August Haberstroh von hier wurde
von dem schweren Petroleumwagen seines Dienstherrn über¬
fahren und starb bald darauf . Eine Schuld an dem Unglücks¬
fall dürfte niemanden treffen .

— Paris , 27 Nov. (Sei .) Auf der Gemsjagd bei Somoiererthal
wurden im September einem Jäger namens Duff beide Augen aus -
geschosten, wie man vermutete durch eine von weit her verirrte Kugel .
Jetzt gestand der damalige Jagdgesährte Duffs , der Gemsjäger Palq ,
den verhängnisvollen Schuß aus Unvorsichtigkeit getan zu haben . Die
Licbesgabcnsammlung für den erblindeten Duff , der Vater von 6
Kindern ist , ergab nahezu 19 909 Francs .

hd Rom , 27. Nov . ( Tel . ) Im Golfe von Palermo herrscht heftiger
Sturm , wodurch die Schiffahrt sehr beeinträchtigt ist . Mehrere Fischer¬
boote sind p-ichritett . Auf der Höhe von Palermo wurde das Wrack

eines Segelschiffes gesichtet, an besten Bord sich zwei tote Matrosen
befanden . Das Wrack ist nach Palermo geschleppt worden .

M Drontheim, 26. Nov . (Tel.) In den letzten Tagen
herrschte an der ganzen norwegischen Küste orkanartiger
Sturm . Nach den letzten Meldungen ist der Fifchdampfer
„Stat " an der Westküste gestrandet, wobei 11 Mann der Be¬
satzung ertranken. Sie hinterlassen 5 Witwen und 20 unver¬
sorgte Kinder .

Die Wiener Giftmord .Anfchlöge.
= Wien, 26 . Nov. (Tel. ) Die Erhebungen des Giftmor¬

des an dem Eeneralstabshauptmann Rich. Mader und des
Mordanschlags gegen 9 andere Generalstabsoffiziere ergaben
gewisse Verdachtsmomente gegen eine bestimmte Person. Bei
genauer Prüfung ergab sich, daß zu weiterem Borgehen gegen
diese Person kein genügender Grund vorhanden sei . Die Nach¬
forschungen in dieser Richtung sind jedoch noch nicht abgeschlos¬
sen und werden eifrig fortgesetzt .

— Wien, 27. Nov . (Tel. ) Ein Oberleutnant in einer
Provinzstadt wurde von der Polizei und dem Kriegsministe¬
rium als stark verdächtig, der Absender der Giftpik -
len gewesen zu sein, eruiert und in Militärgewahrsam ge¬
bracht. Der Beschuldigte legte noch kein Geständnis ab.

Von der Luftschiffahrt.
—: Wien , 27 . Nov. (Tel .) Zu dem Ballonunglück bei Fiume ,

bei dem zwei Mitglieder des Berliner Bereins für Luftschiffahrt ihren
Tod fanden , erfährt die „Neue Freie Presse " noch folgendes : Der Bal ,
kon „Eolmar " wurde 2 Kilometer von dem Fundort der Leiche
Franckes auf dem Gipfel des Berges Ostajria , beinahe ohne Schade »
genommen zu haben , gefunden. Es wurde festgestellt , daß nur di -
orkanartige Bora die Schuld an dem Unglück trifft .

— 27 Nov. ( Tel .) Auf dem Flugplätze von Ehalonr
stürzte gestern der Mechaniker des Aviatikers Paulhau mit einem
Farman -Zweidecker aus einer Höhe von ca. 29 Meter , blieb aber
unverletzt . Der Slovarat erlitt nicht unerhebliche BtichLdigunie «.
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Ellb im Bannwald , Neubau des Karlsruher und des Durlacher Bahn¬
hofs u. a.) teils im Bau begriffen find , teils demnächst in Angriff ge¬nommen werden . Ferner schweben Verhandlungen mit der Großb .
Eisenbahnoerwaltung darüber , daß die Stadtgemeinde als Notstands¬arbeit einen Teil des Kehrichthügelsbeim östlichen Gaswerk abtragen
läßt und endlich ist in Aussicht genommen , unverschuldet Arbeitslosen,denen keine entsprechende Beschäftigung nachgewiesen werden kann,wie Such im Vorjahre Unterstützungen aus Wohltätigtcitsmitteln
zu gewähren. Eine allgemeine Arbeitslvfenzählung soll wieder im
Dezember vorgenommen und überdies durch Verhandlung mit den
verschiedenen Arbeiterorganisationen der Grad der Arbeitslosigkeit
der organisierten Arbeiterschaft festgestellt und etwaige weiter erfor¬
derliche Abbilfemittel erörtert werden.

Nach Mitteilung der Direktion der Eas -, Wasser - und Elektrizi¬
tätswerke wird bis zum übernächsten Winter die Aufstellung einer
weiteren (3.) Maschine im städtischen Elektrizitätswerk am Rhein-
Hafen erforderlich , da die bisherige Reserve- Maschine schon jetzt in
Betrieb genommen werden mutz . Es wird u . a . vorgeschlagen , eine
Dampfturbine aufzustellen und da« zum Betrieb erforderliche Kühl¬
wasser einem beim Elektrizitätswerk neu anzulegenden Bronnen zu
entnehmen. Zu Zeiten geringeren Wasierbedarfs ( im Sommer)
könnt« das überschüssige Wasser der Wasserleitung zugeführt werden ,insbesondere zur Versorgung der westlichen Stadtteile . Zunächst
müssen aber Untersuchungen darüber angestellt werden , ob ein solcherBrunnen genügend und trinkbares Wasser liefert . Nach Anhörungder städtischen Baukommission wird für diesen Zweck ein Kredit von
1000 Mark bewilligt .

Bevorstehende Beranstallirngem
5 ! Cflttt SonberauSstellung von LSt - und Schwcisieknrichtuugcnkvird morgen , Sonntag , 'A12 Uhr vormittags , in der Landesgewerbe¬balle in Karlsruhe (Karliriedrichstraße 17 ) eröffnet . (Siehe Inserat .)— Karlsruher Liederkranz . Heute abend halb 8 Uhr begeht der

Liederkranz im großen Festhallesaale die Feier des 68jährigen Be¬
stehens durch ein Festkonzert unter musikalischer Leitung von Professor
Julius Scheidt, unter Mitwirkung von Fräulein Johanna Lippe (Ge¬
sang), Kammervirtuos Prof . Hermann Ritter -Würzburg (Viola
alta) , Hermann Junker (Klavier) , Hofmustker Johannes Stegmann.
Mannheim (Harfe ) und des Orchesters der Kapelle des Badischen
Leibgrenadierregiments.

□ Tie Turngrfeüschaft Karlsruhe veranstaltet heute , Samstag ,abends (49 Uhr, im großen Saale der Brauerei Kämmerer (Vereins ,lokal) einen Familienabend mit gesanglichen und musikalischen Aus -führungen .
— Festhalle-Konzert . Musikdirektor Boettge und seine Kapellekonzertieren morgen nachmittag 4 Uhr in der Festhalle. Das imInseratenteile bekannt gegebene Programm verspricht einen genuß¬reichen Nachmittag, worauf wir alle Freunde heiterer Musik besondersaufmerksam machen .
--f- Russisches Trio -Else Joos -Konzert. Alle guten Geister sind

versammelt, wenn das Ruffische Trio musiziert . Es bietet Mustk in
einer edlen und schönen Form, schreibt die Grazer Tagespost. Wir
werden am kommenden Sonntag hier im Museumssaal Gelegenheithaben, dieses excellente Trio bewundern zu können . Das Programm
ist veröffentlicht. Es bringt das berühmte Trio in C-dur von Schu¬bert unddas D-moll-Trio von Arensky. — Frl . Else Joos wird Lieder
von Schubert , Schumann , Brahms, Hugo Wolf vortragen. Es ver¬
spricht dieses Konzert besonders intereffante Erlebniffe. Anfang
Sonntag 8 llhr.

Eanz-Wendling-Konzert. Am kommenden Montag, den 2g.November werden wir Gelegenheit haben , im Museumsaale in Rud.
Ganz den bedeutendsten schweizerischen Klaviervirtuosen kennen zulernen. Rud. Ganz werde in Berlin , London etc. ganz außergewöhn¬
lich gefeiert. Karl Wendling ist hier als ausgezeichneter , vornehmer
Geiger längst bekannt , er wird gewiß außerordentlich dazu beitragen,den Zuhörern einen großen Genuß zu bereiten. Das Programm
bringt : die D -moll-Sonate von Brahms, E-moll-Sonate von Bachund D -moll-Sonate von Saint -SaLns, sowie Etaccono von Vitali fürKlavier und Violine , ferner Chopin-Komposttionen für Klavier . Wir
machen unser kunstliebendes Publikum ganz besonders auf diesen
Abend aufmerksam .

Letzte Telegramme
° der „Kadifchen Presse".

— Berlin , 26 . Nov . Morgen tritt der auswärtige Ausschuß des
Lundesrates zu einer Sitzung zusammen . Beranlaffung zu seiner
Zusamnrenberufung hat ein Wunsch des Reichskanzlers gegeben , der
sich noch vor dem Zusammentritt des Reichstages mit den Mitgliederndes Ausfchuffes über Fragen der auswärtigen Politik aussprechenwollte.

== Berlin , 27. Nov . Der Viererausschuß des freisinnigen
Fraktionsausfchuffes, der die linksliberale Einigung vorbereiten soll ,nimmt seine Beratungen am 30. November wieder aus und hofft vor
Weihnachten den einzelnen Parteien ein fest umriffenes Prgoramm
vorlegen zu können.

= Halle a. E .» 26 . Nov . Bei der heutigen Reichstagsersah .
wahl erhielten : der sozialdemokratische Kandidat Kunert
24 613, der Freisinnige Reimann 21511 Stimmen . Kunert istsomit gewählt . Die Wahlbeteiligung betrug »0 Prozent . (Der
Wahlkreis war bis jetzt in freisinnigen Händen . )

M.E . Strahburg , 27 . Nov . (Privattel .) Die Nachricht , die deutscheNegierung habe die französische ersucht , für das erste keine französischenOrden mehr in Elsnß -Lothringcn zu verleihen, wird von der elsässt -
schen Preße für unwahr erklärt . Ein solches allgemeines Verlangensei von der deutschen Regierung an die französische nicht gestellt wor¬den. Bei der beabsichtigten Verleihung von Orden an den Ehrendom¬herrn Collrn- Metz und den Landesausschußabgeordneten Weber-Belchenhabe die französische Negierung , wie stets in solchen Fällen , bei derdeutschen angefragt » ob gegen den beabsichtigten Schritt Bedenkenbestanden und habe nur in diesem einen Falle den Wunsch geäußerterhalten » davon abzusehen.

P .T . Paris , 27 . Nov . (Privattel .) Frankreich beginnt
seine Marinestreitkräfte in der Nordsee zu verstärken, die er
eine zeitlang im Vertrauen auf Englands Freundschaft ziem¬
lich vernachläsiigt hatte . Die Regierung hat beschlossen , eine
starke Abteilung der neuen Unterseeboote in den Küstengewäs -
jern nach Calais zu entsenden , das zu einer neuen Flotten¬
station ausgebaut werden soll. Calais dürfte dem englischen
Dover gegenüber bei richtiger Ausnutzung seiner strategischen
Position einer der wichtigsten Plätze in einem kommenden
Kriege werden .

— Washington , 27 . Nov Das Kanonenboot „Princeton " ist nach
Korinth in Nicaragua abgegangen.

P .T. Newyork , 27 . Nov . (Privattel . ) Mit Schluß der
Fußballspiel -Saison veröffentlichen die Zeitungen die Verlust¬
liste . Nach dieser sind 25 Fußballspieler in der ver¬
flossenen Saison getötet worden ; 196 trugen
schwere Verletzungen davon und werden ihr Leben
lang Krüppel bleiben , und Hunderte haben sonstige Verletzun
gen erlitten . (Es dürfte sich bei diesen Verlusten wohl um da¬
in Amerika leidenschaftlich betriebene Rugby -Spiel handeln
und nicht um das in Deutschland weit verbreitet - Fußball¬
spiel . — D . Red .)

Der Parlamenlskampf in England .
stS London , 27 . Nov . In Regierungskreisen ist man über die

Haltung der Arbeiterpartei bei den kommenden Wahlen sehr pessi¬

mistisch gestimmt . Mehrere Sozialistenführer erklärten, daß sie ge¬
bunden seien und sich bei den Wahlen nicht mit de» Liberalen ver¬
ständigen dürften Es ist mithin wahrscheinlich , daß die Sozialisten
überall oder doch i " der Mehrzahl der Wahlbezirke eigene Kandidaten
aufstellen werden , wodurch die Urionisten beim ersten Wahlgang«
begünstigt würden .

Ä .P . London , 27 . Nov . (Privattel .) Die Regierung lehnte es ab,
Nachwahlen für erledigte Mandate anzuberaumen , da allgemine Neu¬
wahlen bevorstehen. Ein von den Liberalen vorgeschlagenes gene¬relles Wahlkompromis wurde von der Arbeiterpartei abgelehnt.

— London , 26 . Nov. Zwischen den beiden Häusern des Parla¬ments ist bezüglich der irischen Landbill vom 5 . November ein Kom¬
promiß zustandegekommen. Die Regierung hat gewisse Zugeständnisse
gemacht und das Oberhaus gab in Punkte« , über die bisher kein«
Einigung erzielt wurde , schließlich nach.

Bom Balkan .
lid Belgrad , 26 . Nov . Trotz offizieller Ableugnung wird in

hiesigen politischen Kreisen dem gestrigen Besuche König Fer¬
dinands große politische Bedeutung beigemessen . Es wird ver¬
sichert , daß König Ferdinand während des Diners mit dem
König Peter , dem Ministerpräsidenten Paschitsch, dem Minister
des Auswärtigen , Milowanowitsch und dem Kronprinzen über
die Fr «»§e der Errichtung einer Zoll -Union oder eines Ballan -
Bundes konferiert habe.

P .T. Konstantinopel , 27 . Nov . (Privattel . ) In dem
gestrigen Ministerrat ist beschlossen worden , datz in der heuti¬
gen Kammersitzung der Minister des Auswärtigen die Politik
der Pforte llarlegen sollte . Die Rede des Ministers soll eine
Antwort auf die letzten Reden in der bulgarischen Sobranje
bilden .

P .T Salonil , 27. Nov. (Privattel .) Der Ex-Sultan Abdul Hamid
liegt krank im Bett . Da er eingesehen hat, daß es für ihn unmöglich
ist, nach Konstantinopel zurückzutehren, ist er b '«wjs s* wwnütia ae-
worden

Die Lage i» Griechenland.
t = Athen , 26 . Nov . Nach einer Meldung der »Agence

d 'Athtznes" ist die Lage des Kabinetts wieder kritischer gewor¬
den, da die Militärliga in dringenderer Form die Reinigung
des Beamtenkörpers fordert . Die Zeitung „Chronos " richtete
heftige Angriffe gegen den Direltor der hellenischen Alter¬
tümer. der das Land verkästen mußte. Da die fremdländischen
archäologischen Schulen durch das genannte Organ in die An¬
gelegenheit mit hineingezogen worden find, so haben die frem¬
den Gesandten einen Protest an die Regierung gerichtet.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
M Madrid , 27. Nov . Die spanischen Truppen , welche den

Vormarsch in das marokkanische Gebiet ausgenommen haben ,
sind in 5 Kolonnen geteilt und umsasten insgesamt 16 606
Mann . Der Plan des Generals Marina ist, die Höhen des
Keri -Berges zu besetzen und dann den Vormarsch auf Nador
und Seluan fortzusetzen. Die Verproviantierung der Truppen
wird durch eine Proviantkolonne von 300 Kamelen besorgt.
Die Operationen werden aus drei Tage berechnet. Man glaubt ,
datz sich die Euelava -Stämme unterwerfen werden , ohne datz es
zu Blutvergießen kommt. In Madrider amtlichen Kreisen
glaubt man, datz die Operationen nur von kurzer Dauer sein
werden »

e= Madrid , 27. Nov . Wie der Kriegsminister erklärte , be¬
trachtet die Regierung die Expedition bei Melilla
a l s b e e n d e t , da der Feind keinen Widerstand mehr leistete .

Wetterbericht vom Schwarzwald .
# Herrenalb . 27 . Nov . 50—70 cm Schnee. Gute Skibabn.0 Grad Kälte.
— Herrenwirs , 27 . Nov. 40 cm Schnee, klares Wetter , Skibahn

gut .
A Unterstmatt, 27 . Nov. 70 cm Schnee , 6 Grad Kälte . Baro.

meter 680 . Windstill . Schönes Wetter . Skibahn gut .
4- Ruhstrin , 27 . Nov . 60 cm Schnee, 5 Grad Kälte . Klare *

Wetter . Skibahn gut bis Ottenhöfen .

WitterunBericht m Kurhaus Hundstik / L L.
Bekannte gute Lage für Wintersport u . -Kuren . Großes Uebungz.

seid u . Svrunabalte direkt beim Hotel. Elektr . Licht u . Zentralheiz ,
ung in allen Räumen . Leles. 18 (Bübl B . ) „ „Am 27 . November 1909 . Sonnenklar . 6 Grad Kalte . 40 cm
Schnee. Ausgezeichnete Ski - u . Schlittenbahn bis Obertal . —, Skrzuq
in Karlsruhe , Samstag nachmittags ab 3.26 Ubr, OoS an 4 .00, ab
4.06 Uhr. Bühl an 4 . 18, ab 4 .20 Uhr. Obertal an 4.42 Uhr.

-ch- Bühl , 27 . Nov. Die Eki-Wettläufe auf Hundseck finden am
29. Februar 1919 statt . _

Sklknrse in Triberg I . 26 — 31 . De * . 1909 , II . 1.—6. Jan , 1910.
Erstklassige Lehrkräfte. Günstige Bedingnneen ,
Programme d. d, Ortsgruppe Triberg des 8 . C. 8 . 10406a

Gelegenheit zum Besuch der Intern. Wlntersportausstelluni Triberg.

Wasserstau » Pt« Rheins .
Koullauz . Hafennegel. 26 . Nov . 3 00 w (25 . Ncv. 3 00 m).
Schustert» tel. 27. Nov. Morgens " Uhr 1 30 m ( 26 Nov. 1,36 m\
jtehl » 27. Nov. Morgens 6 Uhr 1.79 m (26 . Nov . 1 .80 m. )
Pink , 27. Nov. Morgens 6 Uhr 3,54 m ( 26 Nov. 3,56 m).
Mannheim . 27. Nov. Morgens 6 Uhr 2 70 m ( 26 Nov. 2,75 m \

Uergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man an« dem Inseratenteil an ersehen.)

SamStag den 27 November:
Apollotheater. 8 Uhr Bartetevorstellung.
1. Athletiksportklub Germania. 8 '/, Uhr Uebungsabend im Nutzvaum .
Bayernoerein. Vereinsabend im Tiroler .
Beiertheimer Fußballverein. 8 Uhr Generalversammlung.

Heute abend 8 UhrKonzert der rumänische »
» »OLlkvItUlVhvf . Kapelle im Gartensaal . "-VG
Fußballklub Alemannia . 3 U. Juniorenversammlung auf d . Sportplatz.
Fußballklub Mühlburg. Spielerversammlung im Klubhaus.
Kolosseum. 8 llhr Vorstellung.
Kaufm . Berein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.
Liederkranz. 7(4 U . Festkonzert im gr . Festhallesaal. Bankett i . Lokal .
Männerturnverein. 7% llhr : 1 . Damenabteilüng . Zentralhalle.
Pionierverein. 8(4 llhr Versammlung im Prinz Karl.
RheinNub Allemania. 9 llhr Klubabend i . Tannhäuser. Wintergarten.
Ruderoerein Sturmvogel . 9 llhr Biertisch im Landsknecht .
Salamander. I .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus. Rheinh
Turngefellfchaft . 8(4 Uhr Familienabend im Lokal .
Berein der Württemberger. Verfammlg. im König von Württemberg.
Ber. ehem. gelber Dragoner. 8 (4 llhr Monatsversammlung im Lokal .

Spielpla « des Großherzogl . Hoftheaters Karlsruhe .
a. In Karlsruhe :

Samstag 27. Nov. : 10 . Vorstellung auß . Abon. Erstes Eastspftl
von Alexander Girardi : Der Zigeunerbaron, Operette in 3 Akten v .
Johann Strauß . Zsupan : Alexander Girardi a. E . 7 bis nach (410.

Sonntag 28 . Nov . : A 20 . Don Juan , große Oper in 2 Akten v .
Mozart 6(4—5410.

Montag 29 . Nov. : O 19. Zweites und letztes Gastspiel von Alex.
Girardi. Neueinstudiert: Die Herren Söhne, Volksstück in 3 Akten ».
Oskar Walther und Leo Stein , für die österreichische Bühne bearbeitet
von Ottokar Tann -Bergler. Hofselcher Urban : Alex . Girardi a. E .
7 bis nach (410. „

Dienstag . 30. Nov. : Abt. A . 19 . Ab.-Vorst. Der Rrng des
Nibelungen, ein Bühnenfestspiel v . Richard Wagner. 2 . Tag . : Sieg¬

^ Handel und Verkehr. ^ -- -
* Mannheimer Effektenbörse vom 28. Nov. (Offizieller Bericht .)

Die Börse war ziemlich fest. Zur Notierung gelangten Abschlüsse in
Anilin -Aktien zu 455 Proz., ferner in Oberrhein. Bers.-Aktien zu
650 Mark pro Stück, und in Cont. Vers.-Akt. zu 530 Mark pro Stück.
Sonstige Veränderungen: Verein chem . Fabriken 326 E . ( -ft 1 Proz .) ,
Brauerei Schwartz, Speyer 114 E . (-ft 3 Proz .) und Heddernheimer
iupfer 128 G . ( -ft 2 Proz .)

Auszug ans den Standesbncheru Karlsruhe .
Todesfälle :

24 . Nov . : Marie Hirth, alt 32 Jahre , Ehefrau des Schreiners
Joseph Hirth. — 25 . Nov . : Elisabetha Baum , alt 74 Jahre , Witwe
des Landwirts Wilhelm Baum. Erich, alt 2 Jahre, Vater Lorenz
Winter, Uhrmacher.

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwele« , Gold- nnd
Silberwsiren

Kaiser str . 102. Tel . 1558.H

■
Silberne Tafelgeräte

in schönster Auswahl

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren , Hippes mw.

in Gold nnd Silber ■

tm -.

Engros. Zulius March , Karlsruhe. Endftail.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz -
stoffen , Papemeruerien , Spitzen , .Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern re . Ständiger Eingang
von Neuheuen . Mar&bouts am Meter von 55 Pfg . an und adge-
paßt als Hutstreifen schwarz und farbig per Stück Mk . 4.—.
Plüsch für Fenftermäntel in schwarz , grün und rot ü Mk . 2 .50 perMeter , ea . 130 cm breit u . paffende Bordüren . — Telephon 372 .

Jfinos
(Snxlehner ’ s Bitferquelle . ) 3187

Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES
aufdrängen , und verlangen Sie das ECHTE .

Herba-Seife
Ch » *4 »w ^ f'~7 C ’i’-T Z fü r.i ". -t*"-.

fried , in 3 A. 6—%11.
Mittwoch, 1 . Dez . : 11. Vorst , auß . Abonn. zu besonders ermäßigt.

Preisen für den Verein Volksbildung : Die Journalisten , Lustspiel in
5 A. von Gustav Freytag. 8 bis gegen 11. Eintrittskarten zu dieser
Vorstellung find nur bei dem genannten Verein zu haben .

Donnerstag, 2. Dez . : Abt. 0 . 20 . Ab .-Vorst . : Nathan der Weise ,
dramatisches Gedicht in 5 A . von Lesstng. 7 bis nach 10.

Freitag , 3. Dez . : Abt. B . 20. Ab.-Vorst. Die verkaufte Br -.ut ,
komische Oper tn 3 A. von Samptana . 7—(410.

Samstag , 4. Dez . : 12. Vorst , auß . Abonn. zu ermäßigten Preise, -.
Wilhelm Tell , Schauspiel in 5 Akten von Schiller. 7(4 - 11 . Von
Mittwoch den 1. Dezember , vorm . 9 llhr an werden für diese Vorstel¬
lung keine Vorverkaufsgebührenerhoben .

Sonntag , 5 . Dez . : Abt. C. 21 . Ab . -Vorst. Der Ring des Nibe¬
lungen, ein Bühnenfestspiel von Richard Wagner. 3. Tag . Götter¬
dämmerung in 1 Vorsp . und 3 A . (46 bis geg . %10.

Montag , 6 Dez . : Abt. A . 21 . Vorst , auß . Abonn. Die Liebe « acht
(L ’amour veiUe) , Lustspiel in 4 A. von C . A . de Eaillovet und Rob .
de Flers . 7 bis geg . 10 .

b. In Baden :
Mittwoch, 1 . Dez . : 12. Ab .- Vorst . Rigoletto , Oper in 4 A. von

Verdi . (47—-49 . ir Weihnachts -Aufträge A
baldigst erbeten.

Photographie * Samson & Co*
Kaiser - Passage 7 . y

I UCStCI L>|< (US vvu »»M
Mkarätige Goldauflage. lOiähriee urkundl.
Garantie für gutes Tragen, sonst verbürgter g
Umtausch . Elegante Original - Etuis. Billige ja

I Preise. Erhämich in Goldwarenhandlungen

Ein sirammcr, kleiner Herl
ein munteres , rotbäckiges Mädel , so werden Ihre Kinder sein nach
einem regelmäss gen Gebrauch mit mei ' .em beliebten limhaaena
lod -Eisen -I.ebertran , Marke ,«Jodelia “ . Preis Mk. 2.80 und
1.60. Verlangen Sie ausdrücklich Marke ».Jodella “ und weisen
iie Nachahmungen zurück. Zu haben in allen Apotheken . **^ a

. . Biologische Abwasser -Kläranlagen .
Einrichtung von Kurbädem , Krankenhäusern .

— Waraiiusser - Bereitiings - nnd Heizungs - Anlagen.
Emil Schmidt & Gons ., Inpie

bei bequemer Iahlungsweife
. P Herren- und Damenwäsche kaufen

WeitzwareNp ?e%e%%^emren M m9
seine Adresse unter Nr. 10959 in der Exped.iüvUv der „Bad . Presse" abgeben .

iZirenaste Diskretion. Kein Abzahlungsgeschäft.
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XnJfa . . :

Karlsruhe Kaiserstrasse 181 , Me ümml« .
Die für diesen ganz besonders billigen Ver¬
kauf ausgesuchten Waren werden durch ihre
ii ■ ■

Pfennig :-

Woche !
Pfennig :-

K

Beginn
Samstag den 27 . November ,

vormittags 11 Uhr

erregen .

■ ■

■■■■ ■ ■■ » ■ ■ ■ ■ ■« ■ ■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ OM «*

Beginn :
Samstag den 27 . November ,

vormittags 11 Uhr

Woche!

Baumwollwaren Baumwollwaren Baumwollwaren Baumwollwaren

4
2Yi—2% Mtr . Hemdentuch . . . 95
2—ZYi Mtr . weiss Pelzpique . . . 95
2—2V± Mtr . weiss Croisö . . . . 95
2—2M Mtr . Pelzpique . 95

farbig für Bettjacken
2% Mtr . Blusentlanell . . . . . 95

4
2Yz Mtr . Hemdenflanell . 95

gestreift oder kariert
3—3Va Mtr . Hemdenflanell . . . 95

gestreift oder kariert
lVi—Wz Mtr . Schürzenstoff . . . 95
2 Mtr . Molton, grau oder braun . . 95
2!Yd—3 Mtr . weiss Blusenstoff . . 95

4
2Yi —3/4 Mtr . Handtuchstoff . . . 95

grau oder weiss Grell
3 l/2i Mtr . Handtuchstoff , rot kariert 95
6 Mtr . Handtuchstoff, grau . . . 95
1 Biberbettuch , weiss oder farbig . 95
1 Kopfkissen, festoniert od . m . Ein¬

sätzen . 95

1 Posten schwere Damaste, 130 cm 4
breit , weiss . Mtr . 95

1 Posten Bettuchleinen, 150 cm
breit . Mtr. 95

1 Posten Bettkattune, 130 cm, beste
Qualität . . . . . . . Mtr. 95

1 Posten Bielefelder Halbleinen,
84 cm breit . Mtr . 95

Damen =Wäsdie

1 Damenhemd , weiss . . .
Vorder - oder Achselschluss

1 Damenhemd , farbig . . .
1 Beinkleid , weiss . . . .

Croisö oder Hemdentuch
1 Beinkleid , farbig , Molton .
1 Nachtjacke , weiss . . . .

Crois6 oder Hemdentuch
1 elegante Untertaille . 95

in 6 verschiedenen Arten

Kinder -Wäsdie
4.

1 Mädchenhemd , weiss , 55—70 cm

lang , Hemdentuch od . Croise 95

1 Mädchenhemd , farbig . . . . 95
Vorderschluss , 65—100 cm lang

1 Beinkleid , weiss , 55—70 cm lang 95
1 Beinkleid , farbig , 45—65 cn ; lang 95
1 Kinder -Nachthemd , farbig . . . 95
2 weisse Knabenhemden . . . . 95
2 Molton-Röckchen mit Leibchen . 95
1 gestr . Kinderhöschen , reine Wolle 95
1 gestr . Kinderjäckchen , reine Wolle 95

Gardinen
1 Posten breite Gardinen . . Mtr .

weiss und cröme
3 Meter schmale Gardinen oder

Ein Posten

Damenhleider- und Blusenstoffe
darunter

Reinwollene Cheviots und Kammgarne , farbig und schwarz ,

Reinwollene , gemusterte Kleiderstoffe ,

Blusenflanelle , Unterrock -Moire . . . .

2 Meter Twilltaillenfutter oder pr . Croise

95Mtr . $

. Mtr . 95 4

Handtücher
' 4

3 Küchenhandtücher , 41 / 310 , ge¬
säumt . 95

1 Damasthandtuch . 95
Rein -Leinen , 50/110, gesäumt

3 Gläsertücher , Vz-Leinen . . . . 95
2 GläsertUcher , Rein-Leinen . . 95
3 Frottierhandtücher . 95
2 Frottierhandtücher , 40/90 ein . . 95
1 Badetuch , 100/100 cm . . . . 95
6 Waffelstaubtücher . 95
5 Flanellstaubtücher . 95
12 Topflappen . 95
6 Ledertücher , imitiert . 95

Schürzen
4

Druckschürzen . . . . . . . 95
Baumwollzeugschürzen . . . . 95
Miederschürze , farbig . . . . 95
Trägerschürze , farbig . . . . 95

grosse Hausschürze . 95
mit oder ohne Volant

weisse Teeschürze . 95
mit Träger

oder 3 Zierschürzen . 95
Mädchenschürze , Grösse 45/90 cm 95

in weiss , farbig oder schwarz
Militärknabenschürze . 95

Trikotagen
4

1 Herren -Normalhemd . 95
1 Herren -Norraalhose . 95
1 Herren -Normaljacke . 95
1 gestr . Herrenhose , weiss oder

braun . 95
1 Leib- und Seelhose , Normal . . 95
1 Garnitur , farbig . 95

Manschetten mit Serviteur
3 Serviteurs , weiss . . 95
2 Hemden -Einsätze . 95

Baby =Wäsche
5 Hemdehen , 25 cm lang . .
3 Hemdehen , 30—35 cm lang
4 weisse Jäckchen , Grösse 1
3 weisse Jäckchen , Grösse 2—4
2 Wickeldecken , kariert . .
1 Wickeldecke , 90/100 cm .

umsteppt
4 Molton-Einiagen . . . .
5 Nabelbinden . . . . . .
1 Windelhose . . . . . .
1 Kinderröckchen .

Kongresstoff .
2 Brise -bises . .
1 Tülläufer oder 1
2 Deckeben ( » • » • » 95

Teppiche
1 Bettvorlage , Perser imit. 50/100 95
1 Steppdecke . . 95
1 Meter Linoleum . 95
1 Meter Wachstuch . 95
2 Tischtücher , ges . 95
3 Servietten , ges . 95

Taschentücher
6 weisse Linontücher . 95
6 Linontücher mit bunter Kante . 95
6 farbige Taschentücher . . . . 95
6 imit . Leinentücher , bunt . . . 95
12 Kindertaschentücher . . . . 95
6 Batisttücher . 95

Taschentücher
3 Buchstabentücher . 95
3 Herrenbatisttücher . 95
4 Batisttücher mit Buchstaben . . 95
1 Pelzcolliers . . . 95
1 Kindergarnitur . 95

Muff und Collier

Mein Geschäft ist am Zonntag den 28 . Tiovember bis abends 7 Uhr geöffnet.
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Kontog 29 . XI . 09 .
8 '/, Ehr

Famllienabend m . Vortr .

Scnwarzwaldvereir
(8»kt. KarUrak « i

Sonntag don
28. November 1909

Ausflug :
Obertal -Hundseck
(M . lü .) - Obertal .

Abfahrt * / I 7 übr (P.-Z).ADtabrt . g41 ühr (p 2 .).
I u . II anmelden im „Kurhotel

Hundseck “.
cooooooooooo8 Karlsruher

Männerturnverein .
Heil !

Q Jeden Samstag abend :

y Zusammenkunft .
v im Vereinslokal , Konkordia- V
0 Zimmer . Moninger . 0
0 17141 Der Turnrat. 0
oooooooooooo

kcster Karlsruher Ruderklub .
<E . V .)

Samstag de» 87. November,
abends 9 Uhr . im „Klubhaus" :

Klubabend.
^

Oer Vorstand .

t >
RnderYerein Starmvogel

(e. V.).
Heute Sams¬

tag abend
8 Uhr :

Bier¬
tisch

im Restaurant
zum „Landsknecht". Zirkel .

Der Vorstand.

Rheinklub

e . V.

HeufeSamsfag
präzis 9 Uhr;

im Hotel

,, Tannhäuser 44
(Wintergarten ) .

Oer Verstand .

i
Verein für Rasensport

Eigener Sportplatz an
der Honselstrasse

Samstag abend
SpieleruersMlulg. i. Klubhaus

Sonntag :
Wettspiel

I . u. n . Mannschaft gegenI . u . II . Mannschaft desF .-C . Beiertheimauf dem Sportplätze .
Beginn 1 Uhr und 3 Uhr.

Vereii
vlau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hohen
de» Prinzen Ludwig von Bauern.Jeden SamStag Äereinsaben »

Ml Lokal Rcstanration zum Tyroler
Landsleute willkommen

Der Vorstand .
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luf
Samstag , 27 . Sov . 1909 j

nach Beendigung ,
'

des Ltiktungskest - Konzertes
^

iFest- Bonhett;
Q im Vereinslokal |
O

wozu wir unsere verehr), ak - ,
tiven und passiven Herren L

Q Mitglieder mit der Bitte um (
0 zahlreicheBeteiligungfreund- ‘

liehst einladen .
0
0

§ Sonntag , 28 . November, abends
Q präzis 7 Uhr

o Familien -Abend
Q mit reichhaltigem Programm Q
q

im Vereinslokal . ^
ooooooooo ooo
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» ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦oooooooo* Karlsruher
♦ ttlännBF-Turn-üBPBin .

Heil !

Die Turnstunden findenin den einzelnen Abtei¬
lungen statt :
a ) In der Zentral - Turn¬

halle, Bismarckstraße 12 :
Allgemeines Turnen am
Montag und Donnerstag
abends von 8 bis 10 Ubr.I . Alte Herren -Riege am

Mittwoch von % 9 h :s
10 Uhr abends .I . Damenabteilung am
Mittwoch von ' % 8 bis
% 9 Uhr abends und
am Samstag von % 8
bis 9 Uhr abends.b ) In der Turnhalle der

Oberrealschule , Kaiser¬
allee 6.
II . Damenabteilung am

Montag u . Donners¬
tag von y-sQ—>28 Uhrabends.II . Alte Herren - Riege
am Freitag von
bis y8 Uhr abends.c) In der Turnhalle der

Vorschule, Gartenstraße
20/ 22 :
Mädchen- Abteilung am
Mittwoch von 3 bis 5
Uhr nachmittags .d) In der Turnhalle der
Höheren Mädchenschule ,Sofienstraße 14 :
Mädchen-Abteilung am
Samstag von 3 bis 8

^ Uhr nachmittags .
0 e) Bei der Bereins -Spiel -

hütte auf d . westl . Teile
d . Groß . Exerzierplatzes .Turn -Spiele an jedem
Dienstag und Freitagabends und leweils
Sonntag vormittags .0 Das Bereinslokal u . Extisch9 sind im Restaur . Moninger .

Ecke Kaiser - u . Karlstraße .

Baum-
Nüsse

1 Pfund 30 Pfg .

3 Pfund 80 Pfg .

Erd¬
nüsse

geröstet Pfd . 35 Pfg .
! 2.2 emvsteblt 17053 I

Bucherer
in den bekannten Per - DW

Aquarium ,
größeres , fast wie neu , weiß lack .,mit 2türig . Schrankgestell, wegen
Platzmangel billig zu verkaufen .3342226 Humboldtstr . 19, 2 St ., l.
% 'ttmniiflpr ausgewachien u . stuben-.lltl ]|HUIUItl rein SM verjaufen .S342197 Ftasanenstratze 1, pari .

Liederhalle Karlsruhe
Unter dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des GreBherzogs

Friedrich U. von Baden .

Samstag den 4. Dezember 1909,
im grossen Saale der Festhalle

KONZERT
zur

Feier des 67 . Stiftungsfestes .
Mitwirkende :

Herr Heinrich Hensel, Kgl . Hofoperasänger , Wiesbaden .
Herr Rudolf Deman, Grossh . Hofkonzertmeister , hier .

Musikalische Leitung :
Herr Hoforganist Ludwig Baumann (Chormeister).

Vortrags -Folge.

Frz . Schubert .

A .v.Othegraven .

1. Männerchor : Pilgerchor a.d .Op .Tannhttuser R . Wagner .
2. Lieder für Tenor : a) An die Leyer )

b) Ihr Bild
e ) Der Musensohn
d) Ständchen

Herr Hensel .
3. Mannerchor : Rhein sage . . , . .

Preischor (Secbswochencbor ) vom 3. Wettstreit Deutscher
Männergesangvereine zu Frankfurt a. M. 1909 .

4 . Vlolin -Solo: Romanze . H. Wieniawsky .Herr Deman .
5. Männerchöre : a) Zieh ’ mit . G. Angerer .Zum Gedächtnis des am 19 . Aug. 1909 verstorbenen Ehren¬

mitgliedes der Liederhalle , Musikdirektor Gottf . Angerer .b) Landknechtslied . . . L . Baumann .
Komposition des Cbormeitters d. Liederhalle , L . Raumanu .Mit dem l. Preis gekrönt von der Süddeutschen Sängerzeitung.

6. Lieder för Tenor : a) Ständchen \ ,$b) HeimlicheAufforderungJ " • ötr *n *•
Herr Hensel .

7. Männerchöre : a) Ein Wörtchen nur . . M. Neumann .b) Jung Volker . . . . Jul . Röntgen .Preischor (Stundenchor ) vom 3 . Wettstreit Deutscher
Männergesangvereine zu Frankfurt a. M. 1909.

8 . Violin -Solo : Zigeunerweisen . . . . . P , Sarasate .
Herr Deman .

9. Männerchöre; a) Sehatzer ! klein . . . Heb . Sickinger ,
Komposition des aktiven Vereinsmitgliedes Heb. Sickinger .

b) Abschied . . . . . . Ad. Kirch ).
c) Der Jäger aus Kurpfalz ,bearb . von . . . . A.v.Othegraven .

Wir laden hierzu unsere verehrlichen Mitglieder nebst
Familienangehörigen mit dem Anfügen freundlichst ein, (lall
zum Eintritt die Hitgliedkarten berechtigen .Ftr Nichtmitglieder wsrdtB Eintrittskarten in be¬
schränkter Zahl , nnd zwar in den Saal xaai Praia von 2 Hk .,aal die Valerie zma Freie ven 1 Hk. ansgigeben . Der Ver¬
kant findet ln den Hohansikaliaahandluagen ven Fr Doerl,Kaiserstrasse 119, and Hngo Kants, Kaiserstrasse 11B, so¬wie den Maslkalisnhaadlaagen Fritz Haller , Kaiserstrasse
221, and Frans Tafel, fern . Hans Sehmidt, Lanimstrasse t ,in der Zelt ven Hontag dsa 29. November bis Samstag dta
4. Dezember, mittags 12 Dbr , und am Ksnssrtabend in der
Festhalte (Bardorobeaaban rechts ) statt.

Dip Ksrtenausgabe an unsere Mitglieder erfolgt am
Donnerstag den .2. Dezember , nachmittags von V>2—3 Ubr ,im Verei ’ slokal (Restaurant zum Löwenrachen ).Für unsere Mitglieder sind Vorbehalten :

Der grösste Teil des Saales und der unteren Galerie ,sowie die beiden ersten Reihen der oberen Galerie (Balkon ).Die Zugänge zu diesen Plätzen finden durch die beide -'
Garderobeanbauten statt . 17151

Diejenigen Mitglieder , die die obere Galerie besuchen ,erhalten beim Eingang gegen Vorzeigen der Mitgliedskarten
die vom Stadtratssekretariat abeestempelten Zählkarten .

OeflTnnng der Festhnlle 3/'t7 Uhr .
Anfang ’/,8 Uhr . Ende nach 9 Uhr .

Der Vorstand .

Sonderausstellung
von Löt- und Schweisseinrichtungen

in der

Landesgewerbehalle in Karlsruhe
Karlfriedrichstrasse 17 .

Eröffnung : Sonntag d . 28 . November , vormitt. 7.212 Uhr
Besuchszeiten bis Weihnachten ;

Werktags von 10 bis 12 Uhr vormittags und 2 bis 4 Uhr nachmittags.
Sonntags von 11 bis 1 Uhr vormittag; und 5 bis 7 Uhr nachmittags.

Außetdem Freitag von 8 bis '/-13 Uhr abends.
Vorführung des Azetylen - Sauerstoff- Schweissverfahrens, desWasserstoff - Sauerstoff - Schneideverfahrens, sowie neuererLötmetalle, Lötkolben, Gebläselampen u . dergl .

Besuch urenlgel lich . 17050 .2.1

44Restaurant z. „ Grafen Zeppelin
Ecke Bork- und Sophienstrahe .

Sonntag dem 28 . November , nachmittags von 4 Uhr ab :
Grosses Streich « Konzert
ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle der Leib -Dragoner hier .Eintritt frei . Schrempp' scheS Bier . Anfang 4 Uhr. Eintritt frei .«i Stets eigene Schlachtung 1. •

Zu zahlreichem Besuche ladet ein 17070
Ludwig OInner , Wirt.

Echte Seifert -VÖgel
zu verkaufen . S942201

Durlacherallee 38. Sinterb . 5 . St . r .

«schöner Winterhut . GaslamveVorhänge . Rouleanr . Vorhang -anaen , Anrichte billig zu verk .« « ferallee 117, IV.

Sonntag den 28 . November , nachmittags 4 Uhr :"
aller Herren Länder

mit Benutzung von National • Instrumenten
gespielt von der gesamten Kapelle des

Badischen Leib -Grenadier-Regiments
Leitung : Königl . Musikdirektor Adolf BodttffO .

Vortragsordnung r
1 . Amerika : „Yankee -Doodle“ . Meacham .2. Frankreich : Ouvertüre zu Robespierre . . . . LitoHf.3. Oesterreich : Echt Wienerisch , Original-Wiener

Lieder und Tänze . Ziehrer.4. Spanien : „NousenciaEspanola“. FantasieCastellano Perca.5. Italien : Mandolinen -Serenad. u . Bersaghere -Märsche Capua.6 . Ungarn : Rhapsodie Nr . 3 (Cymbal - Solo) . . . . Liszt
7. Schweden : „Ett BondbröDop“

. Bauern - Märsche Hallström.8 . Niederlande : Altniederländische Volkslieder . . Kremser.9. England : „Short Troops “ . . Koppey .(spottweise „Ladies-Psrade“’ genannt .)10 . Russland : „Ey ouchnem“
, Lied der Wolgaschiffer Rüzäk.11 . Japan : Grosser Zapfenstreich . Zehä.12 . Deutschland : „Gestern noch auf stolzen Rossen,Heute durch die Brust geschossen ,Morgen in das kühle Grab !“

Militärische Fantasie . . . . Kaiser .BST Nach jeder Nummer wird die betreffende Nationalhyme
gespielt "Sa

/ Abonnenten . 20 Pfg.Eintritt : j Nichtabonnenten. 50 Pfg.
Programm . . . 10 Pfg. 17157

Die Musikabonnementskartenhaben Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.

Direktion :
Gust . Kiefer . Colosseum. Telephon

1938 .

Samstag den 27 . November 1909 , abends 8 Uhr

Vorstellung .
Sonntag den 28 . November 1900 17104

Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

In beiden Vorstellungen wird das gesamte
z. Zt . engagierte KQnstlerpersonal auftrsten .

Kühler Krug.
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag , 28 . November
r - - im großen Festsaale . i-:.;

GroßesIrei Konzert
ausgeführt von der

I. Rumänischen Künstler - Kapelle
unter Leitung des 17140

Kapellmeisters B . Christescu - Teutsch .
Anfang 4 Uhr. —. -— —

IZ5 „Terminus"
Morgen Sonntag von 4 Uhr ab :

Gvofzes Ttonzert
ausgeführt von einer Abteilung der Kapelle des
Feld - Artillerie - Regiments Nr. 50.

~ —— Eintritt frei . == = ==
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein 17108

Carl Ilcilmann , Metzger und Wirt .

Schesselhos. tm.
Sonntag den 28 . November von 4 bis 12 Uhr

Humoristisches Konzert
von dem bekannten Salon -Orchester „ Apollo " , genannt Krachaner .mit auserwähltem Programm, - heitere Bierliedertexte , wozu hoflichsteinladet 17147 Joh . SchrOth .

Zum Eichbaum , -Ecke Waldhorn » und

Sonntag den 28. November : B42188
Grosse Karneval-Eröffnungsfeier
der Karnevalgesellschaft Alt -Karlsrnhe . Vorfeier mittagsi 3 Uhr 61 , offizielle Feier 8 Uhr 1l . Eintritt frei .Narren herzlich willkommen.Orden und Ehrenzeichen find anzulegen .

Narrenkappe oblisatorück . Der Britstdeav .
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Karlsruher Tarngemeinde
Gut

Der anf Sonntag den 28. ds. Mti . angeiagte

RneiP 'Ausflug mit Tanz
fallt der AdTentsxeit wegen aoa . 17196

Der Turnrat.
■ = = = = = /

Arbeiter-Bildungs-Verein (U)
Montag den SS. November 1909 , abends 8 ' /, Uhr . in

enserem Hause , Wilhelmstratze 14 :

Ma0T7tyr presse .

deS Herrn Professor Dr . Gerstner , Mannheim.
„ Die Erziehung zur Persönlichkeit ***

Der Besuch
kommen , soweit
genommen wird

Der Vorstand .

AAMrmiitMr geidjsfertaii
Ortsgruppe Karlsruhe .

öffentliche Versammlung
Montag den 2S November, abends 8 '/, Uhr im

großen Eintrachtssaal (Karl -Friedrichstratze) :
kMinsche Prsester - Henschasl m deutschen Landen
oder der schwarze Schrecken . Eine Klarlegung .

Referent : Prof . Dr . Arth . Böhtlingk .
Eintritt frei . Jedermann willkommen .

Galerie für Dame» reserviert . Numerierte Plätze abends an der Kaffe .
17165 Der Vorstand .

ii
ff

Cafe und Restaurant

Grüner Baum
am Durlachertor . '

Heule Samstag und morgen Sonntag :

Künstler-Konzerte
ni7b j . Kaiser .
Jeweils Mittwochs, Samstags u. SonntagsKünstler-Konzerte.
Zum Köllenberger .

Samstag den 27 . November , 8—11 Uhr : 9342231

Konzert Rensmann .
Restaurant „zum Bremer Eck“.

Am Sonntag den 88 . ds . Mts ., Anfang 4 Uhr :

von einer Abteilung der Leib -Dragoner - Kapelle ,
wozu freundlichst einladet August Baral .

NB . Reichhaltige Speisekarte . S342184

Sonntag den 28 . November , 3—11 Uhr : S342233

Konzert Rensmann .
Hotel und
Restaurant„Friedrichshof“

(Direktion : G. Miinzer ). 17173
Menu für Sonntag den 28 . Nov .

Diner : Königin -Suppe ,
Ostender Steinbutt , See. Holl .,
Ochsenlende mit Gemüse ,
Junger Hahn m . Salat u . Compot,
Diplomaten-Creme .

Souper : Royal Natives oder
frischer Hummer,
Kalbsrücken Milanaise ,
Hasenbratenm . Salat u . Compot,
Dessert.

Anf dem Festplatz ! Kur ani kurze Zeit !

E. Hlalferteiner & Heidenreich.
Gröhle Raubtier -Dressur-
Schaustellung der Welt.

MS " Enthält hunderte der seltensten
und wertvollsten wilden Tiere .

Täglich grosse Raubtier -
Dressur - Vorstellungen .

Sonntag den 28. Rovbr ., vormittags
11 U . : Extra - Matinee -Vorstellung .

L^uhrab!.sbHaupt-Rallbtier-Dressur-Dorftellungen.
DienStag den 30 . November , nachmittags 4. S « . 8 Uhr abends :

und Abschieds *Vorstellungen . 16879

— feMUnMie ArOnUmnU - -- 8LlS0N -fiSll !l0l1SI> — *b PrsMa«M —.
•» Femprechar Kr. 213. « Karlsruhe — Kaiserstrasse Nr. 104.

Seite

Groaaherxogl . Hoflieferant

FRIEDRICH
LOS

F. Welll & Solro's Dötall.

Marienstrasse 16 .
Direktor : Jos . Engels .

Samstag den 27 . N ovember ,
abends 8 IIbr :

Ci rosse
Gala -

.
Sonntag den 28 . November r

Zwei Vorstellungen
Nachmittags 4 IJhr :

Familien - Vorstellung
zu bedeutend ermälligten Preisen.

Außer dem Eliteprogramm in jeder
Vorstellung die urkomische Burleske

„Nachtasyl “
zum Totlachen . 17146

'
Konrad

Schwarz *« •“
nur Waldstrasse 58

Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

WerkstättefPrNm -
emlegen u. Jtepmrm-
tmre* bei billigster

Bereehnmg. - -

GrossesLeger » $£ Rabattmarken ,

Stt || l| . Hsitljei! terzrzrtSr« !ik.
Samstag den 27 . November 1»0S
lv. » »rstclkuna ander Aßonaemeuf.

Erstes Gastspiel
von Alexander Girardi .

Itr Zigtmrdaru.
Operette in drei Wen , nach einer
Erzählung von M. Jokais von Z.
Schnitzer. Musik von Joh . Strauß .
Musikal . Leitung : Alfred Loreny .
Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen :
Peter Homonay ,

Obergespan des Temeser
Comitatcs . . . I . v. Gorkom.

Conte Carnero, königlicher
Kommissär . . . Carl Dapper

Sandor Barmkay , ein
junger Emigrant . Hans Bussard

KälmLn AsupÄn, ein reicher
Schwctnczüchter im
Banat

Arsena , seine
Tochter . . . . Gisella TercS .

Mirabclla, Erzieherin im
Hause ZsupdnS . ChristineFriedlein .

Ottokar, ihr Sohn Eugen Kalnbacd.
Czipra, Zigeunerin . Rosa Ethoser .
Saffi , Zigcuncr-

mädchen . . Ada v. Westhoven.
Pili , 1 »Adolf Hallego .
Jdzst, l aiofuner | ©‘r>it. S8encbict .
Mihkly. s

neuner lA . Bode» müller
Ferko , > ' Wilh. Kemps.
Der Bürgermeisterv.Wien ErnstGolde
Ein Herold . . . M. Schneider .
Seppl , Laterncn-

bub . Luise Stolze.
Miksa, Schiffsknecht Heinr. Blank .
Irma, ) ArscnaS (Frieda Meyer .
Aranka/FreundinnensEmma Ruf.
Jstvan , ZsupänsKnecht L Schneider .
Schiffsknechte. Beamte CarneroS.
Czikos. Zigeuner. Zigeunerinnen ,
Zigcunerkinder . Panduren. Magist .
ratspcrsonen. Hofherrcn , Hofdamen
Pagen . Offiziere . Gi 'mdiere, Dra¬
goner , Husaren , Marketenderinnen .

Volk.
Ort der Handlung : 1 . u . 2. Akt : Im
Temeser Banat . 3. Akt : Vor den

Toren Wien ».
*) KälmLn Zsupän : Alexander

Girardi als Gast,
Anfang 7 Uhr . Ende n . %10 Uhr

Kaffe.E-Sfhlu „ g y,7 Uhr .
Große Preise.

Färberei u. ehern . Rischanstült
vorm . Ed . Prints , Akt .-Ges .

— Gegi findet 1846 —
70 eig. Läden ca. 600 Angestellte

300 Annahmestellen.
— TeL Nr . 68. — *«•«

WeioresM „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2- Stock

gelegenen , anf das komfortabelste and geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschafisriume za alles
vorkommenden privaten and Vereiasfeetliehkeitea ,nebesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc. 9458
Die Räume sind auch täglich für den ResteoratieDe-

betricb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Restaurant Prinz Carl
Lammstrasse la.

Jeden Abend vor und nach Schluss des Theaters
fertige Platten

sowie reichhaltige Speisekarte »
Sosntag abend : Hasenpfeffer mit KarioffeiklSsae .

Hochachtungsvoll
14131» Carl IJmrath , Küchenchef .

Dobel bei Herrenalb
Hotel Sonne

Besitzer Emil Kramer .

Gute Schneeschuh- und Rodelbahn .
MT Günstiges Terrain für Anfänger . "W> 10393a

Schneeschuh und Rodelschlitten leihweise .
- - —

:
- ->

A . H. Rothschild
Ausstattungs -Geschäft Kaiserstr. 167.

Trikot-Hemden, Unterjacken,
Unterhosen, Socken. — '. 15229

v_ _ ;_ /
Wormser Dombau-Geld-Lose

Ziehung garantiert 3 . und 4 . Dezember
ä 3 _ Mk., 5 Stück 14 .— ML

Badener Pferde-Lose (n w
Ziehung garantiert 17 . Dezember

ä 1.— Mk., 11 Stück IO .— Mk.
empfiehlt, solange Vorrat, die Glückskoüekte 17172

nur Kaiserstrasse 60 . Telephon 2634.

Tafel-Geflügel
Franz . Poularden , junge Hahnen ,Enten und feinste Bratgänse

empfiehlt 17171Herrn . Munding , Holl
HO Kaiserstrasse HO . Telephon 1042 .

Wagen ;u verkaufen .
Verschiedene Sorten neue und gebrauchte bessere Wagen, sowie

ein neuer Pritfchenwagen , 1 Handwagen und 1 Deckelwagen , alle Sor¬
ten Schutt - und Steinwagen stehen billig zu verkaufen bei 17142 .6.1Jak . Spitzfaden . Wagenbauer Kriegstrafte 14.

Blutarme und Bleichsüchtige
erhalten dom Arzt reichlich Gemüse vorgeschrieben. Ueberall mit
Vorteil werden letzt in fast jedem Haushalt vr . Arnolds Darho -
Gemüse (getrocknete Gemüse ) verwendet , welche sämtliche Nährstoffeder friscken Gemüse enthalten und erheblich billiger sind als
Büchsengemüse. 1 Pfund Darho -Gemüse gibt 25 Portionen !

Spezialität : vr . Arnolds Kapazit -Julienne (gesetzlichge¬
schützt ) , hervorragend für Blutarme und Bleichsüchtige . Rur echt
in Kartons von 1U Pfund zu 45 Pfg . 10418a .3.1

Zu haben in Karlsruhe bei :
Herrn . Munding , Hoflieferant , Kaiserstratze lio.

M. Geiger , Rudolfstr . 4, Ph . Menaes , TurlacherAllee , Herm . Linder.
Eisenbahnstr . 14, $ . Reis , Rudolfstr . 15 , Ant . Schaar , Lessingstr . 44,A. Zotz, Georg -Fr,edrichstr . 14 , in Durlach bei : Osk . Gorenffo,Herm . Gambs , Rnd . Sander . Th . Stöhrmann .
Vertreter : Franz Schwenger , Agenturen, Karlsruhe.
WWW kloldene Medaille auf sämtlichen beschickten Ausstellungen . W^ W

Apollo Theater
Oabaret Mulm .

Täglich abends von 11—2 Uhr :

KWn - Wrstellimg
mit Streichmusik

wozu Höst , ein ladet B42071
B . Hraunschweiger .

Schnee! Schnee ! Schnee!
BermerSbacherHütte z. RothenLache"

, B « dei - t »elegeniieit
bei prachtvollemWinter -Vanorama .

Tamenzweige
zum Abdecken deS Gartens gesucht.
17166 Schubertstraft « 23 .

Theaterplatz ,III . Rang Mitte , für nächstes
Quartal abzugeben. B42221

Lmsenstraße 85, 4. St .

Heirat .
Beamter in feiner Stellung |mit 3000 Mk. Einkommen , 26 |

Jahre , ev., kerngesund , mit
frohem Gemüt und schöner
Erscheinung sucht sich eine tr .
Lebensgefährtin mit den
gleichen Eigenschaften und mit j
etwa» Vermögen. Rur ehrlich
gemeinte Anträge beliebe man
unter Rr . B42238 an die
Expedition der „Bad . Presse" j

! einzusenden.

WUHimiiibeMler
Rechnungsrat , in Deivelverg , er¬
bietet sich zur Stellung von Ge «
meinde « Rechnungen , ferner zur
Uebernahme von Privat -Berrech-
nungen . Anerbietungen wollen in
der Exped . der „Bad . Presse " unter
Rr . 10170a eingereicht werd en . 8.4

Altangesehenes, sehr leistungs¬
fähigesWeinhaus
mit Sitz im Zentrum der badischen
Weinbauaebiete und großem Quält -
tätseigenoau in ersten Lagen sucht
für Karlsruhe zum Besuche

berr. private
gutberufenen Vertreter

>efl. Offert , mit Ref . unter Nr .
10275« an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten. 2.2

Etwa 30000 Mark
als I . Hypotheke , innerhalb 60%
deS amtlichen Schätzungswertes ,
auf neuerbautes , ländliches Herr -
fchaftshauS im schönsten Teile deS
Schwarzwaldes, gesucht .

Gefl. Offerten vom Selbstgeber
unter Nr . 10353 an die Exped.
der „Bad . Presse" erwünscht.

Orackarbeiteo jeder Art reSJA/ffÄSS

Wer mSMiert
Zimmer gegen monatl . Vergütung ?
Kauß später nicht â isgeschloffen.

Offerten unter Nr . B42204 an
die Exped . der „Bad . Presse .

"

Für Baublechnerei
ist ein patentamtlich geschützter
Artikel zu vergeben. Gefl . Adr . erb .
unter D . 8 . hauvtpostlaaernd
Bruchsal ._ 10102a .3 .3

mit einem Umsatz von mindestens
600 Litern pro Tag z« kaufen ge¬
sucht . Offerten sub N . 779 F .
M. an Rudolf Moffe , Mann¬
heim._ 10352fl2.2

Gut erhaltenes Kind erlisch cheu
mit 2 Stühlchen oder Bänkchen
und Schaukelpferd , am liebsten mit
Fell, zu kaufen gesucht. B«„ ,»2L

Off . Sophienstr . 152 , pari . Küpper .
(Eine «ettlade « iS1
istfür 6 M. zu verkaufen . B42230
Werderstrafte 79 , 1 . St . recht».

Pferd ,
schweres , sehr gut im Zug , ist zu
verkaufen. Näheres 17063.2 .2
Steinstrafte 27 . im Baubureau .

Hund-Verkaufr
Verkaufe meinen 4% Jahre

alten Bernhardinerhund (Rüde ),
sehr schön , rassenrein , mehrmals
prämiiert mit 1 . Preis und 1
Ehrenpreis , ist sehr wachsam.

Zu erfragen Moltkestr. 8, Art !.»
Kantine . 16880

Weiden-Berbauf.
Ca . 40 Ar Weiden billig zu ver¬

kaufen . Näh. bei Karl Kraft ,
Rüppurr , Rastatterstr . 96.
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Z° /o IR A ’JL^ T auf Stoffe für Anzüge , Hosen , Paletots und Damen -Tuche

ferner zs -u .rü .clrgeset :zte Ixcclxfeiiae 22ZosfClm .stoffe f -ü .r Scla .zieia .ex - ISZl3id .er , 150 ein "breit
Mk . s — per iVleter netto *

98
empfiehlt

Wllh > Wolf JI *« 9 TUch - Abteilung , Eingang Lammstrasse .

II
I

ii

I

AU5STATTUNG5HAU5
MODERNER

WOHNUNGSEINRICHTUNGEN

MÖBELMflGflZIN
VEREINIGTER SCHREINERMEISTER

E. Q. 14. ü . H.
AMALIENSTR . 31 TELEPHON 114

~ ^ GEGRÜNDET

STÄNDIGE AÜSSTEttÜNG VON
ZIRKA 60 MUSTERZIMMERN .
LAGER IN STOFFEN , GARDINEN
ETC . BESICHTIGUNG ERBETEN .

KOSTEN VORANSCHLÄGE
\ GERNE ZU DIENSTEN .

EIGENE TAPEZIERWERKSTÄTTE.
II
I

II
I

erstklassige Fabrikate .
5 Jahre Garantie .

Hocharrn .I/angschifrchen «
M hmaschine , 8x,t » Singer ,

für Fußbetrieb Mk. 40 .50 ,
Schwlngscliiff ’ Sihmasch «

vor- u . rückwärts nähend ,hochfeine
Möbelausstattung , Mk . 55 .—,

Central - Bobbln - Hflhma -
»oliine , vor- und rückwärts
nähend , für mod. Kunststickerei
geeignet, Mk . 07 .50 .
Unterricht unentgeltlich .

Reparaturen gut und billig.
Sämtl . ErsatzteUe. Oel u . Nadeln .

Kataloge gratis .

Maschinen

8

beste Fabrikate ,mit la Konzert -Schall¬
dosen zu Mk . 10 .75 ,14 .25,17 .50,10 .—,82 _ ,84 .50 ,87 .75 , 30 .50 , 95 .75 , 40 .75 .

Reichhalt . Lager in doppe
bespielten « EbaNnlatten ,

Phaenomen -Platte Mk . 1.10
Weltbrand - „ „ 1.50
Beka - „ 2 .
Homokord - „ „ 3 .85

Verzeichnisse gratis .
Konzert -Schalldosen zu Mk .1.75 , 3 .—, 5 .- .
Konzert -Nadeln

Pr . 200 St . Mk . — .80 ,
Doppelton - Xadeln

pr . 200 St . Mk . —.40 ,Starkton -Nadeln
pr . 200 St . Mk . — 40

noFdisüie Stahlgesellscliaft in . b. H .,
17020 Karlsruhe , 81/83 Kaiserstraße 81 /83 . 4 .1

A i
o

Abschlag
große fette

Wllheringe « « 3 m
MWerheringr 6
Mthninge ®«a 8 M-.
RollmW »Ä . 1 .70 s.a 6
BiSmrlkheriM b„S , 1 .70 ®..ß»
®eIecbcriHoe ®Ä 1 .80 ®* 8 ».
WlbÜM 5 @« 30 w>; i S« 7 spts,
EL Bncberer

ut den beranutenBerkanfSstellen.
Telephon 392 . 170542 .2

Prima rilostäpfel
^werden Schiitzenftratze 48 fortwährend zu billigem Preis j

abgegeben,
ebenso Tafeläpfel . 171| i ,

Beachten Sie meine hochmodernen und eleganten Saison - Neuheiten in

Herren- Filzhiiten
m geschmackvollen Formen

beliebtesten Modefarben — reichhaltigst « 1 Auswahl
sowie in allen Preislagen .

Gustav Nagel Nachfolger
Erstes und ältestes Spezlalhaas Ar BerreuMte an Platze

116 Kaiserstrasse 116.

Himmelheber & Vier, Wäsche =Ausstattungsgeschäft,
eigene Wäschefabrik mit Wasch- u. BügelanstaltInhaber : Louis Vier , Hoflieferant

171 Kaiserstrasse 171
16854 .2 .2empfehlen als Spezialität :

P st33 a,e :n .« UL - ZKiaa .der - T77 "äSCil © , einfach bis hochelegant
. Grösste Auswahl und Lager in allen Wäsche-Artikeln, .
Herzenliemden nach .
unter Garantie für tadellosen Sitz in rorzüglicher Ausführung aus bewährten Stoffen .

Grosse Auswahl Madapolame , Ventilationsstoffe , weisse Zephirs , farbige Hemdenstoffe
========= = =•- ' in deutschen, französ. und englischen Fabrikaten. r

Weihnachtsaufträge erbitten baldigst .
An Sonntagen im November von 11 bis 1 (Jhr, im Dezember von 11 bis 6 Uhr geöffnet .

grösster Auswahl

L.Wohlschlegel |
Kaiserstr . 173.

Luxuswaren , Lederwaren ,
Toiletteartikel .

14898*

(jsZ !T Händler
erhalten die höchsten Tagespreise
für Alteisen u . Metalle aller Art ,
Lunchen . Zeitungen, Akten zum
Einstampf . , Papierabfälle , Guinmi ,Hasen- « . Rehfelle nur bei

H . Kleinberger ,
Telephon 2673. Schwanenstr . 11.

Große Auswahl in

Pelzen
aller Art . 15233*

Enorm billige Preis « l
Kaiferstratze 51 , 2 . Stock,

vis-ä-vis der Techn . Hochschule.

faksimiles la Aus-
sühr . verk . spoitb.
Auf Wunsch Aus¬
wahl . 10082a6.
.«NI.
Kempten, Bayern .

Ehrliche und zahlnngsfähigr
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden MSbel -
Haus auf

monatliche Zaßfnngsweise,
ohne daß der Kunde mehr als bei
reellen, billigst berechnetenPreie
zahlen muß.

Rur Leute , welche ihre Zahlungs
fähigkeit nachweifen können, wolle ,
Offerte unt . Nr . 15585 an die Exped.der „ Bad . Presse" einreichen. »

DOEON-PlAITEN

M (0(1
1 photographischer Apparat ,
1 goldenes Kettenarmband.
1 Damenriug in . Brillant u . Rubin,
1 goldene Serreu - Lavonetteuhr .
1 schönes Lelgemälde rc„

alles -staunend billig in der
Pfandleihanstalt Zähringerftr. 25.16914 Hinterhaus , l. 3.3

Hochwichtig
für Sprechmaschinenbesitzer !

Dem geehrten Publikum mache ich hierdurch die
höfl. Mitteilung , dass ich ab heute Odeon -Platten ,mit einem Fabriksiegel versehen , verkaufe , welcher dafür
bürgt , dass die von mir in den Handel gebrachten Platten
noch niemals gespielt wurden , der Käufer also eine voll¬
ständigneue,noch nicht einmal gespielte Platte bei mir erhält .Zum Vorspielen benütze ich sogenannte Musterplatten ,welche nur diesem Zwecke dienen und daher mit dem
Aufdruck „Musterplatte , unverkäuflich * versehen sind .
Ich bitte meine geehrte Kundschaft , sieh davon zu über¬
zeugen. Ebenso verkaufe ich billigere Weiiinactlts -
plattetl mit dieser Siegelraarke; ein Vorzug , den
nur Ich bieten knnn . 16757 .2 2

Johannes Schlaile
einziges Spezialgeschäft am Platze

Douglasstr . 34 . Telephon 2283.

Mt MImi Ihimm ,
sowie Rauchfleisch , Schinken u . s . w .
empfiehlt zu stets bester Bedienung .
M. Weimer, Metzgermstr., Werlheim .
Versand nach auswärts . 10229a

Darlehen ', diskret vom
Selbftgeber sofort zu ku¬
lantesten Bedingungen

(5% ), auch au Private .
Geld-. .Ratenrückzahlu

'
ng . llscli,Berlin 171 ,Potsdamerstr . 43a . usa .2ß3

Erste 6438
Karlsruher

Leitfemfabrik
H . Ralble ,

Bismarckstrasse 33 ,
empfiehlt in jeder Grösse»

m«$haining$> u
tiescbäfttlcittrn ,
3agdb<xfnitz u .
ScWeWeiter«.

Merrlätten ».
motliuriatu » In bsster Ausfübrg

Reu emgeflhrt!

Wanzen
Fett

| als Ersatz für das tenre ^
Schmal »

Pfd . Pfg.
I 3.2 empfehlen 17022 |

Pfannhuch l I
G . na . b « H .

in den bekannten Der
kaufsstellen .

Pfalz . Weine.
neue« von 36 Mk .. alten von
42 Mk. an gegen Kaffe bei Abn .
von 600 Ltr . Off . unter Nr . 9369a
an die Exp, der „Bad . Preffe "

. *

ß

Kaputi
allerbestes Kopflausmittel

¥1 . zu 30 und 50 Pfg . zu haben in
Karlsruhe bei C . Roth , Hoi-
drogerie , in Mühlburg b . Apoth.Straus «, Drog ._ 8336a.8 .7
Hasen - o. Rohfelle

kauft zu höchsten TagespreisenM . Kleinbrrgcr , Schwane»-
flrafle It - 1840053.14. 10
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Samstag bis Freitag Soweit Vorrat

Damen ektion
Besonders vorteilhafte Artikel , welche sich zu Weihnachts - Geschenken eignen. 17135

Unterrock
Unterrock
Unterrock
Unterrock
Unterrock
Unterrock

aus solidem Halbtuch mit angesetztem Volant
und Tressen -Gamitur

aus gutem Moiree , hübsch verarbeitet
in vielen Farben

aus solidem Halbtuch mit angesetztem Moirette-Volant
in vielen Farbenstellungen

aus reinwollenem Tuch
mit Tressen - und Passementerie -Garnitur

aus sehr gutem Moiree , Fältchen -Volant
mit Samtband -Garnitur, in vielen Farben

aus reinwollenem Tuch , viele aparte Farben, Volant
reich mit Tressen u . Atlasband u . Alpacca - Untertritt

2.75
4 .25
4 .25
6.00
7 .50
9 .50

Doloinl >n englischem Geschmack , dunkel - und hellgestreift Q KA
* CUClUl saubere Abarbeitung

DoIoIaI in englischem Geschmack , uni und gemustert i K AA QQ KA
1 dlClUl no und 120 cm lang JLtJ .UU 6 & .OKJ

Krimmer-Jacketts und Paletots n*
16 .00 19.50 ,

"Ä ; 29 .00 35 .00
Abend-Capes ^ 9.50
Abend -Tuch -Mantel e . - '

SZ^ SSr " 21 .50
Loden -Pelerinen <** «* 10 .75

Knaben = Anzüge
Auf sämtlicheBaumwolle

Woll = u. Seidenblufen
Auf sämtliche

f
Das schönste WeilmaclitS'Gesclieak
Kleiner Familien

Tadellose
Bilder !

Kein
PHmmem !

Films
auch
leih¬

weise.

ist ein

i

STV
** -

Antlfax-Cesellschaft m . b . B ., Karlsruhe
Büro : KrlegstraBe 30 . Laden : Kaiser -Passage 30 .

cs s
b3 <D
co s#

ZZ
*5 . COy s—
S s

25
•== X*

.£
■sr * M“ N

Unübertroffenes Fabrikat mit
Armauflage . Aerztlich em¬
pfohlen . Für Kinder und Er¬
wachsene . Leicht und schnell
verstellbar . Preis Mk . 17.50 .
Lampe Mk. 5.— extra. Lie¬
ferung nur direkt an Private .

Ausführl . illustr . Preisbuch
Nr. 99, auch über praktische
und interessante 10399a

Zugabeartikel

y

b 00 umsonst!

Bei den Ellern steht in Huld
August Schulhes Kinderputt .

Berichtigung .
In meiner gestrigen Annonce muss es bei Linoleuinteppiebe

/ MMtstt 250/300 heissen 200/300 . 17189

M. Schneider , inh h . Kain ,
Kaiserstrasse 181 .

Neue

darunter

la . Melange-
Marmelade
offen Pfd . O b

| 25 I
der 5 Pfd . - Eimer » I

reine

Is. Pflaumen-
Marmelade

offen Pfd . 30 b

1 401

reine

Marmelade
offen Pfd . 40 4

I der 5 Pfund - Eimer I

Verlangen Sie bitte in
unseren Filialen unsere
nene Konserven- Spezial -

I 3. t Preisliste . 17080 |

PfannM L B
I G . nt. b. H. W

in den bekannten Ver - 88
kaufsstellen . W

Münchener Konzert-Ztther , so¬
wie Photographen -Apparat . ge¬
braucht, billig abzugeben. B42227

Bachstraße 77 , 5 . Stock , links.
IbnuiPll ffnden liebevolleIfUnH ' ll Aufnahme bei
Frau Koch , Hebamme. Zäh¬
lt ngerstr . 14, 1 Tr . B88095 . 14 .5

Meine

Weihnachts-
Ausstellung

bietet die größte Auswahl in

& ♦ Arbeitsstander . Arbeitskörbe . Notenständer ,aUUUUUUkU « Wäschepnffs.Staubtuchkörbe, Zeitungsmappen .
Blumentische von 2.50 Mk. an bis 15 Mk.
Blumenelagere in Bambus und Eichen.
Blumenkrippen , elegante Neuheiten in moderner Ausführung .
Kinderstühle von 50 Pfg. an. mit Einrichtung von 1 .50 Mk. an ,

verstellbar , mit Einrichtung von 4 Mk . bis 20 Mk.
Kindertische mit Schublade von 4 Mk . bis 8.50 Mk.
Triumphstühle von 2.50 Mk. an.
Progretzstühle in neuen effektvollen Bezügen.
Brillanlstühle von 6 .50 M . bis 28 Mk.
Salonstühle » Neuheit, mit Lederpolsterung , von 20 Mk. bis 35 Mk.
Tlachtsiühle in verbesserter Ausführung von 12.50 Mk. bis 25 Mk.
Rohrmöbel » elegante Neuheiten .
Puppenwagen von 1 .25 Mk. bis 21 Mk.
Leiterwagen , Spielwagen , von 1 Mk. bis 15 M .
Schaukelpserde von 2 .50 Mk. bis 24.50 M
Kinderwagen mit \ 0°!o Rabatt .

ES ist für Sie lohnend , meine Ausstellung zu besuchen und werden Sie von der Reichhaltigkeit
derselben, sowie von den außergewöhnlich billigen Preisen sicherlich überrascht sein. 17155

Nur beste Dualitäten .

f
m AiserftrO 123

Spezial -8esW siir SinHenap M Ardwann
Bekannt als beste ». billigste Bezugsquelle.

Prompter Versand nach auswärts .
— Weihnachls - Katalog gratis und frank ». —

(rm großer bereits neuer
Puppenwagen

mit Gummireif wird zu kaufen
gesucht . Offerten unt . B42205 an
die Exp. der „ Bad . Presse/ _̂

Wegen Wegzug ein gut er¬
haltener Herd und Gasherd
billig zu verkaufen . 2342195

Kriegstraße 190 , 1 Trevve .

Bevor Sie Börsengeschäfte machen , lesen Sie

Die Vroslhiire ..Dev privatkapitalist
ein Ratgeber für solide , spekulativ « Kapitalsanlage unter besonderer !
Berücksichtigungder Gegenwart . Preis Mk . 1. 50 . 10405a !

Selbstverlag J . H . Maas , München
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kervorragencl gut uncl billig
bei streng reellster Bedienung

kaufen Sie jederzeit bei 16289̂ 2

Einfacher, jeden Luxus vermeiden*
der Geschäftsbetrieb ermöglichen mir
allerbillfgsten Verkauf . : : : :

Job . Hertenstein
,

Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Damen - und Ilerren - Kleider - Stoffe , Manulaktar-Waren , Aussteuer -Artikel,Herren- und Knaben - Konfektion.
iti

und

Behandlung von Beinleiden
Karlsruhe Tel. 2274 Viktoriastr . 3

Dr . med. Eduard Schmitt .
Sprechet. ; 10 —11 und 4—6 Uhr Werktags.

Prospekte durch Institut und Buchhandlung Bielefeld , Kundt ,Herder und Braun (Kaiserstr. 68). 3742

Messenger - Boys - Institut
Telephon

366. „Rote Radler"Telephon
366.

Botengänge aller Art .
Eröffnung am 1. Dezember

Herrenstraße 17. 5841945 .2 .2

Verkaufe von heule bis
incl. 4. Dezember : : : :

DlonMn v. Wund 24 4
HaselnutzKern ./. *** 18 §
Sultaninen
Rosinen
Korinthen
Lrougeot
Monat

' /, Pfund 12 4

•/ . Pfund 8 4

'U Pfund 8 4

>/ , Pfund 12 4

Ht Pfu»d 14 4

Emil Bucherer
Lebensmittelkonsumgeschäfi
ZShringerstt. 21 KSrnerstr. 9
Vürgerstr . 6 Göthestr . 23 17 (*2
Gerwigstt. 10 Luisenstr. 32
Durlacherstr. 56 Durlacherallee 32

Rintheim : Hauptstraße.
= Telephon 392. =

76 güieOelgemälde .

Genrebilder . Blumenstücke, Stilleben und Landschaften, in der Preis¬lage von 10—2(50 Mk. werden durch den Besitzer H . W . Schulz ,Privatier , Biktoriaftraste 8 . II, verkauft .
. Die Bilder stammen aus einer Erbteilung u . sind als Gelegen-heitskauf bedeutend uuter Händlerprers angeboten . Preis an jedemMild. Pe ^chtigung u. Verkaufszeit täglich von 11—1 Uhr. 18737 *

Alles staunt
über die grossartigen
Stiefel und Schuhe ,
die wir zum billigen
Preis von nur mark

16.22 „ 12.22
verkaufen ,
Deutsches Fabrikat .

16584

Prima Boxcalf
und Chevreaux.

Ein Versuch überzeugt .

Schuhhaus

Zirkel 33 *

P « lZL
jeder Art, ißsss*

nur anständige Ware aus gut . FabrikKeine Ausschußpartie , am billigsten

Zirkel 33 1
Ecke Herienstratze .

Bitte im eigenen FH FH zu
Interesse,genau auf wW achten.

Beamte
erhalten unter strengster Diskret .
Wäsche - und Ausstattungsartikel ,Herren - und Damenkleiderstofse,Gardinen und Teppiche ohne jede
Anzahlung auf 3 , 6 oder 9 Monate
Ziel . Auf Wunsch kommt Vertreter
m. Muster i . Haus . Off . a . d . Erp .der „ Bad . Presse" u . Rr . 9758a.

TaselSpsel
Goldparmänen Reinetten
sowie alle andern Sorten , auch
Koch - M. Backäpfel , sind billig zu
verkaufen 16294*

Schützensiraße 42.
__ XB. Wird auch pfundw . abgegeb .
Bester garantiert
Blüten - nUIllg y naturrein,
10 Pfd . -Dose 8 .60 Mk ., halbe Dose4 .80 Mk ., hochfeine Auslese per
Pfund 20 Pf . mehr , franko einschl .
Verpackung. Nach«.
9631a.18.8 H . Hecker ,3t . Ludwig (Elsaß),Natur-Honig-Verkaus .

Mern und Vormünder
machen wir auf den in unserer Verkehrsbeamtenschule am8. Januar n . I . beginnenden Borbereitungskurs für den
lmd — ' " " i Schreib -, unteren Bureau -. \UUÜ. Illcül’ull [ und Abfertigungsdienst )
aufmerksam und bemerken noch , daß die Beamtenlaufbahn bei dergegenwärtig allgemein gedrückten Geschäftslage die beste Gewähr füreine sichere Existenz bietet . Volksschulbildung genügt . 10151u .6 .5Nähere Auskunft erteilt der Schulvorstand der

Berkehrsbeamlen -Schule Göppingen lWümbg.)
NB. Bis jetzt haben sämtliche Schüler , welche Jahr oder längerunsere Schule besuchten, das Examen bestanden .

YOST
Schreibmaschine Nr. 15
Sichtbare Schrift

Tabulator.
Vereinigt alle

Vorteile .
Vorführung und

Probestellungohne Kaufzwang.
Lammstrasae 12.
Fernsprecher 1650.

Reparaturen zuverlässig und prompt . 12399 12.7
Maschinenschriftliche Arbeiten und Vervielfältigungen.

Prospekte zu Diensten .

A . Beyerlen & Co . ,

Kein Gichtiker versäume
eine häuSlrche Trinkkur mit AHmannsHäufer natürlichem Gichtwaffer.Ueberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichten gratis . SaisonRai —September Glchtbad Aßmannshaufeu am isthrin.

atsnlanwalt
?rol. F. Ant Hubbuch

Strassbnrg t. Eis .
55a Roshoimeretr. 16. 27,24

Franz Mappes
jetzt S«l !etit« üe 172

(zwischen Hauptpost u. Hirjchstr .)

zchlSdtk. MZm
Arennabor re.

rnen.
Crtginal -Biktoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh .

Billigste Preise .
Günstig « Bedingungen .
Strick-- m. Waschmaschiueu,
beste Fabrike- Rähmaschiueu

« . Fahrräder zu Miete .
Bestengerichtete Ncparaturwerk-

stätte mit elcktr . Betrieb .
Großes Lager in sämtlichen* Zubehörteilen . 9446

Diwan .
Neue , Hochs . Kameltaschendiwansv. 42 , 48 . SS Mk. an . eleg. Plüsch¬diwan SS Mk . Gr . Auswahl f . paff .

Weihnachtsgeschenke . Garantie
für gute , solide Arbeit . Gebe extra
B«E jqo / o Rabatt 2.2
bis 1 . Jan . Kein Laden , daher bil¬
liger wie jede Konkurrenz nur im
Spezialgeschäft R . Köhler ,Tapezier , Schützenftratze 53, II.

Grosso Auswahl. Billigt Preise.

Gediegene Waren . Rabattmarken .

Praktische

fttr
Haus und KQche.
Franz Hng

k Karl Friedrich* A
strasse 14.

5 Achtung Z
Wegen großem Bedarf zahle ich

höchstePreise für getragene Herren -
u . Damenkleider , Schuhe , altesMöbel re. Postkarte genügt. 6.3

I> . Turner ,
Scheffelstratze 64, Lade«.

Telephon 1338 . 16885

We§ Bauernbrot,an Güte und Geschmack unüber¬
troffen . empfiehlt 16427 *

Fr . fetterer ,
erste und « Sstte Bauernbrot -

Bäckerei ,
Durlach , Gartenstraße 8 .

Ein Versuch führt zur dauernden
Abnahme . — Bestellung per Post¬karte .

Mastgeflügel ,
Indians , Enten . Poulets ,Poularden . Brat - u. Fettgäuse .feines zartes , vorzüglich gemästetesGeflügel , frisch geschlachtet , trocken

gerupft und ausgeweidet , Versandin 10-Psund -Körbchen von Mk. 7.—bis 7 .50 franko gegen Nachnahme.Zahlreiche Anerkennungen aushohen und höchsten Kreisen , jederBesteller bleibt Kunde. Weihnachts -
Bestellungenwerden schon jetzt ent¬
gegengenommen . 10218al0 .3Andreas v. Tangei ,
Geflügelmastanstalt . Versecz

(Südungarn ).
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Hof -Juwelier i

Ludwig Bertsch |
KARLSRUHE j

ladet hiermit zur Besichtigung seines mit allen Neuheiten |
ausgestatteten reichhaltigen Lagers in j

Juwelen , Gold= und Silberwaren !

Laoisrye Presse / Dkttk Li .

höflichst ein . 17137

An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist das Geschäft bis
7 Uhr abends geOffnet.

Kaiserstrasse 165. ; Telephon 1478 :

Tanz -Unter rieht
derselbe beginnt Dienstag den 3V . November , abends
8 ' |, Uhr. im Saale zum ..Grünen Berg ". Kaiserstr. 33 .

Anmeldungen werden jeden Dienstag nnd Freitag .
_ abends 8‘J, Uhr, im Saale oder Gerwigstratze 18. 2 . Stock,

entgegengenommen, wozu einladet 17071
Emilie Rössler , Hanzkehrerin .

Flügel und Harmoniums
in nur erstklassigen Fabrikaten :

Ritmüller & Sohn ; Schiedmayer & Söhne ;
Knake , Münster ; Ritter , Halle ; Uebel & Lechleiter,

Heilbronn a . N. 16860 .6 .1
Lindholm'- Harmoniums.

Lern - Pianinos von AfA . 450. an.

J . Kunz, Pianolager,
Karl - Friedrich - Strasse 21 (Rondell - Platz) .

Neu ! Neu !

IW“ ( IIMIO
das neueste und

^ „ unterhaltendste
i Gesellschaftsspiel
für Kinder und Er¬

wachsene.
Dasselbe kannaufjedem

I grösser . Tisch , auf ebenem
| Boden , im Zimmer od . im
|f Freien gespielt werden.
Die Anzahl der Spieler ist

tmbescbiänkt. Die mittelst einer Gabel nach den Zahlenscheiben abge¬
schlossenen Reifen kehren stets zum Spieler zurück. Sorte I Mk. 2 .— ,
II Mk. 3 .- , IR Mk. 4 .- . 17116 .8 .1

F. Wilhelm Doering
— Spielwaren — Korb waren — Sportart ! bei —

Ritterstrasse, nächst der Kaiserstrasse.

Taschentücher
in 16758 .8 .2

hervorragender Auswahl .
Stickaufträge für Weihnachten
= rechtzeitig erbeten =

Leopold Kölsch
Kaiserstr. 211 . Zweiggeschäft ScbQtzenstr . 17.

Paletots
empfiehlt in

ollen Preislagen | Harl Budwig,

Neuester Schnitt und Dessins
Vorrätig in allen Grössen von

Mk . 30 .— ah 15665.6 .5
Elegante Anfertigung nach Maß

Neueste Stofflager
Waldstrasse , im Laden
zwischen Kaiserstrasse und

Ludwigsplatz.

Privatdarkben
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg . Lebensversich.-Abschl.,
Möbelverk. u . sonstig . Sicherheiten
W .Hundt , Generalagent , Kapellen-
Arahe 60. Rückporto. 10598*

400 Bücher
Romane von nur guten Schrift¬
stellern, in schönem Leinwandband
gebunden , per Stück 85 Pfg ., ab¬
zugeben . B42049 .2 .2

Krieastratze 148 , 2. Stock rechts .

I
Frisch eintressend

unservierlerdirekt. Waggon |
Neue

Bitte verlangen Sie
Spezial - Preisliste in

unseren Filialen
Wir empfehlenunt . andern : |

Junge

Schnittbohnen I
2 Pfd .-Tose 30

und 3 5 H

2 Pfd .-Doie 40 <5,

irgel
! 2 Pfd .-Dose 1 . 20

1 Pfd .-Dose 65

IinMn
2 Pfd .-Dose 70

1 Pfd .-Dose 40 A

I!
(Leipziger Allerlei )

2 Pfd .-Dose 60 ^

1 Pfd .-Dose 35 -

Mirabellen und
Preiselbeeren
2 Pfd .-Dose 80 3*

1 Pfd .-Dose 45 ^

Birnen,Hirschen
Heidelbeeren

2 Pfd .-Dose 70 ^

1 Pfd .-Dose 40 H

Pslnnmen
2 Pfd .-Dose 50

und 7 0 L,

Aprikosen,
Pfirsiche ,

Erdbeeren,

1 . 10 .

I Pfd .-Dose 6O4

17081 empfehlen 3.1

FfonnhuchSCo.
G. n . b . H

in den bekannten Verkaufs
stellen.

aller Arten 14276*
staunend billig.

32 Zirkel 32 ,
Ecke Ritterftrahe . 1 Treppe.im Lause der Fabrradhandluna .

PrimaLandbrot
ff . Hutzelbrot,

reine Honiglebkuchen,
sowie täglich frisches

Tee - und Kaffeegebäck
empfiehlt die Bäckerei B42214
LR. Schilling , löattenstr . 62.

Geschäfts - Anzeige .
Mit heutigem die Anzeige , dass ich im Hause

Kaiserstrasse 221 ,
zwischen Douglas - und Hirschstrasse ,

ein erstklassiges

Po $ tkamn - 6e $ d ) äft
eröffnet habe .

Mein Bestreben wird es sein , möglichst allen Wünschen gerecht
zu werden ; sowohl durch reichhaltige Auswahl als auch durch be¬
ständigen Eingang von Neuheiten.

Ich lade zu r̂ gem Besuche ergebenst ein und zeichne

Karlsruhe , den 27 . Nov . 1909 Hochachtungsvoll

Ernst Schüler .17145

Die Spezial-Abteilung in

Herrenhüten
enthält alle Saison -Neuheiten der
ersten und besten Fabrikate in

weit überlegener , tonangebender Auswahl
17155

Grösste Niederlage
der Weltmarke

;aii « °

Hutmagazin
Karlsruhe

Zeumer
Kaiserstrasse 125/127

Sor « >

Fr M . Ch . GAnthcr Wwe .
empfiehlt sich für Massagen, eiektr.
Vibration , Schönheitspflege , Manicure,
Pedicure. 10329214.2
Baden - Baden, _ Sophienstr . 22 .

Damenhüte
I werden chic u . elegant garniert , >
j ältere moderntstert. Großes
Laaer in Hüten u . allen Putz -
artlkeln . 12999* |
E . E. Lassmann, Herrenfir. 48, II .

Prima Ochsensleisch
ä Pfd . 80 Pfg . empfiehlt 17164
Chr . Köhler , Rudolfstrabe 1 ,

Ecke Karl - Wilhelmstraße .

Feine Liköre
umsonst

zur Probe erhält jeder Lieb¬
haber nebst Rezept zur Selbst¬
bereitung . 103442.6 .1
Thüringer Lssenzensabrik

G . m . b . H .
Ilmenau 12.

iner
Hühnerfutter

Baumann
Karlsruhe.

Akademiestr *CO

Zu verkaufen
cm neuer , nur ca . 6 Wochen ge¬
brauchter , automatisch schließender,
amerikanischer Schretfopult .

Reflektanten wollen sich melden
unter Chiffre 17161 an die Expe¬
dition der „ Bad . Prefle " . 3.1

Feiner

Herrenpelzmantel
zu verkaufen. Anzusehen von 10
bis 12 u . 2—5 . _ 17028

Stefaniemstrafte 88 , 1 . Stock .
Zu verkaufe «

2 vollst . halbfr . Betten , 1 Waschtisch
mit Marmorplatte , 2 Schränke ,
1 Küchentisch rc. B42210 .2 .1

Näheres Kaiserallee 69, 2 . St .

Rrsnleuchler ,
>. Ziehen , gut erh . , für Gas und
Letrol. einger . , spottb . zu verkauf .

B42190 N- rkstr . 32. 1 Trep. rechts .

Gelder
An - und Verkauf von

Restkaufschillingen
durch August Schmitt .

Hhpothekengeschäft ,
Hirschstr. 43, Karlsruhe .

Telephon 2117,_ 15273*

Darlehen in jeder Höhe,
diskrete , reelle und schnellste Erle¬
digung , direkt von Privat -Bank .
Sprechst . 9—2 Uhr.
B42219 Yorkstraste 45,4 . St .

Geld -Darlehen
rafcy und diskret zu haben,
Kredit - Bureau „Reform " .
Strastburg i. E . , Meisen¬
gasse 28 I. Rückporto . 9689210 .10

«Var Geld an jedermann , reell , dis
■V kret u . schnell, verleiht zu mäß
Zinsen , auch gegen Ratenzahlung
Selbstgeber 0 . Ä . Winkler, Berlin 156
Winterfeldstr . 34. Pro » , v . Darleh
Notariell begl. Dankschr . «4,a26.b

irlehn . reeH.dUkr«!,
schnell , Raten
rückiah - w örolshr^ ” - ÜmwOse'tJiiirn».

^
'C.önindler. Bertin

W. S. Fritdridi»b: 196.

Bureau fUr EhevermittlunS
Johann Petri , Kar srUhe ,

9434* wilh«l« ftrahe 13 .

Keirut .
Junger Bäcker mit gutem Ge¬

schäft, möchte zwecks Heirat mit
einem Fräulein oder jungen
Witwe ohne Kinder bekannt wer¬
den . Anonym zwecklos .

Offerten , womöglich mit Bild ,
unter Nr . B42220 an die Exped.
der „ Bad. Presse" erbeten .

Kerrats -Gefurh !
Bäcker, Ende 20 Jahre , mit gut¬

gehendem Geschäft, wünscht sich
mit eiüem Fräulein oder Witwe ,
welche Geschäftsintereflen haben
und etwas Vermögen besitzen , zu
verheiraten .

Offerten unter Nr . B42172 an
die Exped . der „ Bad . Prefle " .

Wer CcktzLZZ
5 Jahren rückzahlbar, reell diskret.
Zahlr . Dankschreiben. J . Stusche ,Berlin 690 .Dennewitzstr .32. 7655a

Geld -Darlehn j . Höhe, auch ohne
Bürg . , z .4,5°/oa. jeo .a .Wechs .,Schuld-
schein , a . Ratenabz . gibt Ä . Antrop ,Berlin NO. 18 . Rückp. 10392a .5 .1
Geld-Darleiine, VS
Wechsel , Schuldsch . , Wertpap., auch
Ratenabz ., gibt Oentral-Siir» , Berlin
N . 24, Oranienburgerstr. 7 . lel 6,l

Hypotheken -Kapitalien
verschafft reell und schnell B42218
Mitteldeutsch . Hhpothefen-Jnstitut ,Uorlstr . 45, 4 . St . Sprechst. 9—2 U .

Kelterer Kaufmann
mit 5—10000 Mk . Einlage als
Teilhaber gesucht. Massen¬
artikel ) . Umsatz wird nachgewiesen .

Offert , unter Nr . B42093 an die
Exped. der „ Bad . Pre sse " erb. 2 .2

Gelegenheitskanf .
1 Küchenschrank, Geschirrschaft,

Küchenbrett , großer Küchentisch ,
eichen, Wasserbank (Hand¬
arbeit ) , alles gut erhalten , billig
zu verkaufen .
Ludwig-Wilhelmstraße 10, IV. r.

Ländler verbeten .

» • - f I Fräul ., 25 I . alt , Häusl .
HßlPfti I u- Wirtschaft! , erzogern
Uull Ql ■ musikalisch , mit 170000nun ui ■ SKarf Vermögen , davon
85000 Mark Mitgift , sucht 10396«

Lebensgefährten.
Bewerber, welche nicht allein des

Geldes wegen zu heiraten gedenken ,
wollen nichtanonyme Briefe senden :
„Ideal " , Berlin 7. postlagernd.

Kaufmann , evgl. , 28 Jahre alt ,in der Nähe Karlsruhe , Besitzer
eines größeren Geschäfts in einem
an der Bahnlinie gelegenen Land¬
orte, mit einem Jahreseinkommen
von ca. 6000 M und einem spä¬
teren Vermögen von mindestens
50 000 M (fofort ca. 30 000 M)
wünscht sich mit einem evgl. tüch¬
tigen Fräulein mit entsprechen¬
dem Vermögen

ZU verehelichen .
Einheirat in ein anderes , nur
solides Unternehmen nicht auSae -
schloffen. Eltern oder Verwandte
werden höfl . um Anschluß gebeten .

Briefe bitte unter Nr . 10354a
an die Expedition der „Bad .
Prefle" erbeten.

Jung . Man « , 29 I . , v . angen.
Aeuß., in sehr guten Verh ., hier
fremd, sucht junge, hübsche Dame
zwecks späterer Heirat kennen zulernen . Off., mögl . m . Bild , unter
Nr . 10400a an die Exped . der „Bad .
Prefle" erbeten .'

IN Wgg zum Slastal!
Biele Hundert neuangemeldete

reicheDamenwünschen bald .Heirat .Melden Sie sich nur einfach bei
9054a .9 .7 L. Schlesinger, Berlin tt .



©et« 12
Kadifche Presse . Mittagblatt . Samstag den 27. Rov . ISVst- 5 ^ 2Dietrich Rnickerbocker.

Lin Eedenkblatt zu Washington Irvings Todestag (28. Nov . 1859) .Don Dr . Ernst Hausmann .
. ( NcLdrnck verboten. )Vor einem vollen Jahrhundert , im Jahre 1809 , kam in Newyorkein Buch heraus , das einen fast beispiellosen Erfolg hatte und inKürze trotz literarischer Bedeutung populär wurde . Es war dies„A history of New York by Dietrich Knickerbocker "

, ein eigen¬artiges Werk, welches in köstlicher Parodie auf das Heldendepos unddie pedantische Weitschweifigkeit gewisser Lokulhistoriker (u . a . Dr . Sa¬muels Mitchels „Gemälde von Newyork" ) ein von liebenswürdigemHumor durchwirktes , meisterliches Bild der holländischen PeriodeRewyorks entwarf . Es beginnt mit der Weltschöpfung, berichtet dieRettung Noahs und geht dann in gewollter satyrischer Weitschweifig¬keit zur Entdeckung Amerikas über . Den Hauptteil bildet die Be¬schreibung Neu -Amsterdams , wie die Holländer Newyork 1614 tauften .Diese History ist nun mit einer Unmenge von Zutaten aller möglichenAutoren ausgezeichnet, ohne dabei neben der Glossierung des ernstenWertes zu entraten .
Als Verfasser des Buches ist Dietrich Knickerbocker genannt . EinPseudonym , unll/r dem sich Washington Irving verbirgt und das inAmerika zu einem geflügelten Worte geworden ist. Zeitschriften sindnach ihm benannt , es existieren Knickerbockervereine, -Versicherungs¬gesellschaften, -Easthöfe , -Brote , -Spesen usw . Ja ein Kleidungsstofsführt sogar den Namen „Knickerbocker Tuch.

"
„ Knickerbocker" gilt di¬rekt als Bezeichnung für ein altfränkisches W -7 -m .Der ironisch,ernsthafte Ton , der das Buch durchweht, lieh es nichtnur populär werden, sondern brachte ihm auch Anerkennung bei denMeistern vom Fach. Dickens trug es beständig bei sich und WaltnScott sagt darüber : „Ich las mehrere Abende aus dem Buche meinerFrau und mehreren Da ^ien vor ; wir haben uns vor Lachen ge¬schüttelt. Und doch wiederum finden sich Stellen darin , die einenglauben machen, Sterne vor sich zu haben .

"
Hundert Jahre sind seit dem Erscheinen der „New Yorker History"

verflossen, und ein halbes Jahrhundert lang deckt den Verfasser derkühle Rasen . Am 38 . November 1859 schloß auf seinem LandsitzSunnyside am Hudson, der 76jährige Washington Irving seine Augenzum letzten Schlafe. Die namhaftesten der zeitgenössischen großenMänner waren ihm Bekannte oder gar Freund geworden . Scott ,Thomas Moore , Longfellow , Louis Napoleon , Dickens, Wilhelm vonHumboldt , Madame de Stael wurden von ihm aufgesucht oder be¬suchten ihn . Don der Königin Viktoria und dem Prinzen Albertwurde er in London besonders ausgezeichnet.
Ueberhaupt fehlte es ihm an Ruhm und Ehrenbezeugungen nicht.Don Georg IV . wurde ihm die grotze goldene Medaille für Wissen-schaft verliehen . An der Oxforder Universität bekleidete er den Gradeines Doktors legum ; außerdem war er Mitglied der KöniglichenAkademie in Madrid .
Geboren wurde Washington Irving am 3 . April 1783 in Newyorkals jüngstes Kind unter elf Geschwistern. Anfänglich widmete er sic'dem Rechtsstudium , wenigstens trat er mit 16 Jahren zu einem Ad¬vokaten in die Lehre . Eine drohende Lungenkrankheit zwang ihnjedoch zur Luftveränderung , weshalb er 1803 auf Reisen ging . Erfuhr nach Europa und begab sich über Rom , Paris und Amsterdamnach England . 1806 kehrte er zurück und machte sein juridischesExamen , ohne jedoch die Absicht zu haben , sich weiter der Rechts¬gelehrsamkeit zu widmen . Zusammen mit seinem Bruder gab er eineHalbmonatsschrift „Salmagundi " heraus , die zwar Anklang fand , aberinfolge Zwistigkeiten mit dem Verleger nach einem Jahre «ingingNachdem der Tod seiner inniggeliebten Braut Mathilde Hoffmann imJahre 1807 ihn schwer niederdrückte, setzte er sich in rastloser Arbeit ,zur Betäubung seines Schmerzes an das Buch, das seinen Ruhm be¬gründen sollte . Er schrieb die „History of New York."Die nächsten Jahre blieb er untätig . Als 1772 der Krieg mit

Großbritannien ausbrach , bot er dem Gouverneur Tompkins seineDienste an und wurde als Adjutant und Sekretär in besten Stab aus¬genommen. Er zeichnete sich durch Unerschrockenheitund Umsicht aus .daß man ihm dm Rang eines Obersten verlieh . Da seine Stellungihm Gelegenheit gab , mit den hervorragendsten Seehelden und Schiffs-

kapitünen wie Lawrence , Berrow , Perry und Porter in nahe Be¬rührung zu treten , so veröffentlichte er deren Biographien in demAnalytical . wodurch er die Begeisterung , welche dir Siege der ameri¬kanischen Flotte in der ganzen Nation heroorriefen , noch stärker ent¬flammte . Nach geschlostenem Frieden im Mai 1815 siedelte Irvingnach England über , um in Birmingham die kommerziellen Verbin¬dungen seiner Brüder auszudehnen .Ein Jahr später kam über Newyork eine Finanzkrists . Eine An¬zahl reicher Handlungshäuser , darunter das Jrvingfche , fallierten .Da sah sich Washington Irving gezwungen , wieder literarisch sich zubetätigen . Er schrieb „Gottfried Crayons Skizzenbuch" ( 1819—1820 )das neben einer Reihe von Reiseskizzen eine Anzahl feinsinniger , teilshumorvoller , teils sentimentaler Novelletten enthält . Dem Skizzen¬buch folgten „Bracebridgehall oder die Humoristen " (1822 ) sowie direizend geschriebenen „Tales of a traveller " (1824 ) . Im Jahre 182kfolgte Irving einer Einladung des nordamerikanischen Gesandten inMadrid , der ihm die Belege und Chroniken zu Don Narvaretes „Ko¬lumbus " zur Verfügung stellte. Irving benutzte die Gelegenheit zurAbfassung mehrerer Werke über Kolumbus und des prächtigen Skiz¬zenbuches „Die Alhambra ".
Im Jahre 1832 kehrte er in seine Heimat zurück und durchstreiftein größeren Reisen Amerika , bis er sich ein kleines Gut am Hudsonerstand und dort fast ein Jahrzehnt in Ruhe und Stille lebte . Hierfaßte er den Plan , ein großes Werk über Washington , dessen Namener trug , zu schreiben . 1841 wurde er aus dem stillen Leben durch Er¬nennung zum Gesandten in Madrid gerissen. Ende 1845 ward ihm dieerbetene Entlastung — er sehnte sich nach seiner Heimat — bewilligtFroh kehrte er auf sein Gut zurück, das er nicht mehr verließ .Seine letzte Arbeit war die schon erwähnte LebensgeschichteWashingtons , die er glücklich zu Ende bringen konnte . 1854 er¬schien der erste Band , Ende 55 der zweite , Juli 56 der dritte und imMai 57 der letzte . Ein Jahr später ward er von dieser Erde ab¬berufen .

In ihm ging ein geistreicher Schriftsteller , ein feinsinniger No¬vellist, ein gewissenhafter Historiker, ein echter Humorist dahin . Nichtnur seine Landsleute , Engländer und Spanier spendeten ihm reichesLob und Anerkennung ; auch in Deutschland fand er WürdigungSeine Werke sind in zahlreichen Uebersetzungen bei uns verbreitet .U. a . erschienen in Frankfurt 1826—27 seine „Gesammelten Werke"
in 74 Bünden .

Friedrich von Raumur (Handbuch zur Geschichte der Literatur 6)sagt über Irving : „Nirgends stellt Irving seine Persönlichkeit , —durch Erzählungen oder Bemerkungen sich aufdringend — in denVordergrund , und dennoch kommen wir durch Lesung seiner Werkenicht bloß zu der Ueberzeugung , er sei ein ausgezeichneter Schrift¬steller, sondern auch ein liebenswürdiger Mann . Er ist (ein seltenerFall ) gleich ausgezeichnet in zwei sehr verschiedenen Richtungen , der
schönwissenschaftlichen und geschichtlichen . Dort wird er bei Mittei¬lung vieles Einzelnen und Kleinen nie trivial und langweilig undbei lebendiger Erzählung des Ergreifendsten nie überladen undschwüsttig .

" Ebenso sprechen sich andere deutsche Literaturhistorikeranerkennend über Irvings Werke aus .
Schade ist, daß feine Schriften und Bücher in den letzten Jahr¬zehnten bei uns so vernachlässigt werden . Mag sein, daß der Stiletwas veraltet anmutet , daß die intime Kleinmalerei nicht „inter¬essant" genug erscheint — jedenfalls ist die Tatsache, daß heute vielenWashington Irving nur mehr dem Namen nach oder auch gar nicht be¬kannt ist, bedauerlich . Vielleicht, daß die fünfzigste Wiederkehr seinesTodestages dazu beiträgt , ihn wieder etwas in Mode zu bringen , zu¬mal ja billige Volksausgaben seiner Skizzenbücher in verschiedenenVerlagen erschienen sind .

Lierschutzvere in Karlsruhe.
-j- Karlsruhe , 26 . Nov . Eine Warnung vor dem Stopfen (Nu¬deln) von Gänsen wird uns vom Tierschutzverein Karlsruhe über¬mittelt . Die meisten Menschen, welche das Fleisch oder gar die Fett¬leber einer schönen Stopf -Gans mit Behagen verzehren , ahnen nicht,in welche Gefahr sie sich damit für ihre Gesundheit begeben, und sie

wissen auch meistens nicht, welche furchtbare Tierquälerei mit dy, *Stopfen verknüpft ist. Dies letztere besteht darin , daß man den Tierq tnahrhaften Teig , Welschkorn , Hafer oder Gerste zwangsweise in de, ,Schnabel oder Schlund so lange einstopft , bis derselbe ganz ausgu Efüllt ist, und daß man dann , um das Herausfchleudern dieser Rah,rungsmenge seitens der Tiere zu verhindern , den Hals derselbe,leicht zusammendrückt, bis diese gezwungenermaßen das Futter hin,untergewürgt haben . Drei bis vier Wochen lang werden so Tag fü, ,Tag zweimal die Gänse vollgestopft. Zugleich wird ihnen die Be- ,wegung möglichst entzogen. Kommt es auf Erzielung besonders fet. ,ter Gänse an , so werden sie sogar gänzlich des Ümhergehens beraubt , ;indem man sie in enge und niedrige Käfige pfercht, wo sie sich nichteinmal umdrehen können. Auch gibt es Master , welche die Tier ,während der ganzen Mastzeit mittels Lederfesseln anbinden , so daßdie Tiere , wenn Kälte herrscht, sogar anfrieren . Da es von Interesseist , daß die Tiere viel saufen, um eine große Leber zu erzielen , s,wird dem Wasser Salz , Pfeffer , Asche, Holzkohle beigemengt . Da dirGänse eine solche Menge kräftiger Nahrung bei mangelnder Be
wegung nicht verdauen können so werden sie krank. Es stellen sich

,bald Atmungsbeschwerden, sowie schmerzhafte Verdauungsleiden und
Leberanschwellungen ein, deren Qualen durch die fortwährende Wie¬
derholung des Stopfens täglich zunehmen . Aber die Gänse werdendurch dieses Verfahren fett und bekommen namentlich eine groß,Leber, und das ist für Viele allein ausschlaggebend. Darum haltenwir es für unsere Pflicht , ein ernstes Wort über das Stopfen oderNudeln der Gänse zu sprechen . Abgesehen von der Tierquälerei , issdieses aus alter Zeit stammende Mastverfahren , das unzweckmäßigste ,das sich denken läßt , denn der größte Teil der Nahrung geht unver¬daut ab , ist also rein weggeworfen . Die schlechtbereiteten Nahrungs¬säfte verderben das Blut , das beim Schlachten entfärbt erscheint ,weil die naturgemäße Blutbildung nicht mehr gehörig bewerkstelligtwerden kann . Mit einem Wort : die Stopfgänse sind krank, ihr Fleischund namentlich ihre Leber demnach auch. Menschen mit angeschwol¬lener Leber schickt man in ein Bad , damit sie wieder gesund werden;gesunde Gänse aber macht man künstlich leberkrank , um sie dann zu

essen ! Die Leber hat im Körper die wichtige Bestimmung , alle fürden Lebensprozeß entbehrlich gewordenen , ungehörigen , fremdartigenund , wenn sie ausgeschieden im Blute bleiben , schädlichen , Krankheit
erzeugenden Stoffe aus dem Blute auszuscheiden. Ist die Leber der
Gans nun dieser Aufgabe nicht mehr gewachsen , so schwillt sie an,überfüllt von den in ihr angesammelten krankhaften Stoffen , die das
Organ nicht mehr verarbeiten kann . Und diese entarteten Eänse-
lebern werden zu jenen kostbaren Gerichten verarbeitet , deren „Un-
oerdaulichkeit" beinahe sprichwörtlich geworden ist . Mancher Freundvon Gänseleberpasteten hat seine Liebhaberei schon mit ernstem Siech¬tum büßen müssen , denn es leuchtet ja ein, daß der dauernde Ge¬
nuß von Teilen schwerkranker Tiere nur böse Folgen für die mensch¬
liche Gesundheit nach sich ziehen kann . Man sorgt heute staatlicher-
seits dafür , daß kein Fleisch von kranken vierfüßigen Schlachttieren
verkauft werden darf , weil es gesundheitsschädlich ist, aber den Ver¬
kauf und Genuß leberleidender Fettgänse läßt man staatlicherseits
arglos zu. Das Publikum ist gewarnt !

Tatsache ist, daß in ganz Sachsen und in der Gegend in und bei
Chemnitz, Elberfeld , Essen, Landshut , München , Nürnberg , Passau
Würzburg , Kiel , Hamburg , Lüneburg , Celle, das Stopfen der Gänse
nicht mehr vorkommt , daß in Schleswig -Holstein , Mecklenburg, West-
phalen , Lippe-Detmold das Stopfen nur noch in ganz geringem Maßevor sich geht und die Mästung bei freier Bewegung erfolgt , wozu eine
Zeit von 5—6 Wochen genügt . Das Fleisch ist dabei feinschmeckend,die Federn schön und wertvoll und die Leber , wenn auch nicht so groß,gleichmäßig schön und gesund, und das Fett ebenfalls tadellos , wenn
auch nicht so viel , wie bei gestopften Gänsen .

Der materielle Vorteil ist also gegenüber dem Stopfen der Gänse
nicht einmal groß , er muß aber zurücktreten gegenüber der Gefahr, ,die der Genuß kranken Fleisches mit sich bringt und gegenüber dem
unsagbaren Leiden und der unmenschlichen Grausamkeit , die damitverbunden sind .. — Wir dienen immer der Menschheit, — Wenn wirder Menschlichkeitdienen . — (Nachdruck erbeten .)ohne Lötfuge ,

fit massiv Gold,
das Paar von Mb . 12 an

bis Mb . 40.
grober Posten eingetroffen.

Gravierung gratis . 17154

Christ .Fränkle
Goldschmied.

Karlsruhe . Kaiserpaffage.
8
8 Hofphotograph

Carl Ruf5 Nachfolger
g Amalienstr . 26. — Telephon 2279.
■

§ Atelier für Photographie.
Ausführung sämtlicher photographischen
— Arbeiten in jedem verfahren. — ,Msw

Moderne Aufmachung . — Zivile Preise .
Aufnahmen in und ausser dem Hause .
Weihnachtsaufträge werden baldigst erbeten .

8
8
I

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel¬leuchter , moderne Ausstattung
nur Mk. 405.—.

Gebrauchte Pianos spottbillig.
Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
_ Pougi isstr . 84 . 16293*

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren «tu Frauenkleider . Stiefel . Uhren ,Gold . Stlber und Brillanten .Mtlitar - Uniformem . gebraucht «Betten , ganze Haushaltungen ,sowte einzelne Möbelstücke , undzahle hierfür , weil das größteGeschäft , mehr wie jede Konknr «renz . Gefl . Offerten erbittet

15275 Levy ,Tel . StzlS. Markgrafenstr . 2i .

Nene

' Das 'KunstgeweröeQaus
C. 7 . Otto Kläffet

beehrt sich zum Besuche seiner

Weihnachts- Ausstellung
ganz ergebenst einzufaöen.

Reichste Auswahl auf alten Gebieten des TCunstgewerÖes in modernen
und alten Stitarten.

Spezialgeschäft für Glas und Borzellan, Trink- und Speise¬
service, Beleuchtungskörper etc.

Billige Kreise.

Karlsruhe
Xaiserstr. 444.

Kur Beste faürikate ,

Tftannheim
Xaufbaus.

feimüirel V Hohlen u . Koks
* * ■ ^ nur erstklassiger Qualitäten , namentlich wgeröstet W ■ . . . » „ -

Pfund 40 Pfg.
3.3 empfehlen 168

Ungeziefer ■ FfannhuchECo .jeder Art beseitig
vo

iet rasch und gründlich unter
iler Garantie die

Erste Bad. Terslclteruog geg llireziler,Direktion Anton Springer , Karlsruhe ,
Markgrafenstr. 52 . Telephon 2340 ,Grösste und leistungsfähigste Desinfektions -

Anstalt Deutschlands . 16285*
Abonnement ganzer Anw sen äusserst billig.

Q . m . b . H. I
den bekannten Der - 1

kaufsstellen .

ia. enMer 11. Ruhm HMM-Wen
billigen Preise» 1°°°»-

Süddeutsche Roit’
En' Kandelsgesellscfiaff m. d . H.

Friedrich-Platz Rr. 11« Telephon Rr. 685.
Annahmestelle Beiertheim : E . Eberle , Breitestraße 91.

Sch warzer Gehrockanzug ,wenig getragen , billig abzugeben.nmiKia ns t

RaI?. Dreyfus & Mayer -Dinkel, Mannheim.I/VI6 Handlung u . Hobel werk .Gehobelte Pitch PI ne-, Red Pi ne und Nord . Tannen -Fustboden .brettet , Zierleisten etc. — Grosse Trocken -Aniage . 5110aVereint 41% laysrtientr Bretter st ereereei Lsfr Is lee w lseee.

H. Lang, iizptir,
Degenfeldftrahe 1,

empfiehlt täglich in nur Ia. Qualität
Ochsenfleisch . B42075

Rindfleisch,
Schweinefleisch,

Kalbfleisch.
Hammelfleisch.

sowie alle Sorten
feine Wurstwaren,

Leber- u. Griebeuwürste
Hausmacher Art.

Umiarieiwögel,
sehr gute, verkauft billig.G . Fascht an .

Schlachthanllstr. 9. S989823
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Keine Verwechslung
mit galizischem Petroleum kann erfolgen , wenn man beim Einkauf

DAPOL
fordert . — Unter der gesetzlich geschlitzten Bezeichnung

DAPOL
verkauft die Deutsch - Amerikanische Petroleum -Gesellschaft nur ihr rein amerikanisches

Petroleum , das sich seit Jahrzehnten bestens bewährt hat .

DAPOL «
ist von stets gleichbleibender guter Qualität und schliesst schlechtes Brennen oder

Russen der Lampen vollständig aus . Man fordere deshalb nur

r „ ™ ,
fMÄlllllllllllllillilllllllilllllllllllii , _ - _ _

EUTSCH -AMERIKANISCHE PETROLEUM -GESELLSCHAFT I DAPOL
llllllli und achte auf das hier abgebildete Plakat.

KhrOnthelllunl -Wstellung .
In der Glashalle des Stadtgartens , sowie im Pflanzen¬

haus daselbst sind von Sonntag den 21. bis Montag
den 29. ds. Mts . eine größere Anzahl Chrysanthemen und
sonstige Kerbstblüher ausgestellt .

Die Besucher des StadtgartenS haben freien Zutritt .

16813 .3 .3 Skädk. Garlendirektton.

Xaver Kartli, onu. n,
Karlsruhe

beeidigter kanfm. Sachverständiger
beim Grofib . Bad . Oberlandesgericht und für den

Landgericbtabezirk Karlsruhe
übernimmt

:: Periodische und ständige Revisionen ::
kaufm . Unternehmungen .

Prüfung der Bücher and üahresbilanzen.
Sanierungen, Arrangements u. Liquidationen.

Vermögensverwaltungen .

Anlegung und Führung von Baubüchern .
Vertrauliche Ratschläge . 15c45.10 .10

Spielwaren u . Korbwaren
Bei

Doer
' ^ I

ltitterstrasse , nächst ber Kaiseesteaste .

Spezialität :

Garantie för tadellosen Sitz und Ausführung .
Grosse Auswahl feinster

Pique-Einsätze , Renforce.Cretonne,
Ventilationsstoff.

Geil . Aufträge für Weihnachten baldigst er¬
beten . 16953 .32

Adolf Honsel
Waldstrasse 20 , 1 Treppe.

V_ J

werden gewissenhaft und billig repariert
und „Rabattmarken " gewährt .

Joseph (BÖ!}, Schuhmachermeister,
Matz- und Reparatur-Geschäft .
: : Schühenstraße 44. : :

Pallabona
Haarentsettiingsiiiittel,
locker und leicht zu frisieren , verhindert das
Auflösen der Frisur , verleibt feinen Duft ,
reinigt die Kopfhaut . Ges . gesch. , ärztl . empf .
Dosen zu Mk . 1 .80 und 2 .50 bei Parfümerien
und Coisteuren . 8084a .6 .6

Liebhabern einer guten
Tasse Kaffee empfehlen
wir als besonders preis¬
wert — garantiert rctn-
schmeckend — unfern

Sirocco-
Kaffee

” 2 Pfund

60 - 70
stets frisch gebrannt aus

unserer eigenen
Sirocro -Kaffee - Rösterei |
mit elektrischem Betrieb .

Kakao

l Oscar Suck "Tr '
Inh . : Oscar Suck.

garantiert rein

Pfg . an .
' ""

»»T 90

garantiert rein

per Psd . 711
von 0 v Pfg . an . j

und

an .

per Pfund von

», 1 .20
* 140

Tasel-
Würfelzucker !

daS Netto - 5- Pfd .-Palet

1.25
Kristall 130

offen Pfd . 25 Pfg .

! 6 .5 empfehlen 15654 ZD

Ffannbuch S Co.
G. m. b. H. VW

in den bekannten Per - H
kaufsstellen . H

Aepfel ,
Koch - u . Backäpfel per Ztr . 7 Mk.,
sind zu haben : 17095*

Schützenstratze 42 .
Rund Stäbe

aus jeder ilrt Holz, sowie 1902a *

Massenartikel
aus Holz liefert billig und prompt

Herrn. Bender fr.,
Hvl-wareuiabrtk nnd r itgewerk

« irchheim «. Teck S.

Kaiserstr . 223 . Telephon 100.

Atelier für Bildnis - und Reproduktions - Photographie .

Architekturaufnahmen . Uebernahme von Amateur -Arbeiten .

Erstklassige technische Ausführung . - 15662*

Aufträge für WEIHNACHTEN werden baldigst erbeten .

Karlsruhe
Kriegstrasse 12.

17038

Uhren , Juwelen, Gold- und Silberwaren
unübertroffen in Auswahl , Güte und Preis .

Anerkannt bestes Bezugshaus kouranter Ware .

Eine Besichtigung der Ausstellung ist zu empfehlen .

General - Depot für Semi - Email - Schmuck .
Streng reelle Bedienung . Grösstes Entgegenkommen .

IlSa.
'battrriaxlzeri .

MAX PETER WIENER - DAMENSCHNEIDER
Kaiserstr. 233, I. Etage. Telephon 1959 .

Nur Mass-Anfertigung.
Modernster Schnitt . Beste Arbeit . Massige Preise .

Jackenkleider , Reitkleider , Paletots , Mäntel und Pelzmäntel .

Modernes Stofflager in reichhaltiger Auswahl . 16791.9 .3

Größte Auswahl
in

Taschentüchern
jeder Art and j. der Preislage .

Himmelheber&Vier
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

Spezial -Wäsche- end Betten-Aasstattongs-Gesctiäft
171 Kalientnige 171 .

Aufträge fflr Manogiammstiekerelen
baldigst erbeten .

Rabattmarken .

Kaufe S4i°o26
7
4

fortwährend gebrauchte Möbel und
ganze Haushaltungen , sowie Haus -
haltungsaegenstände all . Art , ferner
Kleider , Schuhe rc. u . sonstige ab¬
gängige Sachen zu hohen Preisen .

D . C. utmanii , Rudolfstr. 15.

Veu eingetroffei !
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$o Stück Seife,
hochfein , fort . Windsor -, Mandel -,
Rosen «, Lanolin -, In . Veilchen -Fett -
seire usw . nui. 3 Mark.
Nicktgefall . Geld retour 10284a
Seifenhaus CIandln » Scbmldt

Hamburg 36 , L . . Lti



^ rnt 14 pmijni * ^ kessem -Nittagblakt. Samstag den 27. Nov. 1909?" Nk . 55I08»

6edraueheu Sie einen

§
V

i
oder einen

4
.

Dann machen Sie einen
Versuch mit meiner

fertigen Konfektion.
Dieselbe wird Sie vollauf
befriedigen und die Reich¬
haltigkeit der Auswahl

wird Sie überraschen.

Sacco-flnzügB
Sport-Anzüge
Herbst-Paletots
Winter-Paletots
Sport-Paletots
Ulster, Raglaüs

in normalen, schlanken,
untersetzten u . korpulenten ]
Grössen vom einfachsten |
bis vornehmsten Genre.

Alleinverkauf für Mittelbaden .

Musikalisches Elite -Album

für frohe Kreise

Betreiben Sie

Inhalts -Verzeichnis :

Ecke Kaiser- uJerrens :?.

I. Repertoire des Berliner MetropoNTheaters,sowie der bekanntesten Wiener und Berliner
Operetten.

Aus „Donnerwetter -tadellos “, von Lincke :
1. Lieder der Liebesnacht . Walzer .
2. Donnerwetter -tadellos ! Marsch .
Aus „Dollarprinzessin “, Operette von Leo Fall :3 . Dollar -Walzer . ^4. Lied der Dollarprinzessin .
5. Wir tanzen Ringelreih ’n.
Aus „Der fidele Bauer “ , O p e r e 11 e von Leo Fall :6. Helnerle , Helnerle , hab ’ kein Geld 1
7. Fidele Bauern -Walzer .
8. Bauern -Marsch .
Aus „Die Förster -Christi “ , Operette9. Herr Kaiser , Herr Kaiser , du liebe Majestät .
10 - Hei hussah ! Zigeuner -Marsch ,

II . Christi .-Walzer .
Aus „Ein Herbstmanöver “. Operette
12 . Kusslied .
13 . Mein Freund , der Löbi.
Aus „Miss Dudelsack “ , Operette
14. Eine dunkle Rose.
Aus „Der Liebeswalzer “, O p e r e t te

15 . Liebeswalzer nach Motiven der Operette . Von Ziehrer .
Aus „Die Sprudelfee “ , Operette
16 - Bienchen -Duett .
Aus „Bruder Straubinger “ , Operette

17. Küssen ist keine Sünd ’.
Aus „Das Modell “

, Operette v . Franz v . Suppe :
18. Giri biri Cocolo . ■
Aus „Berlin bleibt Berlin “

, - - *
19 . Die Schönste von Alien. Von Erik Meyer - Hel¬

mund .
20. Das Mädel comme II laut . Von S . Translateof .
Aus „Bis früh um fünfe “ von Paul Lincke :

21 . Heimlich still und leise ! Gavotte .
Aus „Der Jockey -Klub“ , Operette
22 . Monbijou und Sanssouci . Tanzduett .
23 - Ach öllne dein Kämmerlein - Lautenserenade .
Aus „Wo wohnt sie denn ? “ von Victor Hollaender :
24 . Rullja, Ruilja re . . . Couplet .
Aus „Schön war 's doch ! “ von Victor Hollaender :

25 . Die süssen kleinen Mägdelein .
Aus „Die zwölf Frauen des Japhet “ von Victor

Hollaender:
26 . Die Kirschen in Nachbars Garten .

II. Cabaretlieder «. \
27 . Schäferstündchen . Schelmenlied von Gust . Wanda .
28 - Liebster , ich bitt ’ dich. Von Martin Knopf .
29 . Und dann schieben , schieben , schieben - . . Tanzduett

von Bog . Zep 1 e r.
30 . Cake -Walk -Lied : Meine kleine Braune . Von Rudolph

Nelson .
31 . Komm, hilf mir mal die Rolle dreh ’n . Von Walter

Kollo .
32 . Das Frauenhaar . Von Walter Kollo .
33 . Das kleine Niggergirl . Von Walter Kollo .

III . Tänze , Salonstücke , Märsche etc
34 . La Barcarolle . Walzer nach Motiven aus „Holtmanns

Erzählungen “. Von Oscar Feträs .
35 . Ein Sommertag in Göhren . Walzer von C . Morena .
36 . Wenig , aber herzlich . Gavotte von Paul Lincke .
37 - Wenn die Sehnsucht erwacht . Walzer von

Pickert .
38 . Hoch lebe der Tanz . Walzer von Emil Waldteuie
39 . Quadriile ä la cour . Von Carl Faust .
40. Marche russe . Von Louis Ganne .
41 . Schiitzenmarsch aus „Die Schützenliesel “.

42 . Glrotie-Girofla . Polka von Ch . Lecoc .. _ _ __43. Zigeunerzug . Charakterstück von Carl Heins.
44. Les Syiphldes ( Silber -Elfen) . Von Carl Heins.

IV. Lieder für Konzert und Salon .
45. Lieber Schatz , sei wieder gut mir.

46. Der Zeisig : „War einmal ein winz 'ges Ging . Von
M . v . Wittich .

47. Tanzlied . Von C
'
ornelie von Oosterzee .

48. Vagantenliedchen . Von Robert Stolz .
49 . Knabe und Veilchen . Von Erich J . Wollt -
50. Die stille Stadt . Von Hans Hermann .

Einzig existierendes Album .
Gesamtwert aller in obigem Album enthaltenen Musi -

kalien über Mk. 80 . — 17156

I
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mm m mmm
Wir suchen von

Interessante Sachen ir¬
gend welcher Art , seien
es Geräte , Waffen etc .,die seinem persönlichen
Gebrauch dienten .Auch
Antographen von ihm .
Die Echtheit muss ver¬
bürgt werden , 17128

A. Bielefelds Hof-
buchliandlung

Liebermann & Co
Karlsrabe .

insbesondere

Preis nur Mk.
Kfui * allein zu beziehen von

Fritz . Müller
9 u « : . « . « « «,

Kasserstraße 221 . Telephon 1988 .
Alleinverkauf für föittelbad . n

Dann orientieren Sie sich
in meiner

Spezial - Sport - Abteilung
über sachgemässe, zweck¬

dienliche Kleidung.

Shi-Anzüge
Rodel-Anzüge
Loden-Anzüge
Loden-Aläntel
Loden-Pelerinen
Leder-Resten
in bewährten Qualitäten
und erstklassiger Aus¬

arbeitung.

Theater - Kostüme, Uniformen ,Frack - u . Viehrock - Anzüge Verleiht'841631 Phil . Harsch , « feinste. 2.

Zur gell. Notiz!
Den verehrl . Vereinen und Ge¬

sellschaften zur gell . Mitteilung ,daß ich nach Hinzunahme eines
komischen Assistenten , ab 1 . Januar1910 mit einem vollständig neuen
„komisch -seriösen Zauberakt " her¬auskomme» werde und sieht gefl .Offerten schon lebt entgegenRichard Volk (Ricardo ),3342237 Zauberkünstler .Waldhornstr . 52, 3. St .

M S -SW « e I
das Psd . zu Mk . 1 .— . I

bei 5 Psd . 95 Psg . -
und das Psd . zu Mk . 1.25 .bei 5 Psd . Mk . 1 .2«.

8 . .Blum 17152
Telephon 267 . Kaiserstr . 209 .

Mtn « IM- Uri MM «
für bessere Herren empfiehlt17183* Erbvrinzenstr . 28 . 3 Tr ., I.

Sehr guten Mittags - ». abendtisch. Zu erfragen unter 334220in der Exped. der „ Bad . Presse" .
Student erteilt
Nachhilfestunden

! in mathematischen Fächern undneuen Sprachen an Mittelschüler
Nachfragen unter Nr . B42176 !

| an die Erved . der „Bad . Presse"
, jHeirat .

Bäckermeister, evang., Ende 2Öer,mit sehr flutcrü Geschäft, sucht Be¬
kanntschaft mit Mädchen. Etwas
Vermögen erwünscht. Verschwiegen¬heit zugesichert. Osseri . unt . B42232an die Exped . der „Bad . Presse.

"
Ein in Karlsruhe sehr günstiggelegene, gutgehende

Haben 81s Bedarf in

Bekleidung

WW
ist von einer Brauerei unter,gün -
tigen Bedingungen an kautions -
ähige , tüchtige Wirtsleute —

Metzger bevorzugt — per sofortoder später mietweise avzugebeu .
Anfragen sind zu richten unter

Nr . 10404a an die Expedition bet 1
„ Bad . Presse"

._ 24

Sitte WeimniichM
kann mit einer Einlage von einigen
Tausend Mark durch stille Betei¬
ligung bei solidem Fabrikgeschäft
gangbarer Verbrauchsartikel ae-
macht werden . Erträgnis der risiko¬
losen Einlage wenigstens 7 l |s0|0.Vermittler verbeten . Gest. Offertenunter Nr . B42225 an oie Exped. |der „ Bad . Presse" erbeten .

rckc Kaiser- « . Heimst ! asse

Geschäftshaus
In einer Industrie - und Garni¬

sonsstadt Badens ist wegen ander¬
weitiger Unternehmungen des Be¬
sitzers ein zweistöckiges, 1895 er¬
bautes , gut rentables Wohnhaus
mit Holz - und Kohlen -
Handlung (Umsatz ra . 36 000
Mark jährlich) sofort zu ver¬
kaufen .

Brandversicherungsanschlag Mk .
23 000 .—. Inventar kann mit¬
erworben werden. Nur Selbst -
reflektanten wollen sich melden. >

Offerten unter Nr . 10267a an |die Er ved . der „Bad . Presse"

Pianinos ,
neue u . gebt . , in großer Auswahl |empfiehlt zum Verkauf u . Miete .
M. Eckert , Steinstr . 16 Part .
.Kein Laden. Billige Preise .
Reparaturen u . Stimmen billigst.

Au verkaufen :
1 große Partie Herrenklcider ,Smokings , Gehrock- und Frack¬

anzüge, Offiziersröcke, elegante
Dainen -Gesellschaftstoiletten, Jak -
kcn, Blusen rc. ec.

Näheres Luisenstraße Nr . 2 a,
parterr e . _ 17143 ]

Nähmaschine
gut erhalt ., mit Garantie , äußerst !
billia zu verkaufe « .
B42223 Rüvpnrrerstr . 88^1 . St .

Dan» lade ich Sie hier¬
mit höflichst zur Be¬
sichtigung meiner Läger
ein, die sowohl das Ein¬
fachste wie Vornehmste
in unübertroffener Aus¬

wahl enthalten.

Sacco =Anzüge
Falten =Anzüge
Mozart=Anzüge
Blusen =Anzüge
Kieler Anzüge
Paletots , Ulster
Pyjacks , Capes
Bozener Mäntel
Loden -Pelerinen

zu denkbar billigsten
Preisen in solider Aus¬
stattung aus strapazier -

iähigen Stoffen .

Zu verkaufen schöner , massiver
Rennschlitten, 6 -Sitzer , 2 Winter
mit Erfolg gefahren . B42185 !

Welvienstr . 35 , Mager .
Ein wenig getragener schwarzer |P t l z billia zu verkaufen .

3342147 Augartenstr . 17, II . I.

Ecke Kaiser- und Herrenstr.
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In tiefem Schmerze
Gatte und Vater

teilen wir Verwandten und Freunden mit , dass unser lieber

Albrecht Freiherr Rüdt v. Collenberg
Grossh . Bad. Kammerherr und Landgerichtsdirektor,

2. Vizepräsident der l . Kammer

heute morgen nach kurzem schweren Leiden sanft entschlafen ist.

Heidelberg , den 26 . November 1909 . 17170
Mathilde Freifrau Rüdt v . Collenberg , geb . v. Porbeck
Albrecht Freiherr Rüdt v . Collenberg , Oberleutnant im Feld -Art . - Lehr -Regt .
Heinrich Freiherr Rüdt V Collenberg , Kaiserlich Deutscher Vizekonsul
Elisabeth Freiin Rüdt v . Collenberg
Kurt Freiherr Rüdt V. Collenberg , Leutnant im 1 . Bad . Leib - Gren .- Regt . 109 .

Die Beisetzung findet Montag den 29 . ds. Mts . , nachmittags 8 Uhr, in Karlsruhe von
der Friedhofkapelle aus statt .

Todes-Anzeige.
Nach kurzer , schwerer Krankheit verschied

heute unsere liebe Tante und Schwägerin

Frau Bernhard Marx Witwe
geb . Ettlinger

im Alter von 92 Jahren. 3342217

Im Namen der trauernd Hinierbliebenen:
Fritz Mayer .

Die Beerdigung findet Sonntag den 28 . ds.
Mts . , nachmittags 3 Uhr , von der Leichenhalle
der Israel . Neligionsgesellschaft aus statt.

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß

meine liebe Frau , unsere treubesorgte Mutter u . Großmutter

Karoline Beha
geb. Rapp

nach langem , schwerem Leiden im Alter von 56 Jahren im
Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bittet

Simon Beha nebst Ninbern .
Die Beerdigung findet Sonntag den 28 . November, nach¬

mittags halb 2 Uhr. von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Schloßplatz 6.

Freunden und Bekannten machen wir die traurige Mit¬
teilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
liebe, treubesorgte Gattin , Mutter , Schwester, Tante und
Schwägerin

Katharina Schäfer, geb.
nach kurzem, mit größter Geduld ertragenen Leiden zu
sich abzurufen . B42244

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Karl Schäfer , Briefträger nebst 3 Kindern.

Karlsruhe , den 27 . November 19OS .
Die Beerdigung findet Sonntag , nachmittags 3' s, Uhr,

von der Leichenhalle hier aus statt .
Trauerhaus : Scherrstraße 22 , 2 . Stock .

Privatunterricht
in allen Gymn . - Fächern zu mäß.
Honorar erteilt jetzt und später
erfahrener Lehrer mit besten
Empfehlungen .

Offerten unter Nr . B41445 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Ein gut gearbeiteter

ist billig zu verkaufen . 8341898.2 .2
Kreuzstraße 28 , 4 . Stock .

4 PS . guterhaltener

Deutzer Benzinmotor
zu günstigen Bedingungen zu
verkaufen.

Anfragen «nt. Nr . 16688 find
zu richten an die Expedition der
„ Bad . Presse ." 3 .2

Billig zu verkaufen : 1 kompl.
Photographen -Avparat . 1 Kiuder-
dampfmaschine u . 1 gr . Feldstecher
s . Jäger pass. b . Beetz, Ludwig-
Wilhelmstr . 17. V. l. B42Q61

aut erhalt .,, preiswert
Zähringerstr . 1 , 3.

zu verkauf. 8342236~
. St ., links.

gevrauauer uasoien otutg
zu verkaufen . 8342111.2 .2

Bunsrnstraße 4, IV.
Ein Kinderstuhl , verstellbar,

ist zu verkaufen. B42199
Mühlburg , Hardtstraße 46 .

araiKinmsiuaa
Wir suchen sofort u . 1 . Jan . 1910:
3 Buchhalterinnen hier u . ausw .,
4 Korrespondenten , B42213
3 Buchhalter . Mk. 1800—3000,

Kommis und Kontoristen ,
Expedienten u . sonst. Büropers .,

10 Reisende , Verkäufer und
Verkäuferinnen versch . Branchen ,

4 Techniker f. Bau u . Installation ,
1 Elektro - Jngenieur (Nürnberg ).

Bureau -Verband „Reform ,
Karlsruhe , Lessingstraße 62 , III .

Verkäufer ,
nicht über 20 Jahre alt , von acht¬
barer Familie , als Verkäufer und
Lagerist per sofort gesucht . 8342222

Hermann Meyle ,
Zigarrenhandlung , Marktplatz .
Zum Vertrieb einer hervorragen¬

den Saatkartoffelneuheit werden
gegen hohe Provision tüchtige 10Sf9a

re Mi
Offerten unter M . C . 6343 an

Rudolf Moese , München .
Nebenerwerb
schriftl. Arbeit , Vertretung ,Agentur .
Näh. durch Erwerbs -Institut „Re¬
form" , Stuttgart-Cannstatt 36 . 9710a

Wiederum macht sich frühzeitig

große Arbeitslosigkeit
bemerkbar. Dies veranlaßt das

der Bürgerschaft mitzuteilen , daß eS die Vermittlung für dauernde
und vorübergehende (Stunden- und Tagesarbeit ) Beschäftigung ge¬lernter und ungelernter Arbeiter «ud Arbeiterinnen gewissenhaft
übernimmt und die Bitte zu verbinden , auch in diesem Winter mitzu -
wirken, die Arbeitslosigkeit dadurch zu mildern , daß uns alle Aufträge
auch des Privathaushaltes , z. B. :

Wasch - und Putzfrauen ,tlickerinnen,
usgehfrauen ,

Monatsfrauen u . s. w ..

Schneeschaufeln,
Kohlentragen ,
Holzfällen,
Teppichklopfen ,
Botenbesorgungen u . s . w .

zugewiesen werden.
Besonders dankbar ist das Arbeitsamt auch für die Zuweisung

von Aufträgen , die von minderleistungsfähige » Personen verrichtetwerden können .
Die Vermittluug erfolgt düllig kostenlos .
Geschäftszeit : 8—12' (, und 2—7 Uhr. Telephon 629

Stadt Arbeitsamt
Der Vorstand . 17073*

Leistungsfähige Kunftanftalt Süddeutschlands
(Licht- und Steindruckerei) hat

in gröseter Auswahl bei 15268.12
L*. Weingand , Karlsruhe -Mühlburg ,

Philippstr . I , gegenüber d . kath . Kirche.

Erstklassiges

Harmonium
(wie neu), 13 Register . Saugw .-
Shstem, mit Aeolsharfe billig zu
verkaufen . Anfrag . unt . Nr . 10340a
an die Exped . der ..Bad . Presse"

Rehpinscher , Rüde, reizendes
Tierchen , schöne Zeichnung , preis¬
wert zu verkaufen . Näheres
B42098.2.2 Scheffclstraße 42.

Junge Dackel, rassenrein, find
billig zu verkaufen . 8342168

W Vrtch , Lachnerur . 10 , Part .

Vertretung
für Baden zu vergebe«. Branchekundige Herren mit
ia Referenzen wollen sich gefl. melden unter Nr. l 0277a
an die Expedition der „Bad . Presse". 22

- eine der
führenden Moselweinfirmen

sucht skr S»»de»tschla«v erftNasfige , beim
Weiugrotzhaudel bestens eingeführte

Vertreter .
Offerten unter K. L. 9599 an Rudolf

Mosse , Cöln . i02i4a .g.3

Zur Beihilfe der Oirectrice
in einem ersten Damenkonfektions - Geschäft wird
für sofort jemand gefncht.

Offerten bittet man ! 2 ! i?5 in der Expedition
der „ Badischen Presse*

Sette 15

B. Kamplmes
Uhrmacher und Juwelier

Kaiserstrasse 207. Telephon 2458 .
16961 .2 .2

Eine aut organisierte
alte Gesellschaft sucht bei
hohen Bezügen einen tüch¬
tigen

für Leben, Unfall u . Haft¬
pflicht. Herren , die zu
wechseln gedenken , ist hier¬
durch Gelegenheit geboten,
sich eine gut bezahlte evtl.

! dauernde Stellung zu schaf¬
fen , da Aussicbt auf Ueber-
tragung einer General - 1
Agentur besteht .

Adressen - Abgabe unter I
F . JK. 4918 an Rudolf
Glosse , Karlsruhe i. B .
gewünscht. 16821 .3.21

Belgische Fabrik von Prima
lortland -Zement , welche unter
Garantie der deutschen Normen

liefert , sucht 9928a
tüchtigen Vertreter

mit guten Beziehungen bei den
Fabrikanten , Händler u . Konsu¬
menten von Baumaterialien . Die
Provision wird bei Absendung der
Waren ausgezahlt .

Offerten unter Nr . 9928a an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten .

Leistungsfäh . Nahrungsmittel¬
fabrik sucht tücht.VtvtrtUv ,
die Kolonialwaren - und Deli -
kateffengeschäfte besuchen . Off .
unter Rr . 10381a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Zum Eintritt p. 1 . Jan . aufdas Büro einer wirtschaftlichen
Genossenschaft eine durchaus

Kchligt MogthIW,
die flotte Stenographin u . perfekte
Maschinenschreiberin sein muß.
gesucht . Dauernde angenehme
Stellung . Nur solche mit mehrjähr .
prakt . Tätigkeit wollen Off. mit
Gehaltsanspr . unt . B42174 an die
Exp, der „Bad . Presse" einreichen.

Durchaus selbständig., erfahrener
Arbeiter kann sofort eintreten bei
Vehr . Himmelheber , Möbel -
fabrik , Kriegstraße 25. B12243 .2.1

Hausbursche, fe
kundiger Radfahrer , sofort

gebucht.17188 Amalienstr .
8 dchen ,

treu und fleißig, sucht zum 1 . Dez.1909 B42202
Liptzvld , S chönfeldstr. 4, H I.

Ein braves Mädchen wird bei
guter Behandlung zu einer
älteren Dame gesucht.

Zu erfragen Schillerstraße 54,2 . Stock rechts._ B421 87
Ein junges Mädchen , das

etwas nähen kann, wird für sofort
oder später für Zimmer - u . Haus¬
arbeit gesucht . Zu erfragen
8342168 Kaiserstr. 30, 2. Stock.
Waschfrau ,

ü̂d,ti ? e etfu <f,t-
. . . Zu erfragen unter

8342203 in der Exp , d . „ Bad. Presse" .

Tapezier 'Näherin
kann sofort eintreten bei B42242
vedr Mmwelliedvr, Möbelfabrik

Einige jüng. Fräulein für
leichte Handarbeiten sofort ge¬
sucht . — Jüng . Fräulein ist Ge¬
legenheit geboten , das Sticken
gründl . zu erlernen bei sofortiger
Vergütung . B42171

Ritterstraße 2, II .

Friseuse
gesucht , die eine Dame täg¬
lich schön frisieren kann .

Offerten mit Preisangabe unt .Nr . 3342212 an die Exped . der
„ Bad . Presse".

Stellen suchen
Ein im

in
( auch Weinstuben, Bars , Cafe)

durchaus vertrautes , kaufmännisch ,wie fachmännischgebildetes junges ,Ehepaar sucht hassendes Engage¬
ment evtl , selbständige Führung
eines Betriebes . Ia Referenzen.

Offerten unter Nr . B42079 an die
Exped. der Bad . Presse "

. r'.2

Weihnachts -Aufträge
in

Semf -Emailscfainiick
bitte jetzt erteilen zu wollen.

Ia. Ausführung garantiert . -----
Junger Kaufmann , mit Ia. Zeug¬

nissen , sucht sofort
Aushüllsstelle

bis 1 . Jan . in einem Geschäfte od.
Bureau , Kurzwaren - oder ähnliche
Branche. Gefl. Offerten erb . unt .
Nr . 10423a an die Expedition der
„Bad . Presse"

._ _
Tüchtige Kellnerin ,
welche im Hause schlafen kann,
sucht sofort dauernde Stellung
hier oder auswärts . Offerten
unter Nr . B42181 an die Exped.
der „ Bad. Presse" erbeten .

Mädchen
.17 Jahre alt , mit guten Zeugnissen
sucht Stelle .

Offerten unter Nr . 17189 an die
Expedition der „Bqh . Presse " .

Ein gut empfohlenes älteres
Mädchen , das gut bürgerlich
kochen , sowie alle anderen Ar¬
beiten verrichten kann, sucht Stelle
zu besserer Herrschaft auf sofort
oder 1 . Dez . Zu erfragen Georg -
Friedrichstr. 30, IV . links . B42198

Zu vermieten
Zu vermieten auf sofort schöne

sonnige 3 Zimmerwohnung mit
Erker, Balkon u . heizbarer Man¬
sarde. Preis 40 M monatlich .

Zu erfragen Weltzienstratze 38
bei Mager ._ 2342186
Kriegstr. 190, 1 Treppe , schöne
3 Zimmerwohnung mit Bade¬
zimmer wegen Wegzug bis 15.

z. od. spät, zu verniiet . B42194
Für sofort ein gut möbliertes

Zimmer zu vermieten . 8342240
8u erfrag . Zähringerstr . 74, 1 . St .
Amalienstraße 43 sind zwei schöne
gut möbl. Zimmer als Wohn- u.
Schlafzimmer an einen oder
zwei Herren zu vermieten . Näh .
eine Treppe hoch._ 8342211

Amalienttratze 65 , Borderh . part.,
ist ein möbliertes Zimmer mit
2 Betten sogleich zu verm . B42226- ,

Blumenstraße 21, 1 Treppe , findet
Fräulein auf 1 . Dez . schön möbl .
Zimmer , nettes Heim , kein
separater Eingang ._ 8342206

Jollystraße 14 gut möbl . Zimmer
sofort oder später zu ver¬
mieten. B42166

Kaiser-Allee 53, 1 Treppe hoch,
sind 2 gut möbl. Zimmer , evtl .
Wohn - und Schlafzimmer sofort
billig zu vermieten ; evtl , mit
Pension. Näh, daselbst. B42216

Karlstr . 93, Querbau I . l. , Zimmer
mit ein od. zwei Betten sofort
an soliden Arbeiter zu ver¬
mieten. B42163

Kronenftr . 6 . Hochpart ., in aller -
nächster Nähe des Schlossplatzes,
schön möbl . 2fenstriges Zimmer
sofort od. 1 . Dez , zu verm . 8342229

Kronenstr. 60, 3 . Stock, ist ein
hübsch möbl. Zimmer , auf die
Straße gehend, an Herrn oder
Fräulein , hillig zu verm . B42207

Kurvenftraße 19 , 4 . Stock, links , ist
ein gut möbl . Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B42239

Leopoldstr . 30 ist auf 1 . Dezember
ein gut möbl . Zimmer zu ver¬
mieten, Zu erfragen 3 Treppen
links._ « 42182

Marienstr . 54, 2 . St . r . , ist gut
möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension per sofort zu ver -
mieten. >242170

Markgrafenstr. 30a, 4 Trepp ., (am
Lidellplatz ) ist ein hübsch möbl.
gut heizbares Zimmer zu ver¬
rat eten._ 8342196

Sckiützenstr. 66 sind 2 gut möbl .
Zimmer , gut heizbar , für 6—7 Mk.
im Monat zu vermieten . B42236
Zu erfragen 1 Treppe hoch.

Uhlandstr . 16,8 St ., ist ein freund !.
gut möbl. Zimmer preiswert auf
1 . Dezember zu vermieten . B42234

Waldhorn straffe 64 , 2 . St . , Ecke
Kapellenstr., ist ein geräumiges ,
gut möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension sof . zu verm . i8aa .3.1

Zähringerstr . 1 Part , gut möbll
Zimmer zu vermieten . B42218

Zähringerstr . 10 parterre , ist ein
möbl . Zimmer mit Kost an einen
anständigen Arbeiter zu , ver¬
mieten._ 8342191

Zähringerstr . 54, 1 . Tr ., ist schön
möbl . Zimmer an Herrn oder
Frl . billig zu v ermieten . 8342208

Zäbringerstraße 9g, 1 Treppe hoch,
nächst dem Marktplatz', ist ern gut
möbl . Zimmer mit sep. Ernaang
sog ! , zu vermieten ._ 8342224

1 *iet-Gesuche :
Oststadtr

Wohnung von 5—6 Zimmern
auf 1 . April in gutem Hause zu
mieten gesucht. Offerten mit
Preisang . unter Nr . 8342179 an
Me Erved. der ..Bad . BreLe " «rb .
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Marktplatz

Oamen- Gonfection
Engl. Paletots
Schwarze Jaqnettes
Franeo-Paletots
Krimmer - und Plüsch -Paletots
Adead-Capes ood Hüntel
Jackenkleider , Taillen-Rleider
Coslilme - ond Sport-Röcke
Morgen*Röcke, [Inter-Röcke
Rinder-Mäotel
Riader-Rleider

Pelzwaren

Hlannfahtuiwapen
Schwarze Kleiderstoffe
Weisse Kleiderstoffe , Farbige Kleiderstoffe
Binsenstoffe in Wolle, Sammet und Seide
Kinderkleiderstoffe
Flanelle
Hemdenstoffe
Herrenanzagstoffe, Knabenanzugstoffe

tateuer - Mel und
Reisswaren

Schlafdecken , Steppdecken , Bodenteppiche ,
Bettvorlagen, Tischdecken , Reisedecken

Gardinen
Weisse Hemdentnche
Pique and Bamaste
Handtnchstoffe
Leinen- und Halbleinen
Tischtücher and Servietten

Oamen- iRinder - Räsche
Barnen Hemden, weiss und bunt

Beinkleider „ „ „
„ Mitjacken „ „ „

Trikot-Hemden \i . -Hosen für Damen und Herrn
Herren-Nachthemden
Kinder-Hemden und Hosen
. für Knaben und Mädchen in jeder Grösse.

Fertige Schürzen
in allen Ausführungen

Samstag , 27. November
Beginn des

Seit der Gründung meines Geschäfts , vor 10 Jahren , ist die Veranstaltung meines
Weihnachtsverkaufs dem Publikum eine willkommene und daher bleibende Einrichtung
geworden .

Anfangs von bescheidener Grösse , sind gleiche Veranstaltungen gefolgt , jede mit
der fortschreitenden Ausdehnung und Leistungsfähigkeit des Geschäfts immer bedeuten¬
der als die vorhergehende .

Einem Grundsatz verdanke ich die grossen Erfolge besonders :
Ich biete

» V.Solide gediegene Ware “
selbst für die ungewöhnlichst niedersten Preise.

Dieies Prinzip bat meinen „HEilmachtmrhauf“ zu einen streng
reellen, allseitig beliebten und

Ich leiste in diesem Verkauf Hervorragendes in jeder Abteilung , sowohl was Preise ,Güte und Quantitäten der einzelnen vorteilhaften Angebote betrifft . Besonders mache
ich auf die in grosser Anzahl vorhandenen Gelegenheitskäufe aufmerksam.

Oie so beliebten ,
zu praktischen Weihnachtsgeschenken besonders geeigneten

Coupons für
Kleider, Blusen, Röcke, Hemden , Handtücher etc.
sind in reichhaltigen Sortimenten zum Verkauf ausgelegt . 17044

Auf alle Artikel Rabattmarken

Verkauf nur gegen Barzahlung .

An den 4 Advent -Sonntagen
sind die Geschäftsräume
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